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Auf des 5 Mefiers S Schneide! 


Die „Friede- oder Kriegsfrage“ zwiſchen 
Deutſchland und Amerife. 


6 nglands Hetzlügen. 


elieferi von Der „Mffoziirten P Fre Afjoriatioi 


Ntopenhagen, 12. Kebr. (Meber Yondun.) Gs beieht in 
Berlin nur nod wenig Hoffnung, da ein Krieg mit den Ber. Staaten 
vermieden, oder ingend eine xormel qefunden werden fan, weldje die 
Ziele der beiderfeitigen Negierangen mit einander zu verjöhnen ver: möchte! 

Kohl hegen die deutichen Behörden amud die arofe Mehrheit des 
Bolfes den \ 
die Grfüllnug diefes Nunjdes in Cinflang gebradjt werden fann mit 
den allgemeinen Nichtlinien der aenenwärtigen Tauchbootpolitik, — aber 
and) nur dann. Wie der Norreipendent der Miloziirten Preiie aus 
verlählidjer Quelle erjuhr, 
Befehl, bei nentralen Schiffen, beionders bei amerifaniidien, auferge 
wöhnlic; voriichtiq zu jein amd fie zu ivarnen, wenn das den Zielen der 
Stampaqne entipredye und die Sicherheit der Tauchboote wicht in Arage 
Inmme. 

Wec dem entidilviienen Voraehen des amerifaniiden Praitdenten 
ſah man jedoch ein, dar dieje Vefchle einen ſchließlichen Bruch wohl ver— 
zögern, nicht aber verhiüten würden, und dak cin Siriens:Anlant früher 
oder ikäter eintreten müiie, feils Herr Wilion darauf beierre, den Ver- 
luſt amerikaniſcher Menſchenleben oder Zchtife als einen joldhen zu be- 

trachten. 

Die einzige Möglichkeit der Verhütung des Ausbruchs von Feind | 
ſel ligkeiten liege in der Milderung des Standpunktes der einen oder ande— 
ren Seite. Was Staatsſekretär Dr. Zimmermann und andere hohe Be— 
aimte darüber zu ſagen hatten, ehe der Korreſvondent der Aſſoziirten 
Preſſe Berlin verließ, ſchloß die Wahrſcheinlichkeit ans, daß Deutſchland 
ur nachaeben werde. | 

n einem neutralen (?) Kabelantt aus tit cs jest möglich, die Ent— 
——— der jüngſten deutſch-amerikaniſchen Kriſe zu ſchildern, über welche 
die ſtreugſte Zenſur in Deutſchland ausgeübt worden war. 

Daß die Kriſe bevorſtand, war dem genauen Beobachter der Dinge in 
Berlin nach der Zurückweiſung des deutſchen Friedensangebots vollkom— 
men klar. Die Nachricht von dem Beſchluß, eiten vericharften Tanchboot- 
frieg zu heginnen, und ſelbſt von ſeiner Form einer Blockade in beſtimmt 
feſtgeſetzten Grenzen erhielt der Vertreter der Aſſoziirten Preſſe am Mor— 
gen nach der Rede, welche Botſchafter Gerard über die deutſch-amerikani 
ſchen Beziehungen vor der Amerikaniſchen Handels- und Gewerbekammer 
in Berlin gehalten hatte. 

Eine Woche ſpäter hieß es, daß eine endgiltige Entſcheidung noch 
nicht erzielt worden ſei, und daß man auf die Berichte der dentſchen und 
öſterreichiſch-ungariſchen Botſchaſt über die Behandlung armirter Schiffe 
warte. Die Entſcheidung ſiel augenſcheinlich bei der im Großen Haupt— 
quartier am Geburtstage des Kaiſers abgehaltenen Konferenz, trotzdem 
der Korreſpondent der Aſſoziirten Preſe gehört hatte, daß Tauchboote mit " 
bedingungsweiien Reichlen bereits einige Tane vorher nadı der Sperrzone 

obsejdhift worden fein. Die Jeniur Hinderte jedoch jede Auiklarıma über | 
di nahende Ariie. Dem Storrefpendenten wurde aus jonit verlaflicder 

uelle mitgeteilt, das aus marinetechniichen Gründen der Wunich beitehe, 
die (ntiheidung als Meberraihung fommen zu laſſen. Dieſe Andeutung 
murde den dentſchen Zeitungen unter dem Siegel der Verſchwiegenheit 
üibermittelt“ Der amerikaniſche Botſchafter erhielt wohl Kenutniß von 
umlaufenden Gerüchten, erführ jedoch amtlich nichts. 

Berlin, 10. Febr. (Verſpätet: über Sayville, 14. Febr.) Dr. Zim— 
mermann, der Staatsſekretär des Auswärtigen, gab folgende bezeichnende 
Erklärnung ab: 

„Wir beſitzen zur Beil fait ner feinen rajdhen uud verlenlicdhen Nadı- 
richtendienſt mit zeus Ver. Staaten. Den beſten Beweis dafür liefern zwei 
Funkendeßeſchen, die der Korreſpondent der Neberſeeiſchen Nachrichten— 
agentur in den Ver. Staaten am 5. Febrnar aufgab, und die erſt am 
9, Kebruar hier eintrafen. Der Inhalt diejer beiden Depeicdhen war itber- 
raſchend, jonar jenjationell, da jie uns mitteilten, dat die amerifaniiche 
Bundesregierung weder die dentichen Schiffe in amerifantichen Häfen be- ı 
ichlaanahımt, nodı die in den Wer. Staaten wohnhaften deutichen Inter: 
innen internirt habe. 

„Mas wir Disher darüber wußten, war durch britiſche Kanäle 
gegangen und enthielt die Angabe, daß die Ver. Staaten das Eigentum 
Ind die Freiheit dentſcher Bürger tatſächlich verlekt hätten. 

„Indem die britiſchen Agenten die Wahrheit ſo vergewaltigten, 
ſi chiglen ſie natürlich nicht eine Berunglimpfung der Ver. Staaten, Zie 
wolften nur die öſfentliche Stimmung in Deutſchland beeinfluſſen, Aus— 
Geüche des öffentlichen Unwillens verurſachen und die deutſche Regierung 
zu übereilten, auf Irrtümer gegründeten Handlungen verleiten. 
wäre auch von den bri tiſchen A gent tren in acman der gleichen, das heit 
aerälichten Wer er. Staaten  TBerichtet worden. Wäre dirjer 
Man aelugen, dann bätten dieſe britiſche uä Agenten Deutſchland die der 
antwortung und i ugen eines jeden v 
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Staaten abgeſchnitten, 
britiſchen Berichte nach 

Re erte zu ich \ uns daher nicht mit unſerem Urtei 

ſondern wart ton auf die wirllichen Perichte.“ 

Rerlin, 12. Rebr. (lleber Amjterdem und Yondon) Am MI 
nemeinen beichrankt ſich die Berliner Vreſſe auf ſehr routinemäßige Be— 
merkungen über die Abreiſe des früheren amerikaniſchen Boſſchafters 
Gerard und ſeines Stabes. Der „Berliner Lekalanzeiger“ jedoch ſchreibt 
redaktionell: 

„Es kaun kaum geſagt werden, b dat in der Perjon des NRertreters 
der Ver. Staaten. welder eeitern abgereit ilt. eine volfstumlide Berion 
ans Berlin veridwindet. Die Behauptung, daß er ein ausgeſprochener 
Geauer Dentſchlands ſei, mag ein wenig zu ſtark ſein: aber ſicherlich war 
er kein Freund Deutſchlands, und man kann in aller Ruhe 
ſagen, daß die Beziehungen zwiſchen den Ver. Staaten und Deuntſchland 
cine weit meniaer heflanenswerte Stufe erreicht hahen würden, wenn die 
aroße transatlantiſche Repuhlik hier in der Verſon eines Mannes ver— 
treten geweſen wöre, der eine größere Würdigung der Schwierigkeiten 
und Eigentümlichkeiten unſerer Stellung beſeſſen hätte und geueigt ge— 
weſen wäre, ſeine Regiernng richtig informirt zu halten über den Lügen 
ſeldzna, welchem wir täglich ausgeſeüt ſind. 
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eun Hr. Berard im Kanzen Fein ansac'rradener Freund Dextirh- 
lands war, fo war er icdadj cbento abgeneint, die bi inde Noyunderung für 
(Snalend und alles Enalitche su terlen, von welcher feine Yandslenie be: 
ſeſſen zu ſein ſcheinen. Schun zu Veninn des Krieges 
fünne wicht jenen. hate die Alltirtenmächte jemals 
tralmächte ſein ſollten!!“ 
Yonden, 12. Febr. Die „Erchange Telegraph Co.“ läßt ſich aus 
Amſterdam melden, Kaiſer Wilhelm habe eine nene wichtige Konferenz 
nach dem Hauvptquartier einbernien, — mutmarlich zur Bejnrehung der 
Tauchbootlage im Hinblid auf Verhandlungen mit den Nentraien! 


ankerte er. cr 
jiegreidt über die Zen 


Werd en Amerikaner gemaßregelt. 
a Carl W. Ackerman, „United Preß“Korreſpondent.) 
—J — 12. Febr. (UNeber Varis.“ Deutichland verzögert 
die Abreiſe einer Anzahl amerikani ſcher Bürger in Berlin. — für mög— 


lid;e Berneltungsmahregeln, im Falle die Ver. Staaten Krieg erklären. 
Das dentſche Auswärtige Amt iſt beſtrebt, Amerika aus dem Kriege 
heranszuhalteı, — aber die deutidhe Militärpariei hatte icon lanne Wor- 
—— für amerikaniſche Feindſeligkeiten getroffen und iſt jett in 
ſeiner Unterſtützuug aller Auſtrenguugen der Staatsmänner von der 
wilhelmfiraße nur lauwarm. 


Bahnhof eingefunden. 


Wunſch, den Aus bruch voun Feindſeligkeiten zu verhüten, wenun 


erhielten daher die Tauchbootkommandenre Fr 
| mi Er 


zu attachiren. 
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vollſtändige Freilaſſung 
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Chicago, Montag, den 12. 


Stoniulatsitab abgereiit. 


Biele periönliche Freunde der Beamten 
verabſchieden ſich am Bahnhof. 


Dem deutſchen Konſul Baron von 
Reiswitz, welcher am Samstag nach 
Waſhington gereiſt iſt und von dort 
mit dem Botſchafter Grafen von 
Bernitorff margen die Fahrt nad 
Hobofen antreten wird, find gejtern | 
Wittag die anderne Beamten des 
hieſigen deutſchen Konſulats gefolgt. 
Sie fuhren auf der Pennſylvania— 
bahn und direkt nach Hoboken, wo ſie 
heute eingetroffen ſind. Viel 
de hatten ſich zum 


Or aan 


ie FEeun⸗; 
Abſchied auf dem 
Einige der 
Herren waren ſeit vielen Jahren hier 
anfällig, Herr Karl Schinkel, 38 
Sahre, davon 32 im Konjulatsdienit, 
auf) Herr ren, mährend bie 
anderen, R. Scheunemann — 
Keppmann auf teine 19 lanc 
zeit zurücbliden können. 
Keppmann nahm 
Frau und ahtithrines Zi 
Der dem Stabe ebenfalls an- 
Dr. Geli weilt kereits feit 
in New York. Die Geiell 
ſchaſt hatte angeneh Reiſegenoſ⸗ 
ien, fünf Serren vom Generalfon 
fulat in San Franzisto mit Yanıi 
lien. Die Peamten des beitifchen 
Konfulats in St. Paul waren fchon 
friiher arı Tage hier durchgekommen. 
Wie heute bekannt wurde, reiſte 
—* von Reiswitz nach Waſhing 
on, weil eine Möõglicht eit vorlag, ihn 
* dortigen Schwei tzer Geſandtſchaft 
Wie einem Vertreter 
der „Abendpoſt“ Heute im biefigen 
Schweizer Konſulat geſagt wurde. 
hat ſich die Sache aber zerſchlagen 
ton von Reiswitz wird daher 
auch die Heimreiſe nach Deutſchland, 
antreten. 
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Dir Seute der internirten Schiffe, 


Berlin, 12. Sehr. (Drahtlos nad) Sayville.) Der Miniiter des 


 Muswartigen Amtes Zimmermann teilte heute dem Wertreter der Wiio- | 


zürten Breiie mit, er habe die Nenierung der Schweiz erſucht, in — 
tön anzufragen, wie ſich die amerifaniiche Regiernng gegenüber den B 
ſatzungen der in amerikaniſchen Häfen internirten Schiffe zu — 
gedenke. 

Berlin, 12. Febr. 


(Funkenmeldung über Sayville, Long Island.) 


So lange die deutſche Regierung keine Antwort auf ihre Aufrage bezug: 
dentſchen Schiffen 


yat, werden die 72 Amerifaner, welde von dem deutjchen Streifdanpfer | grpenne 


lich der Stellung der Yente anf, in Amerika internirten 
und anf dem wefnperten 
Schiff „Yarrowdale“ urſprünglich nach Swinemünde 
ebenfalls noch in Deutſchland zurückgehalten, trotzzem man bereits ihre 
zugeſagt hatte 

„Dieſe Leute“ 


Schiffsmannſchaſten in amerikaniſchen Häfen Gewißheit 

waren auf bewaffueten feindlichen Handelsſchiffen geweſen.“ 
Herr Zim; nermann fügte noch hinzu: „Die ſonſtigen Amerikaner, 

die jetzt in Deutſchland ſind, werden ſich unbeheſligt herumbewegen und, 


23 
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heben. 


ſobald jie es etwa winjchen, das Yand verlaiien konnen, Telbjt wenn der, 
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Bruch zwiſchen beiden Ländern die änßerſte Stufe zu erreichen druht.“ 
U-⸗Boote ſetzen Arbeit fort 

London, 12. Febr. Bis geſtern Abend 
laſſen erſehen, daß rund 200,000 Tonnen Schiffsgehalt ſeit dem J. 
bruar durch Tauchboote verſenkt worden iſt. 

Geſtern wurden noch folgende drei zerſtörte 
Ganzen mindeſtens 83): Britiſcher Dampfer „Salaga“ (3811 
griechiſcher Dampfer „Vaſiliſſa Olga“ (1400 
Luiginae“ (1700 Tonnen. Dieſe iſt nicht torpedirt, 
ſcheint, auf eine Mine gelaufen). 


Tonnen), 


ſondern, wie es 


Der Maſchiniſt von „Salaga“ ſoll durch Geſchütfeuer getötet worden, 


2 andere jollen verletst fein. 


„Japaneſe Prince“ waren 30 amerikaniſche Viehwärter. 


ſaſſen wurden aber gerettet, 
Auf dem verſenkten Dampfer „Mantola“, auf welchem ein amerika— 
niſcher Schiffsarzt war, der 
rend 9 andere gerettet wurden. 
London, 12. Febr. Die 
ſchen Dampfers Netherler“ (4227 
Tpiladelyhin nah Tinfirchen, Frankreich, abgefahren). 
12. Sebr. Tie Yloyd’fihe Agentur verfündet auch die Yer 
einen britiichen Damp’ 'r „Boltatre” (409 Tommen Brutto) 
(241 Tonnen Brutto). 
Der Obermaſchiniſt des letzteren Dampfers, 
und zwei Mitglieder der Berranmn 
Yondon, 12. Xebr. Der britiid« 
) wiırde verienft; dir Yemanm 


Deitliche Rampffelder. 


Berlin, 12. sebr. (Trabtivs nad) Sayville.) Das deutihe Kriegs— 
hauptquartier berid;tete heute über De Nampfe in ranfreid,, wie folgt: 
Britiiche Truppen madıten aeitern Abend ichs aufeinander folgende An: 
griffe auf die deutſchen, bereitz ſtarf beſchädigten Schützengräben zwiſchen 
Serre und dem Ancre. 
Briten erlit'en beſonders auch im Handgemenge ſehr groß 

Der Bericht lantete des Weiteren: 

Armeegruppe des Kronprinzen Rupprecht von Bayern: 
Armentiere und ſüdlich von La Baiſe 
Geſchütfeuer vorbereiteten Angriffe. 
trugen ſchneeweiße Gewänder. 

Berlin, 11. Febr. (Funkendepeſche über Sayville, L. 
Vom Großen Hauptquartier wurde geſtern Abend berichtet: 

„Weſtlicher Schauplatz:; 
Vanern — Weſtlich Lille, beiderſeits des La Baſſeekanals und im Nordteil 
bes Sommenrbidni ts lebhafier Geſchütkampf. 

„Am Nordufer der Nucre gingen die Briten 


Tonnen. War am 21. 


Lo IL Don, 
tenfung der El 


— Ari u 
und „Olivia 


Zallayd, 

ig wurpen verlegt, 

Cunarddampfer „Ly 
iſt gerettet. 


wurde ge 
—XR 
cir” (2715 


Tr amınr 
Lonnen 


ing 


Verluſte. 


Viele Leute der engliſchen Truppen 


J., 12. Febr.) 


mit 


celette mit kleineren Abteilungen sum Angriff vor. NA der Straße Pui— 
Henz-Beaneonrt drangen fie in der Krontbreite einer Komragnie in unſere 
Schanzen ein. Anſallen übrigen Punkten wurden ſie, teilweiſe im Hand— 
gemenge, zurückgeworfen. 

„Armeegruppe des deutſchen Kronprinzen — Links der Maas geſtei— 
gertes Artilleriefener, ohne daß ſich ein Anariff en'wickelte. 
walde ſowie beiderſeits der Mojel unternahmen die Franzoſen Angriffe, 
die durch un!er Sverrfeuer oder ım Wahfamvf abneichlanen werden. 

„Unſere Flugzenggeſchwader waren weit hinzter der feindlichen Frout 
tätig. 
bei Tag und bei Nacht wirkungsvoll nit Bomben belegt.“ 

Varis, 12. Febr. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete om Mittag, 
die Franzoſen an der Verduner Front in verwichener Nacht einen! 
erfolgreichen Streifzug unternommen hätten, in der Nachbarſchaft des 
und einen anderen in den Argonnen. 

Patrouillen waren in der Champagne und in den Argonnen — 


Sad 
üb 


gebr ıdjt wurden, | 


‘, jagte Dr. Zimmermann vom \ussonrtigen Ant naci⸗ 
ter, „werden freigelaſſen werden, ſobald wir über das Schickſal deutſcher * 
Avbe. 


eingetroffene Meldungen 
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Schiffe berichtet (im Ar 
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gerettet wurde, Famen 7 Yasenre um, wäh | 
Ave. 
— Aouds beridjten die Verjenfung des briti- ! 
yanıtar von; 


ne. 


Zentralbahn 


Alle ſechs Angriffe wurden abgeſchlagen, und die 
tage Grove Avbe. 
Koroner 


rei Teitlih von 
e scheiterten alle vom Feinde dur ' 


| galfas iere, 
urſpruͤnglich 


Iegruve Krouprinz Rupprecht von, 


ſtarken Kräften 
nordöſtlich Beaumont, am Südufer öſtlich Grandcourt und nördlich Cour- 


—— 


Im Ally | 


Für den Feind wichtige militäriſche nnd Verkehrsanlagen wurden 


BRAR AM 


LINCOLN. 


Das Sonntagögeieh. 


Eine Anzahl Wirte ober Schuͤntwärter 
wegen Verletzung des Geſetzes verhaftet. 

Die Polizei will geſtern die Ge— 
ſchäfte folgender Wirte offen gefun— 


den haben und hat entweder die Be— 
ſitzer oder die Schankwärter verhaf— 
tet: 


Lamb's Caſe 
Straße. 
Joſeph Schulz, 3404 N. LaVergne 


2 


ie 


Auguſt Wareneke, 
ex} 
Sir. n 
Schraders, 1034 Milwaukee Ave. 
Peter Japas, 182 N. Clart Str. 


Chriſt. Siemſen, 814 W. North 


4548 W. 


Une. | 
[jted | 


Antone Jehle, 4435 W. North 
Fleiners Halle, 1638 N. Ha 


Hollmann, 


Str. 


Henry 951 Addiſon 


Jakob Weiſenmeyer, 681 W. Norih 
pe. 
U. Zacharias, 935 Webſter Ave. 
Theodore Pilgram, Cente 
Straße. 


Frank Meyers, 


556 


W 
Joſeph Barrett, 

Str. 
Guſt 


2859 W. Polt 


Pawenberg, 


Ave. 
Auf dem, von einem unſichtbaren Tauchboet torpedirten Dampfer 
Alle 75 In— 


Frark Stolagzeph, 
Avbe. 

James Mk 
Ave. 

Thereſa 


Gloin, 


5105Wentworth 
CErneſt, 5259 
Joſeph Emer, 2025 Allport Str. 


Frau John Doormek, 447 W. 26. 
Sir. 


Sofeph Berenba, 17303. 17.Str. 


Willtam Pottyait, 2426 Sheffield 
pe. 
Kobn Eivelacci, 1435 Fullerten 
—— > 


Ju Tode neradert. 


* 


Auf den Geleiſen der Illinois— 
an der 42. Straße 
wurde der 42jährige Meichenfteller 
Jakob Falgreen von einem Grorer 


zuge überfahren und auf der Stelle, 


getötet. Die 
Beftattunas: 


Leiche befindet jih im 
aeihuft Nr. 4227 Got 


feines Amtes walten. 
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Tampiernadjrichten. 

Abgegangen?: 

Cedric nach Siberp, ol. iOhnu. 
aber mit 5000 Züden Pr M, 
auf „et. uis waren. 
— — 


Das Wetter. 
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Temperaurſtand. 
Nachſtehend der Temperatur and ı nach 
rtündlicegen Aufzeichnung des Wer⸗ 
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Gattin 
wurde. 
ein zweiter ſprang aus dem Fenſter, 
und Fries erlitt Brandwunden und 
wurde von Rauch übermannt. 


Tochter 
brennende Vordertre 


nur 
hatte. 


Gäſte. 


genoſſen, 


Feuerwehrmann 


| zimmer 


Leiche und ſchleppte ſie 
brach dann aber, 
Straße 


78 Weſt Randolph 


1858 Waſhburne 


2459 Grand! 


1300 Grand‘ en ’ i 
men zum Verföfchen zu bringen. Die 


Mentiworth 


Dort wird aud) der: 


die | 


Bewol; 


Februar 1917. — —F 5 uhr Anegabe. 


Der Feuerdaämon. 


Ein Mann erſtickt, ein anderer erlitt 
Brandwunden, dritter ſprang aus Fenſter 


Tod und Verderben im 


Zimmer eines 
im zweiten 
Stock der von Walter Schelden ng 
betriebenen Herberge % 
1711 Larrabee Straße 


Einer der Salte eriticte, 


rau 
Schelden und ihre 16 Monate alte 
entfarnen über Die 
ppe. Das Feuer ı 
Yonnte aelöicht werden, nacddent € 
geringen Zcdjaden  aitgerichtef 


der Herberge wohnten zehn 
Fries entdeckte rechtzeitig 
das Feuer und weckte Schelden und 
Frau, ſowie die Mehrzahl der Haus 
ehe er von Rauch über 
zuſammenbrach. Afs der 
Jere miah Crea 
mer ihn fand und ins Freie ſchlep HD 
te, hatte er Brandivunden tm Ge 
jiht und an der Händen erlitten. 
Siegfried Boldt, ein andererbait, 


Nr 
as 


mannt 


war, durd) den Fe nerlärt m aus dem 


ac) dent Bade 
ſchon 
als 


Schlafe geſchreckt, 
geeilt und hatte 


Fenſterſcheibe zertrümmert, er 


vom Rauch übermannt wurde und 


elend die 


ins Freie, 
er kaum die 
erſchöpft zu 

erholte ſich 


erſtickte. Creamer fand 
als 
rreicht batte, 


ſammen. Der Wardere 


| imdejien bald wieder md blieb tut 
| Dienit. 


Ein dritter Soit, Namens Yoris 
Waltherh, rettete mur Dur) einen 
fühnen Sprung aus einem seniter 
des zweiten Stod3 fein Leben. Auch 
‚den übrigen Sansgenoflen gelang 
es, ſich ohne Leibesſchaden in Sicher 
heit zu bringen. 

Die Anlage der 
Go. in North Ghicago wurde geftern 
'Mbend durcd Feuer zeritört. Die 
Flammen gefährdeten auch die An: 
lage der American Stel & Wire 
60. Der Gefammtichaden 
ich auf $25,000. 

Ron Teuerwehr gerettet. 
Teuer, deifen Entitedunge- 
srfache bisher nicht feitgeitellt mer 

ben tonnte, drohte in der borigen 

Nacht das lechöjtüdige Gehäude Nr. 
‚6426 Stony Yaland Moe. zu 
ıren, konnte aber dank dem prompten 
Ginare ifen der 

Iinerben, nachdem es 
bon etwa 81500 angerichtet hatte. 

Die meiſten Bewohner konnten ſich 
noch rechtzeitig in Sicherheit bringen, 

doch erwachte eine Anzahl zu ſpöt 
und mußte von der Löſchmannſchaft 

in Sicherheit gebracht werden. 

Iin Vororte Argo wurde geſtern 
rdie Anlage der Winthrop Asphalt 
Shinole Co. durch Feuer zerſtört. 
Der Brand, der durch das Ueber— 
Haufen eines mit heißem Teer ge 
füllten Keſſels entſtanden war, 

onnte auf ſeinen Herd beſchränkt 
werden, trotzdem die Feuerwehr un 
seheure Waffermaflen in die Gut 
ſchleuderte. Es gelang der Löſch 
mannſchaft aber ſchließlich, mit 

Hilfe von Sand und Erde die Flam— 


Republie Fence 


Ein 


wertvollen Maſchinen 
wurden faſt alle zerſtört. 

Um 3 Uhr heute Morgen wurde 
das Heim der Familie B. F. Lewis 
iin Wilmette, Nr. 4239. Strahe, 
durch Feuer zeritört und die Bemoh 
ner gezivungen, in ibren Nachtae 
mänbern über Hintertreppe in 
pie eifiae Nachtluft zu zilen. Der 
Brand bedrohte much) die anarenzen: 
hen Gebäude, Dod aelana es ber 
Feuerwehr. dieſe Gefahr abzuwen— 
den. Lewis iſt Präſident der Lewis 
Publiſhing Co. Nr. 542 S. Dear 
born Str. 

eis 


In den Naimen. 


Die Verhaftete bat angebli ch gefälſchte 
ſtädtiſche Gehaltsanweiſungen umgeſetzt. 
Wie erſt kürzlich feſtgeſtellt wurde, 
ſind ſeit etwa zwei Jahren in jeder 
Woche aus der Kanzlei des ſlädti— 
ſchen Kämmerers Pike Gehaltsan 
weiſungsformulare geſtohlen, ausge 
füllt und umgeſeigt worden. Die Ge 
ſchäfteleute, die ſich dieſe Anweiſun 
‚gen, die bon ber 
werden, anhängen 
insgeſammt etwa 81000 
Der Dieb, der unter den 
— des Kämmerers geſucht 
iſt bisher nicht ermittelt wor— 
Doch wurde geſtern die unter 
dem Namen Grace Bilemus, Gr 1ce 
Lewi3 und Ethel Moore pelamnte 
ehemalige Inhaberin eines oerrufe 
nen Hauſte⸗ ver haftet und angeblich 
bon dem Speiſewirt Samuel Hare 
\al3 diejenige identifizirt, Die ihn mit 
einer —* gefälſchten Lohnanweiſun— 
gen um ” $20 hineingelegt hat. 

Vom Hilfspolizeichef Meftbrost 
ins Gebet genommen, hat die Wer: 
haftete angeblich auch geſtanden, 
mehrere der Lohnanweiſungen erhal— 
ten und ihrer drei oder bier, bie ji 
nr Zeit in den ze der Polizei 
befinden, umgeſetzt zu haben. on 
wem ſie die Anweiſungen erhielt, 

darüber verweigert ſie aber jede 
Auskunſt. 
"Gange. 


der Firma 


eine 


ſind um 
geprellt 


ließen, 


Hält neues 


verur sach! 


ſchon 


In verſtehen, 
werde, wie amerikaniſche Haudelsdampfer, die jetzt aus Furcht vor deut 


rateu. 


ſchlanen Schachzug anzufehen. 


vertrat. 


beläuft | 
fdunen. 


Botſchaſter Bernſtorff in den Ver. 


zerſtö⸗ 
Miniſter der Auswärtigen Amtes der 
Feuerwehr gelöſcht 
einen Schaden 


I R 1 n⸗ Während eines 
Stadt nicht eingelöſt 


| pille.) 


Die Unterfuhung ijt im) 
| der Burfowina zeichneten fich bei diefen Unternehmungen befonders ans. 


++ 
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„Abendpoft” verfpredien ° 
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254 auf der 8. Seite vo 
öffentlicht. 
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29. Sahrgang — Nr. 36 


lt Salhington i iſt iſt argwöhniſ 


Gefolge 
hatte Feuer, das geſtern früh gegen 

zwei Uhr durch einen überheizten 
Petroleumoſen im 
gewiſſen John Fries 


dentſches Auerbieten une TÜR 
eine Liſt. 


Die Schiffsarmirungs-Frage. 


fort Ion Ser Wir Rn, Yeti 
ſert von Dei »Nogiitien ’sreffe” nn 


Waſhiugton, G., 12. Febr. P. A. Franklin, Präſident der 
„Internativnal Mercantile Marine“, bewarb jich heute in aller Form 
beim luttendeyartement um die Ki eferung von Kanonen, mit denen die 
Paſſagierdampfer der Amerikaniſchen Linie bewaffnet werden ſollen. 

Wajhington, D. E., 12. Febr. Neniernunsbenmte gaben hente ftarf 
daft im wenigen Tagen die Nenierung einen Weg finden 2 


id den „Nmited Preß Aſſociations“.) 


D 
Le 


hen Teuhbooien im Hasen iiegen, ih bewaiinen und dann ihre Fahrt © 
wieder anfnchmen Fönuen. Die Nenierung wird jedoch Nanonen oder 3 i 
Nanvmiere nicht Direkt liefern mund auch nicht formell zur Bewafinung 


Nod immer find Hisjige Nenierinnsbeamte neneigt. das neneite, 7 
dur) den Schweizer Gejandten Dr. Nitter am Samstag übermittelte AnZ 
erbieten der dentſchen Regiernug bezüglich Erörterung von Mitteln, den 
Krieg zwiſchen Dentſchland und Amerika zu verhüten, als einen neuen 

su dem Behnſe, die Ver. Staaten als die 
jenige Macht erſcheinen zu Iniien, weld;e den Kirica wollte! Die amtlides 


ameril kaniſche Haltung ſchei nt die zu fein. da Feine weiteren diplomati« 
ec Ihn Verhandinnaen mit 
die 


Dentſchland ſtattſinden — — wenu dieſes 
nicht den unbeſchräukten Tauchbootkrieg wieder nfgebe &Hh 
sicht einmal fihher, ob die Ver. Staater irgend eine " Autı vort auf das An“ 
erbieten achen. x 


Beamte bemerkten unit Interejie, da aß dies Schiffsverſenkungen geſtern 2 
niedrigite bisher dageiveiene Zuhl jeit dem 1. ebrnar erreichten. 
Waihinaton, D. C. 12. Kebr. Die sriedensdelegation belanert die 
Sumdesjenatoren zugunſten einer Volksabſtimmung über die 
tage des — in den Krieg. 


Row Perf, 12. Febr. In einer Nejolution, welche hente von Mit» 7 
gliedern des „Nationalen Arbeiterkomites für Jüdiſche Rechte” perſönlich 
nad Waſhington gebracht wurde, wird gegen den Eintritt der Ver. Stan = 
ten in den enropäiſchen Krieg Einſprache erhoben. Die! Reſolution wurde. 
ın einem hier abaehaltenen Konvente angenammen, - welder, wie finher: 

vorbebt, eine halbe Million organiſirter Arbeiter in den Ver. Staaten” 
Sie verſichert E rgebenheit dieſer Eingewanderten für das Land a 
ihrer Wahl, dringt jedad) in den Ven’identen, das Yand aus dem Welt 
krieg herauszuhalten. | 


Zürich, Schweiz 


die 


(über Barıs', 12. Kebr. Der amerifanische Gr 


e | Not chafter Gerard joll ſelber geſagt haben, dan er in den legten Tagen 


in Deutſchland ſogut wie als Gefangener behandelt worden ſei, und ihm 
ſeine Poſt- und ſeine Telegraphen— Vorrechte entzogen worden ſeien, ſodaß 
er nicht einmal die amerifaniichen Noninin in 7 Tentihland habe inſtruiren 
Soldjes joll geichehen jein, nachdem aus Kondoen Kalihmeldun 
Schwierigkeiten und Unbilden für den vormaligen dentichen 
Staaten gekommen ſeien. 


Gerard in Bern. — 


Ber, 11. Kebr., über Paris, 12. Febr. Der bisherige amerikaniſd 
Botſchafſter Gerard wird mergen den Präſidenten Schultheiß und d 
Schweiz, Herrn Hoffmann, em⸗ 
pſangen. Die beiden hehen Schweizer Beamten werden ihm im Hauſe 
des amerikaniſchen Geſandten A. Stovall einen Beſuch abitatten. 


Waſhington, D. C., 12. Febr. Der — Geſandte in Beru, 
Stovall. meldet amt'ich dem Staatsdepartement. daß der vormalige ame 
rikaniſche Berliner Botſchafſer Gerard und feine "Zarti e, über Zürud 
forımend, heute Abend um 9 Hhr Bern erreichte. 


Von öſtlichen Fronten. 


Berlin, 12. Fehr. (Funkenmeldung über Sawille, L. 3.) 
öftlichen und Balfenironten melde e 


nen über 


— — 


wi 


Bon 
heute Racımittan das deutſche Haupt⸗ 


quartier: 


„Armeegruppe von Prinz Leopold von Bayern — Vorſtöße umjerer 
Sturmabteilungen an der Düna und nahe Kiſelin, weſtlich von Luzk, 
waren vohlko mmen er folgreid. Wabhe Kifelin wurden 40 
Hann nnd zwei Offiziere als Getanpene eingebradit, und ein Maidhinen- 
geſchütz — *— erbentet. 

„Front von Erzherzog Joſevyh — Im Gebirge auf beiden Seiten de— 
Oituzt ales und in den Putnamündungen fanden hänfige Zufammenftöhe 
von Streifzugabteilungen ſtatt. 

„Armeegruvpe Feldmarſchall nm. Madenien — In der Seretfeegion = 
and es Scharmüsel von Borsoiten. Yin unteren Donau fand ber 
ihränfte Artillerie ätinfeit ſtatt. * 

„Maäzedoniſche Front — Nichts Neues zu berichten.“ 

Berlin, 12. Febr. (unkenmeldung über Zayville.) 
Hauptanartier beridjtete Zonntag Ndend: 

„Ceitliher Schanplas: Armecarnppe Prinz Leonold von Batern — 
it der abuchmenden Stälte hat ſich in wanchen Abſchnitten die Namp— 
tätigkeit geſteigert. Nahe Paſtawn, nördlich des Naroczſees und ſũdöſtlich 
Zlnczow wurden ruſſiſche Stoßgruppen zurückgeworfen. Am unteren 
Stockod brachten unſere Aufkflärungsabteilungen ohne eigenen Verluſt 
cine Anzahl Gefangene ein. 

„Armeegruppen Erzherzeg Joſeph und Feldmarſchall v. Madenſen 7 
Außer Vorpoſtengefechſen und vereinzelten Geſchützkämpfen keine Ereig— 
niſſe von Bedeutung. 

„Mazedoniſche Front — Nordweſtlich Monaſtir unternahmen die 
Franzoſen, ſüdweſtlich des Dairanſees die Engländer nach ſtarker Feuer I 
vorbereitung Angriffe, die vollſtändig erfolglos blieben.“ 


Yf. — 


gsamt veröffentlichte heut 
Feindſeligkeiten: In 
rdöſtlich Smorgon, durchſchnitten — 
ohne vom Feinde bemerkt zu werden, ſeine Drahtte 
griffen ſeine Vorvoſten an und erbeuteten ein M daſchinengeweht 
—— s griff der Feind, ungefähr eine Ai ompagni 
ſtark, unſere nördlich von Mikhailer 614 Meilen nördlich 
von Kiſelin, an. An einer Stelle wmirde der Angriff vor ımierer Front 
zinn Ztıllfiand gebracht, an einer anderen drang der Teind aber in un 
ſere Schützengräben ein., wurde aber wieder vertrieben. 
Südlich von Galitſch überſchritt der Jeind, etwa 4 Kombagn 
den zugefrorenen Dni ſeſchobenen Poſten an, 
war auch trotz unſeres Infanterjefeuers anfangs erfolgreich 
Durch einen nangriff wurde der r wieder vertrieben, un 
unſere Truvpen beheupteten die urſp vn ic zit Im ng. 
In den Karpathen ſchneit es 
er Kaukaſus-From iſt nichts von Bed autı ma zu berichten 


Deiterreicher jchlagen Italiener. 


12. Rebr. (Neber Berlin und als Kimkendepeiche nah Sr 
Tas üiterreid-ungariihe Sanptouartier meldet unterm 10.5 
Februar: Er 
„stalieniider Hriegsihenplas: Im Asichnitt von Gürz drangen u 

jere Irmpven im Lauf nächtlicher Internehmungen an mehreren Punkte 

in die feindlichen S ellungen ein. iügten dem Teind ſchwere Ver luſte zu 
and braten 15 Lifiziere und 650 Wionn an Geiansenen ein. Es wur- 
den ankerdem 10) ehtinens eſchütße. 3 Minenwerfer und vieles andere: 


der 


Das Ero je ; 


Aruifiicher % 


etersburg, 12. Aebr. Tas 
toigende Mitteilungen über den 
Gegend von Borovoi-Olrn, no 
ſere Patrounillen, 
haue, 


zeri 


34 
erde ſeKrie 


Verlauf ih 


von 


Schi Ice 


- J 
Stellung wka. 


ien ſtark 
eſter griff unſer Rvordo 
ſtarken 
Gegeo Feind at 
yliche 


ſowie von 4 


"ion, 


ı Rriegsmaterial erbentet. Bi 


„Abteilungen der \nfanterierenimmenter Nr. 85 und 87, fowie 


Landwehrinfanterieregimenter aus Niederöfterreiih um 





u nd — 


nn a 


Dperators verlangt 


Bas fhnelle Wachstum des Gefhäfts madıt die Anftellung ciner grd- 

Anzahl junger Damen als Operators in den Telephon-Dfficen not» 

5 Daburd; werben Gelegenheiten für fofortige Anftellnng mit guter 
auf Anancement vjferirt. 


Stndenten werden während der Lehrzeit bezahlt 
Gehälter werden ftetig erhöht 


Auterordentlidhe Gelegenheiten für foldhe, die de 
fondere Fähinfeiten entwideln 

Lunch wird für Lernende und Angeſtellte unentgelt 
lich geliefert. 


Bezahlung während Krankheiten und Lebeusverſiche“ 
rung je nach der Länge der geleiſteten Dienſte 


— — — — 


Lunch · 


höchĩit 


Die angenehme Umgebung, ideale Arbeits-Verhältniſſe, ſchöne 
und Nuheräume machen die Stellung einer Telephoniſtin zu einer 
wünſchenswerten. 


Zunge Damen im Alter von über 16 Jahren können ſich melden in 
irgend einer unjerer Officen, oder im Zimmer Nr. 1, 111 N. Frauklin Str. 


: CHIGASD TELEPHORE GOMPANY 


ee ee 


x 


se 
iq orehen 


Dich! ben, die 


und Daber ı faſt nieme 
den (verhaftet merden 
ofenjufte nahm 
bin: weg die 
und Hufareı 


m 


alien f 
— hi anl 


Kvıaklli Det: 
(plaudern! 
18 


enen 
dibb 


syn 


+5 
nie ııı 


n 
sl/> mor- 
alle ilkı* 


3 finde © D 


— —— von Hans Hyan. 


(12. Fortietung.) 

8 fie endlich ftille ftanden, hielt 

Fiie ihn noch immer umfaht, lachte lor. fich zwifchen ber 

“ihn — an und ſagte: Vährenddefſen gab Herlules ſeine 

ſo tanzte woll ſonſt nich, in der großer Kraft und 

Er Du?“ zeugenden 

Fer late auch und Tagte ein paar tionen jum Belen hob 

E Dumme, nichtäbedeutende Worte nit den stein 

BE Da Scholl eine. Riefenitimme aus! Nachhilfe ein Gewicht ven drei sent: 

 bem Dampf: inern, nabm rüdlıngs, auf Führen 

En Gehen, jegen!.... Nett tkommt und 55 #ehend, in jede Faufi 
Herkules, der jftärfite Mann Der eine N. »Sentner und bob fich To, Icheiun 
FaBelt!... Hebt drei Zentner mitm har aanz ohne Sefondere Anftren- 
Bauch und bezwinat Iojar Terme auna, nur Durch Die Kräfte 
Schwiegermutter!“ Schentel zu der vollen, tefneftabel 

Herkules? . Der DSorberenus | Höhe feines Atyletenkörpers — 
Ichreiber horchte hoch auſ; den Na- ind er wollte eben mit einem 
men hatte er ſchon irgendwo gehört kurrenten zum erſten „Gang“ antre 

F—_0d fo, ja, auf dem Polizei- ten, als ſich ein furdibar er Tumult 

E präfibium! Das war einer bon den orhob und nach deu ganz bin- 
Männern gerweien, die dein ten am be3 nieberen 
frühen Morgen vor jener Schreckens- hefindlichen Schanttiſch zudrängte. 
nacht geſehen hatte, di üben Auch Mara vard* mollte fich neu: 
FBaun gegenüber vor fein eben, das Mäd 

Die Polizei hatte die 

# gefunden, aber fie 

Morbtat feldft nichts zu tum. 
ftanden ein, an te Mo 
eſicht gehabt zu haben, 

EMirt oder Kaninhenziic 

— Dopins zu ſtehlen, doch 

— die Ayfnäheruna 
Amanns ver+ eben worden. 

From War Heinz Marquardt 
Diefer Menich fehr intereffant. Gr 
jah jebt, daß er fich wirklich in einer | 
Diebeöfneipe befand, und das erfüllte 
ihn mit größter Befrie ng. 3 mar 

„Bab mal uff!” meinte Apritoien- | Mann, dem das rechte 

Ziufie, „mat der vor Kräfte hi md aivei Finger der 

2 Dis i3 mas anders, wie die Siolen- sur Hälfte fehlten. 
ſchieber bei Buſch'n!. ahmte er ſehr, und durch das zi 

Das Intereſſe an lich kurz gehaltene, ſchwarze Her 
war bei Heinz Ma— ſich weißer Haufſtreif, 
eher ganz geſch wunden. Narbe herrührend, 

er ſich Mühe, ihr je ne Hied dort zu: 
 jamteit 3 zu fchenfen und Der folder: 
zu fein. Er fad ein, do ß Theodor trug 
er Erreichung ſeines Zie tarirten 

Es behilflich fein fonnte. Deshalb ſpen— 
rte er ihr auch die gewünjchte |; 

J Srauſelimonade, Zbwohl ihm jeder ackett mit großen Silserinobfen 
Sehfer, den er unnötig ausgeben Gr fhüitelte einige Dupend Hän- 
mußte, leid tat. de, die Jich ihm entgegenitredten, lä 

Inzwifchen war in der Mitte ein ch sei meichelt auf Die immer 

Freier Plaß geſchaffen und eine alte wi holte Bitte, er möchte ſingen, 

Seegrasmatratze auf den B und J dann mit einem Sat 
feat worden, deilen auf auf einen Tiſch ganz in MR 

E + Staub fih mit dem Onalm Nähe. 

© Heinz Marguardt fah, Sofort trat abloluie Ruhe ein. 

Sbinten an der Wand far, 5 : „Das Lied von meine 

Toaut und wandte ſich 

eite, als jetzt dick 

and ſagte: 

Wat willft 
Du marlirſt doch ni 

> Buitojhenjungen‘ ?" dein 
Bei bejahiter 
= Sauner if). 

Heinz 4i 
" Ausdrud aar nicht 

J 8 der Gefahr nich! 
ihn in dem Verdacht 
er ehe er noch 
fonnte, nahm Sich U 
Mer an und faate 

„Bilt Du hier 
Fte:lit, Hufarenmwiine 

ehft Doch, det id m ii 

Bel... Ober — vielleicht, i 
Dir erſt um Al 


AI ? 
Apeit 


den 


—E über 
Hand ihres 
nwilhelm ver 


übrigen. 


Tiſch 
ide 
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WED, 
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{Sy 
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sehn ahno 
au A) n Don? 
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alles 
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„ar 
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N üs 


f; 
€ 
harter 


Da haben fir 
'n ba mweiter bet! 
hter alle 

lich Teate fi 
|QTumult, eine 
irgend jema 

darauf fchrien 
und freubia err 


zwee 

S 
paar Minuten!‘ 
sleich darauf der 
Seitentür aing auf, 
nd floa raus, und en 
ale Mimelenden 


eat: 


ch 
8 

nem ge ‚ 

bei 

ter einia® 

wären fie 
des Schutz 
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ae 
„Babareit 


digu itarf gebauter 
Ohr fait ganz 


rechten 


ein tleiner, 
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d 

1 

l 


1: 
em t- 


S chen 
on wie 
Tode 
» Kufınerl- 
freundlich 


iwwilı ı ( l 
ihm bei | nahe 


minllariaat 
Dieuleiigt 


em 
on 


el inet 
licher 


ſie vabubanzte 
les einer ſchwarz weiß 
Hoſe eine bli 
ber dieſer ein ſch— 


di hwarzes 


ede er! 
(V 


alles 
unwillig 

*642 4 

J den 


ic 


Mr 


zu denn 


d 
ch Sat 
Irjendwo, 
ud meine Mutter hieß i 
Penne 
cht anders wie der 
kleene Floh! 
— ganze 
Lachen ein: 


Mein V 


erräter 
Berräi 


n 


“ 


murde ft ch ſo 


und 
bewußt, die für 


des A 


etwas 
Ap it 
* 


put 


a | 
indern lag. un 
erioibern | 


e ſei 


nd 


tleene Floh! na 
fuhr der vabubanzte 
in Ruhe höchſtens 
einer Handbemweaung ober 

Grimaffe feines nicht 
önen Gefichtes Dielen Vortrag be— 
fort: 


an Then: 
Dann Theo⸗ 


der 


A 
r onje volfiter 


zu Iiter 


Mann hier 


Alaubniß fragen, | 
m id mir alsEffchen (Freier, Qiek 
aber) anihafien foll?!... :i 
Saeh fort) man Du, 
al mit Thebor reden, vetite hier Del 
Siant machſt un die Jäſte 
J raulſt, — ———— 
Der Mann lach 
n de meenſt el... 
au Hauptſacke is, det der Mann 
Hut uff'n Kopp Ab 
Ehabrum könnt er 
— sben Hor mir, 
Dur 
Da heit a’ viel zu dun!.... 
Efieenjle, der bat jein Geil 
I u; 5* 
© „Wer merk . Ze 
— Iniff 
fuge zu und griente, und da mußte 
Dein; Marquardt abermal3 Icchen. 
Und bad war beiler, wenn 
Bott weiß was gefagt hätte. Di 
nahmen feine Dame und der! 
für ein liebenswürdiges 
Mänbniß, durch das er in ihren, 
fi bedeutend gewann. Aha! 
pP J ſo einer von den gan; Stil: | 
en, die jebes Ding allein drehen (ein, 


„Se war nod) fleen, da jing fe 
ſchon machulle, 
Schidſal iſt mit unſereene 
roh! 
e hintaließ ma' eene —— 
Un een nen Fl ob! Un eenen lol 
Sofort fielen alle wieder ein: 
n eenen Yloh!.. 'n janzen 
kleenen Floh! ..“ 
Ite Sänger, 


Ai 
Refrain 


init woe 
ſonſt wer 


* * 
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ill 


bebä 


(Shen mo der 


hit bſche Stimme im zu hoben 


Wenn Ihr einen 


> 2 
Hals 
hättet, fo lenn wie dieſer Ge⸗ 


Teile, und fitiet an 


171 ißte 


als er we 


€ 
163 


5 unten 


TORSILINE 


„ würde ihn fehmell hettcn, 
2% um» h0e. SHpfpitalarüi;e SL, 
Nie Appisslen 


3 


- | 


ston- 


Saales | 


chen ! 
} 


"wenn irgendeiner fie nur 


H > 
Jard | 


Außerdem 


utrote Sam metwefte und! 
Sammets | 


rquardis | 


Floh! Der‘ 
Chorus || 


(oh! der Floh: ‚der janze 


mit | 
un: 


der feine 


’ 
— * 


—n Hals 


Kopftönen "preßte,“ bon Neuem an⸗ 
fangen, als in dem Zürrahmen oben 
auf dem Gange einige Geftalten-er- 


|fchienen, die allgemeine Aufmerffams | 


|feit erregten. 
Der erite, der die Treppen binab- 


fieo, war ein großgemwachfener, bür: | 


\gerlich gefleideter Mann, und die der 
kleinen Treppe am nächſten Sitzen— 
den ſagten reſpektvoll „Juten Abend, 
Her t Kommijfar!“ zu ihm. Er ging 


ruhigen Shhrittes ins Lofal hinein, | 


während die beiden andern Herren | 
cuf der Treppe zögerten. 
Dem einen von den Beiden ſah 


a Chicago, Tontag, den ». Febrnar 1917. 


EP EEEEREEIEDEESSEEESEEEEEEGEGERE 


„air“ erfreut 
weht, müde Fühe 


Steine giläfediieen brennende, emp⸗ 
findliche, ſchmerzende Füße — 

| feine Hühneraugen oder 

Hautverhärtungen. 

| Gtüetich! 

| See 


Gebraucht 
ri” 


! 
! 
’ 
| 
| 
' 
| 
| 
I 


man ben Xrifiofraten an, der gewiß, | 
‚ blafirt bon jeglihem Lebensgenuß, | 
| fein Amüfement einmal bei den Untitz= 


boden feines Standes, 
\foßenen und Berfemten, 
wollte. 

Er war ſchlank un 
ſich, wie viele der Gardetaval— 


ſuchen 


| trug 
lerieoffiziere, ein tlein wenig vorn— 
über. 
ſeinem kurzen Demi-Saiſon den 
Frack und das weißpaſpolirte Gilet 
mit ſchmalen, golbenen Kette 
Um bus Handgelent d der Rechten, bie 
'foeben leicht an den — 3y 

linder griff, ſpannte 
Gold, 


ſchloß. 


er 


er Mann hatte jene Unge— 


u in der Haltung, Die abs | 


tolute Sicherheit, melde 
reichen Leuten eigen ift. 
Hufarenwilielm, an dem er, 
zu beachten, dicht bordeiftreifte, 
Ich Das wohl, oder vielmehr er Wwits 
terte e8, wie Naubtiere die Beuie!.. 
Der Dritte, der oben geflanden 
batte, war für einen Moment zurüds 
gegangen. Aber Thon tauchte er in 
der Deffnung des fchmalen 
idieder auf, eine Dame am Arm. 
Bon Weiten fah diefe Frau aug 
inie eine ganz junge Schönheit. Ste 
var groß und febr gut gewaͤchſen 
in der Figur jedenfalls tadellos, ob» 
wohl der dichke Pelzmantel das nur 
halb erlennen ließ. Ihr Haar war 
ausgeſprochen roi und zu einer 


Dun: 
‚derbollen, mit Golbpuder beitreuten 
Frilur aufgebaut, 


in ber ein paar 
Edelſteine funkelten. Der born of: 
jene (fi 
ſehen, 
weiß wie Frühlingsblumen. 

Aber auch ihr Geſicht war bleu— 
nd . . . ja ſo blendend, daß nur 
t Kenner, und auch dieler 
nauerem Hinfehen, Die 
ffiniriejier Weile auf 
oi ra inite ınerite, 

Ind u die Stimme! 

— blühe roſigen 
glich dieſes ſanfte, wie 
reinen Kinderſeele aufqu 
can... 

Was fie fagie, mar 


nur ganz 


Ahr 
san 


iun 


29 


> 
x ge 


o 


Mantel e 


itliı 


€ 
e 
1e bier in 
ta 
T 
yen Zanmel 
aus einer 
ellende Or: | 


D 


nichts weiter, | 
ls; 
„Wir find doeh auch bier ganz 
ſicher, Egon, ja?“ 
Aber der Schottenfeller (Laden— 
dieb), in deſſen nächſter Nähe ſie das 
tſagte, der ſie anſtarrte wie ein 
Traͤumbild, hätte ihr mit ſeiner 


ſchnapsheiſeren Stimme zurufen mö— 
daß ſie nichts fürchten ſolle, daß 
zz zuleide tun, 


gen, 
ihr hier niemand etwas 
und daß er ſie beichüchen würde, 
böſe an 
ſehen wollte. 

Und ſo wie ihm 
Männern, die in 
qualmgefüllten Raum 
ſaßen. 
der ihnen ſo 
lockenden Gleaanz, zn 3 Meich- 
tum und Holdf eligke 
Zauber machte ſtarr und drauo. 
Mädchen waren wütend über dieſe 
Stonturrenz, die ihnen für einen 9 
ment ale Spmpathtien raubte. 

Sie aber lächelte. Ind ala 
weria ins Lokal 
var, da fab fie fih um nad 
Stelle, wo fie Vlat nehmen könnte, 
Und ihre großen Augen, deren araue; 
‘ris etwas vom Schimmer bes To- 
pafes hatte, 
Marquardt, 
wenig bon 
rückte. 


J + 


ni ie 
74 


aina’s al’ den 
dein dunitigen 


ſtanden 


ſie ein 


der unwillkürlich 


ſeiner Nachbarin fort— 


ON u 
Dir 


mat woll 
was?" fragte Üpritofenjufte lauernd, 
„natierlich! Da kann unſaeene nich 
mit, wenn det da drieben ooch man 
allens unecht un ufflackirt * 
ſetzte ſie, deren weiblichem 
blick das Künſtliche in der 
nicht entging, raſch Hinzu. 
Heinz 
widern, da aber war 
ſchon am Tiſch und fragte, mit ihrer 
kleinen, weißbehandſchuhten Hand 
auf einen leeren Stuhl deutend: 
„Geſtatten Sie?“ 
Das einfache Wort 


Au 


a 
1% 


Rivalin 


die Schönheit 


tlana Heinz 


Marquardt fo finnverwirrend, daß | 


ot murbe. 
it 


\er über und über 
ber April fofenjufte 
und mit einem jchrillen 
nabm den mit hunariaen Augen 
gernden Huſarenwilhelm, der 
gar nit mit ihr mitwollte, 
den Arm und zog ihn nach) hinten. 


Der Bordereaufchreiber, 


=) 
an 


—08 


za 


haſtig 
chen auf, 


177 
lun⸗ 


lonnte, betrachtete jetzt den Begleiter 
der Dame. 
Einen jungen Mann von höchſtens 
zwei-, dreiundzwanzig Jahren, milt 
leeren, nichtsſagenden Zügen und 
breiten, weichen Händen, die beſſer 
nicht mit ſo wertvollen Ringe 
ſchmückt geweſen wären. 
einen koübaren Gehpelz und 
Knopflo ch des Darunter hervorjef 
den ſchwarzen Gehrodes eine ** 
roſe. 
(Fortſehung folgt.) 


ge 


im 


— ⸗ñ 
— Dfenherzia. — „Was fann id) 
wohl tun, Klaͤrchen, um deine liebe 
Mama einmal zu Haufe zu treffen? 
Fünfmal habe ich fhon antelepho- 
‚niet. * 


her telephoniren.“ 
ee Zinn a 


‚Yefen die „Sonntagpoft" 


sm Uebrigen fah man unter, 


fich auch feine: 
bad ein großer Diamant vers ia 


e Fußbehagen. 


Gunges | 


B den ſchlanken Hals 
und die Yarbe der Haut war! 


erit bei 


fgemwendeten | 


und! 
Diefe Sihöndeit im Nahinen ı 
freinden und * doch ſond 


—— | 
Die! 


ni 
Na 


hineingegangen |} 
einer | 


richteten fi auf Heinz: 
ein | 


Laune, | 


Scharf-⸗ 


Marquardt wollte etwas er⸗— 


jeht 
unter | 


ber feiner 
— gar nicht Herr werden 


Er trug 


— „Sie müſſen eben nicht vor⸗ 


den Ausge- 


ſehnig und 


„Tiz“ bringt wehe, brennende, er— 
mübele Füße tatfäahlig vor Freude 
zum Ianzen. Weg achen die Pein 
und dieSchmerzen, die Hühneraugen, 
'Hautrerhärtungen, Blajen, 
und Froftbeulen. 

Ita” zieht Die Säuren ı und Gifte | 


n.»>*» 


u 
aus, 


len. Ganz gleich, wie Hart Ihr ar— 
beitet, wie lange Ihr tanzt, wie weit 
Ihr geht, oder nie lange hr auf ber 
wüßen bleibt, „Iiz“ 
„Tiz“ iſt zauberhaft, 
großartig, wundervoll für müde, 
ſchmerzende und geſchwollene Füße. 
Ah! Wie behaglich, wie glücklich Ihr 
ſühlet. Eure Füße prickeln nur ſo 
vor Freude. Niemals drücken Schuhe 
oder ſcheinen eng zu ſein. 

Holt eine 25 Cent Flaſche „Tiz 
aus irgend einer Upothete oder einem 
Departmentladen. Beendiat Eure 
Fußqual auf immer — iragt Tleinere 
Ecude, haltet Eure $ üße friſch, ſüß 
und glücklich. nur! 
ganzes Jahr Fußet yacen für nur 25 
Cents. nzeige 
ELTERLICHEN. TE EEE U CEST. U RRDRRTE 


M 
en 


u“ 


di 


+ 


Witterung und das Schladten- 
glück. 
so Tr. 


Otto Kicker. 


Die ung geheure ‚en m rfole 
Italiener in ihrem Kri gegen den 
ehemaligen Dreibundgenoſſen wurden 
betannklich nicht ſelten durch ungün— 
ſtige Witterungsberhäliniſſe zu eni— 
ſchuldigen geſucht. 
öſterreichiſchen Witzblätter 
dieſe uns kläglich erſcheinenden Aus— 
reden als erwünſchten Stoff auf. 
Denn für die verbündeten deutſch— 
öſterreichiſch-türkiſchen Heere gibt es 
einfach keine ungüuſtige Witterung. 
Nicht immer gelang es menſchlicher 
Tatkraft, im Vorſti ürmen aufein | 
alle Hinderniffe dev äußeren Natur 
mit ſo ſtolzem Siegermut unbeachtet 
zu laſſen. 


ißerfolge der 
iege 


Noch während des dreißigjährigen 


Krieges, ſowie in den beiden folgen— 
den Jahrhunderten gelangten kriege— 
riſche Operationen während des Win— 
ters in faſt jedem 


| jährigen 
Große regelmäßta mit dem Eintritt 
ber falten Nahreszeit Winterqua rtier, 
ebenſo ſeine Gegner. 
war 


vollſter — Torigeleht I tube, ber 


nm 


var in 


1187071. Der Winter in 
Jahre noch dazu ungeher 
legte den Truppen unerhörte 

zen auf 
| Ben Verfufte, die die franzöttiche Ur 
ımee an Toten erlitten hat, 


auch zum größten Teil auf Da@ Konto 


try 
ALL 


diejes Winterfeldzuges zu fchreiben, 
für den die franzöftihe Armee in kei: 
ner MWeije vorbereitet ivar. 
Monaten Dezember und Januar 


N 
In 


h e 


tend mehr 
und Entbebrungen verloren al? Ducch 
ı Sefechte 

Der antite Menſch war im Kriege 
bei all ſeiner Mannhaftigkeit 
Härte von den Zuſfällen der Natur, 


von der guten und ſchlechten Witte- 
Schon 
der Auszug der griechiſchen Flotte in 
be⸗ 
e Winde verzö= | 
ließ Iogar das, 
e Brüden 
See ſtürme u lo! 
| mandhe antike Fylotte vernichtet oder 


‚rung nicht wenig abhängig. 
den Trojaniſchen Krieg 
kanntlich durch widrige 
gert. Und ein Xerxes 
Meer geißeln, das ihm ſein 

zerſtört hatte. 


* 
wurde 


doch ſo kampfunfähig gemacht, daß ſie 
nicht mehr in Betracht kam. 
ging es einem Teil der 

Schiffe bei Artemiſion, ſo vernichtete 
ein Seefturm im erften 


nen Gefecht bei Clupea ein Viertel der 
‚römilchen Schiffe, und zwei ganze rö— 
mifche Flotten fielen im meitsren Ber- 
;Stürmen zum Dpfer, denen bie 
| waren. 
‚ funft neuerer Zeiten. war noch lange 
Jahrhunderte nicht imſtande, 
und Wetter wirklich zu beſiegen. Be— 


kannt iſt der nach der Schlacht bei' 
1588 durch 


der 


Gravelingen im Jahre 
Seeſtürme erfolgte Uniergang 
„allerg lücklichſten Armada“ der Spa— 
nie 

Wie die Seeſtürme 
fähigkeit einer 
‚hemmen fünnen, To ift anhaltende 
Regenwetter imſtande, Die Schlan-| 
‚traft des Landheeres ungünftig zu be= 
einfluffen. Das befannteite Beiiviel 
folder Wirkungen eines lang anhalz' 
tenden Regenwettere tft wohl der: 
? klägliche? 
reichiſchen Feldzuges gegen Frankreich 
im Herbſt 1792. Wir haben für die— 
ſen an ſich recht unbedeutenden Krieg 
| die tlaſſiſchen Berichte Goethes, der 
dieſe „Campagne in Frankreich“ in 
der Begletung ſeines Herzogs mitge- 


83 


Die 


£ 
aan 


Schwielen 


bon denen Eure Füße anſchwel- 


bringt ruhiges 


Ein 


Die deutſchen und 
griffen 


Ziel | 


Kriege vollftändig ı 
zum Stillitand. Während des fieben= | 
Krieges bezog Friedrich der | 


In Wirkli heit 
der exite Strieq, der auch mäh- 
rend ber fälteren Mintermorate mit) 


diefem | 
jtreng und, 
Strapa⸗ 
. Die unyerhältnißmäßig gro⸗ 


ſind denn! 


dei, 


‚ben die franzöjiichen Armeen beigu=' 
Leute durch Krankheiten | 


und 


So er⸗ 
perſiſchen 


Puniſchen 
Krieg nach einem glücklich abgelaufe- d 


lauf dieſes langwierigen Krieges den 


Schiffe der Alten ſo wenig gewachſen 
Aber auch die Schiffsbau- 


Wind 


Aktionz⸗ 
Flotte auch heute no ie 


(usgang des preufifch-diter: | 


macht und recht anfchauliche Bilder 

bon den verheerenden Wirkungen be3 

ITangen Regenmetter entworfen hat. 
Nun fommen allerdings die Zur- 


ſtände, wie fie vor hundert Jahren | 
| waren, für die Triegerifchen Operatio: | 
Inen der Neuzeit nicht mehr im Be-| 


tracht. Damals 
Imeen infolge ber völlig primitiven 
Transportmittel für ihre Ernährung 
auf das verlaſſen, was in den betref— 
fenden Gebietsteilen 
wurde. 
in Feindesland vorgedrungenen Ar— 
mee von der Heimat aus war einfach! 
jeine Unmöglichkeit. 
Eiſenbahn⸗ und Straßennetz, 
heute die Länder mit einander verbin- 
|det, können Lebensmittel wie Muni— 
tioni in beliebigen Maſſen den Armeen 
nachgeführt werden. Die Verſorgung 
der Armee kann heute im ſtrengſten 
Winter genau ſo gut durchgeführt 
werden wie im Sommer, und was die 
eigentlichen kriegeriſchen Operation en! 
| betrifft, fo mag 3 jehr große Kälte in 
|gerwiffen Fälfen ein Hindernif bi 


he 


in 
8 


Bewegungsfreiheit der Truppen 
einträchtigen, auf der anderen Seite‘ 
üben fie aber au) manchmal eine 
günſtige Wirkung aus, wie man ge— 
rade jetzt an der Oſifront zu beobach⸗ 
ſtten Gelegenheit hat. In Rumänien 


der bitteren Kälte und des Schnees 
der Vormarſch 
| meen etiv 
Norden, 


as ım 


verfangfant, währen? 


bei Niaa, die Sümpfe, Die 


den Vormarſch dee Deutichen binder: 


ten, jeht —* oren und paſſirbar ge 
* orden ſind 


dort ein lebhafkteres Tempo angenom⸗ 


Yayı 


142 
Sell, r 


ari 


men ba Für den gitternädrten, 
warm gekleideten deutſchen Soldate 


bildet ud) die schlechte te © Witterung, 


kein unüberwindliches Hinderni 
mehr. Sie mag ihm manche Strapa- 

| zen und Entsehrungen auferlegen, be 
'einträchtigt feine Gefechtsbereiticheft 


- aber nur in ganz minimaler Meile. 


Fri üher 
ae Gefahren e 
zu damaliger 
am " Ynz canı Napeoleoniſchen 
| Bintert: vieges von 1812 vergegeniwär: 
tigen. D yutigen Hufen rechnen 
jbielleicht mit einem ähnlichen Schid- 
Tal der deutjchen Heere, Die von Gieg 
zu Sieg hinter den | fliehend 
maſſen weit nach Oſten vorgedrungen 
ſind. Sie überſehen dabei nur das 
eine, daß heute die Verbindung mit 
den Etappen durch ein großartig 
ganiſirtes Syſtem vorzüglich ausge- 
bauter, gut bewachter Eiſenbahnen, 
Brücken und Straßen aller Art ge— 
ſichert iſtt, und daß heute auch die 
Schutzmaßnahmen gegen Kälte und 
Erkrankungen auf ganz anderer 
ſtehen als vor hundert Jahren. Was 
die heutigen Heere der ver ündeten 
Kaiſerreiche m winterlichen S Strapa— 
zen aus 8szuhalten vermögen 
in der alänzeı ben Winterfcle ht im! 
Mafuren und in den Karpothenkäm— 
pfen in ruhmvoller Weiſe gezeigt, 
während die Alliirten im Weſten ihre 
an Kälte nicht gewöhnten farbigen 
Hilfsvöhker bekanntlich im Winter zu— 
rückziehen mußten. Für die an jede! 
Art. Etrapazen gemwöhnten deut ſchen 
und verbündeten Truppen es 
Hinderniſſe der Witterung ſo gut wie 
‚nicht mehr. Auch die Nebelmaſſen, 
sei die ei inſt den Römern am Traſimeni 
ſchen See Hs nnibals Hinterhalt ver⸗ 
bargen, und der Sirocco der bei Can 
nae den Nönıern den Staub in3 Ge: 
ſicht jagte, wird wohl keine moderne 
Schl acht mehr weſentlich beeinfluſſen, 
zumal ja bs utige Schladten richt an! 
einem Tage und auf einem 
Schlachtfelde ausgefochten 
Was den Syeldherren und Heeren der 
früheren Seiten mir in undollfom- 
menften Maße gelang, fi) von ber 
Witterung moalichli unab 
machen, da8 erfüllen die alä 
ganifirten deutjchen Heere mit fchein- 
bar leichter Anftrengung. Welch ein | 
Maß ſelbſtloſer Pflichterfüllung, zä— 
her Energie und ſiegesſicheren Ver— 
trauens auf die oberſte Leitung frei— 
lich dazu gehört, um ſolcher früher al 
unüberwindlich —— Hinderniſſe 
Herr erden, darüber werden ſich 
wohl nicht al le —— — io! 
recht flar. Wenn man darum über 
Gabornas „Wetterbericht“ jpoitet, To 
follie man nie vergeffen, was die bro— 


war es allerdings anders 
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und Stets todesbereit ertragen müjlen, 
alfo dak die deutichen Heerezberichte 
noch niemals „Wetterberichte” waren! 


—— —— 

Runflariffe. - 
Ines Blatt erzähl 
em neueſten taktiſchen Kunſtgriff 


der Ruſſen. Sie bemalen ihre Pferde 


grün, damit man dieſe mit grasbe— 
wachſenem Gelände verwechſeln ſoll. 
Wir ſind in der Lage, noch wei⸗ 


tere Kunſtgriffe zu verraten. — Die 


ruffiihen Grenztruppen werden 
ſchwarz-weiß-rot angeſtrichen. 
Preußen werden ſie mit Grenzpfäh—- 
len verwechſeln und ruhig an 
Grenze ſtehen laſſen. — Die vorrük— 
kenden Truppen werden gewaſchen 
und friſirt. Di 
ſie für 

nicht weiter beläſtigen. 
nen werden mit Meſſing verkleidet 
und gen Himmel gerichtet. Jeder 
Deutſche wird die ruſſiſchen Vatte— 


nr 


Wr ge 


x 


3 
ihre: 


Die Rano 


rien 10 für Sternwarten halten, 
5 
eie ene Kunft, 
aber nicht verraten. Sie verſtehen 
es, ſich während einer Schlacht nach 
Belieben unſichtbar zu machen. 
Die Bevölkerung bleibt ohne Farb— 
ſtoffbehandlung Sie erſcheint ſchon 
angeſchmiert genug. 
— — 


Leſet die 


Sonntagpoſte: 


ie 
g 


vorgefunden | 
Die Verpfleaung einer meit | 


Bei dem dichten | 
das 


da verſchneite und vereiſte Wege die 


hat ſich in den letzten Wochen infolge 
durch ſein künſtleriſches Empfinden 


der verbündeten Ar- ſowohl wie durch ſeine außerordent 


d, wodurch die Operationen 


der Pieniere guter, 


Zeit * man ſich e 


en Ruſſen- 


tufe 


haben fie, 


werben. | 


hängig zu 


ven deutſchen Feldgrauen ſchweigend 


— Ein franzöſi— 
t feinen LZejern pen | 


Die 


der 


e Deutfehen werden | 
Sgleihen Halten und fie, 


Difiziere fennen eine 
deren Geheimnit Sie: 


Bernhard Lıflemann geitorben, 


| — BR = 
Befannter Geigenfünitler geitern | 
ans dem Leben gejiieden. | 


nußten fich die Ur=! 


| Bom Serzichlag getroffen. 


| 
ar; 


| War einer der Bionire der Mujifer in ! 
den PBereinigten Starten. — Sireis 
richter John Gibbous einer Lungen 
entzündung erlegen. 


In tiefe Betrübniß 
| —— Chicagos 


dies 


yırr 


wur 
heute 
Nachricht verſetzt, daß einer ſei— 


ner b erborras gendjten Nertreter, der 


im ganzer Xande rühmlichit be: 
Ifaunte  Seigenfünftler 
Liſtemann, 


geſtern in ſeiner Woh— 


nung Nr. 611 Fullerton Partway 
7545 Jahren plötlid | 


int Miter bon 
geſtorben iſt. Nachdem er erſt we— 
nige Stunden zuvor die 
Geige aus der Hand gelegt hatte, 
hauchte er, von einem Herzſchlage 
getroffen, 
Lebe it aus. 

Aus Schlotheint in Thüringen ae 
bürtig, ſtudirte Liſtemann unter 
David, Vieurtemps und Joachim 
und lenkte ſchon in jungen Jahren! 


liche Technik die allgemeine Auf 
merkſamkeit auf ſich. Im Jahre 
1867 entſchloß er ſich zur Auswan 
derung nach den Vereinigten 
ten und ließ ſich zunaächſt in 
Vortk nieder, wo er mit Wm. 
way bekannt wurd 
n!in der nad diefem benannten Dalle 
jein erites stongert gab. 50 
ß Vahre ſind ſeither 
er in dief 
dem 
‚Tabt 
foum 


Stua- 
New 
Stein— 


1 
eu 


FA} 
en 


Faſt 
verfloſſen. 
ſem halben Jahrhundert auf 
Felde der Muſit geleiiter bat, 

ſich in kurzem Yahınen | 

andeuten. Er War emer 
wirklich künſt— 
leriſcher Muſik hierzulande, war 
zuſammen mit Theodor Tho 
mas, der ihn ſofort zu ſeinem Kon 
zertmeiſter machte, einer der 
rkämpfer Richard Wagners und er 
ſchloß überdies der Rammermuſik, 
weite, bisher ganz brad)* hiegende 
Gebiete. 

Im Jahre 1879 ſiedelt 
Boom Nber, 
erſter Stonzerti 


Bor 


> 


ee 
100 Sdi iri 
neiſtor und Solo. 
|geiger des dortign n Symbbonie 
orcheſters wurde, und im 
1893 ſchlug er ſein Heim 
Chicago auf. Konzertreiſen 
ſtten ihn in alle Teile des Landes, 
überall erwies er ſich als ein Apoſtel 
der echten Kunſt, und wo immer man 
dieſe zu ſchähen weiß, feierte 
Igroße Tr Einen hervor 
ragenden Namen machte er ſich auch 
lals X Viele Hunderte von 
Schülern bat er unterrichtet, und gar 
manche von ihnen zu Meritern in 
‚threm Sache beraugebildet. 
| Sein Familienleben. war 
denkbar glüclichite. Seiner Ehe mit 
leiser Jugendfreundin 
| fün f Kinder, bier € 
Tochter, Paul, 
Fred Liſtemann, Yon Frau Bir 
ginia Baxter, von denen ſich drei 
ebenfalls einen Namen in der Wu— 
tif gemadt haben. 
| Vis zwei Stunden 
Tode hatte Bernhard vLiſtemann ſich 
des beſten Wohlſeins erfreut. Nicht 
das geringſte Anzeichen hatte darauf 
hingedentet, daß ſein Ende nahe ſoei, 
bis ihm der Geigenbogen aus der 
Hand fiel. Die Familienmitglieder 
ſind durch den ſchweren Schickſals— 
ſchlag, von dem ſie ganz unvorbereitet 
getrofen wurden, auf das Tiefſle er 
| ſchütt 
Richter John Gibbons dabingeſchieden. 
Im Presbyterianer Hoſpital N 
geſtern Morgen Kreisrichter John 
Gibbons aus dem Leben geſchiecen. 
Es war eines durch eine Arterienver 
talkung hervorgerufenen Leidens we— 
gen eine Operation an ihm vorge 
nommen worden, die, wie es heißt, 
auch erfolgreich verlief, dann ſtellte 
ſich aher eine Lungenentzündung ein, 
welche dem Daſein des 69 Jahre al 
ten Mannes ſchnell ein Ende machte. 
John Gibbons war aus Fannach, 
Irland, gebürtig, und kam als 16— 
jähriger junger Burſche nach den 
Lereinigten Stacten. Nacıdem er die 
Notre Dame Univerjitat abfolotrt 
'hatte, widmete er fih dem Studium 
der Rechte. Im 
ſer in Keokuk, Ja—., 
praxis zugelaſſen und hatte dort fünf‘ 
Ssachre lang das Amt des — 
walts inne. Auch gehörte zwei 
Jahre der Staatslegiglatur an. Nach 
Chicago kam er 1879. Er 
Adrokalenfirmanb welcher auch 
Richter Marcus Kadanagh und der 
frühere Hilfskorporationsanwalt Ar— 


mand F. Teefy angebörten, übernahm 


‚Weltkrieg‘ q 


tgeichi chtliches Sammelwerk 
vöchentlichen Lieferungen zu 


— 5 Gents — 
halbiährlich 81.30 
jährlich . 22.60 
Der Reinertrag ungeſchmälert zum 

Beſten der Kinder im Felde 
ſtehender Männer. 
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Hilfsvergin Deutscher Frauen 


‚45 Eroadway, New York, N. Y. 
| Frau Carl. Schurz, 
1Schapmeifterin fülz bie Ver. Stgaten. 
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 Weltausftelungs 

urde er zum Kreii rich 
ter - extoählt, uind dieſes Amt hat er; 
bi s zu ſeinem Tode ununterbrochen 
inne gehabt. 
Von ſeinen Entſcheidungen, die od 
meiſtens von den oberen Gerichten iin 
aufrecht erhalten wurden, haben ver- die 
ſchiedene des allgemeine 
auf ihn gerichtet. Eine od 
möglichte e2 de 
 jplas in Hariem zu fd 
‚fie nämlich beiaate, 


In 


(7 "pP 


e, 1893, mı 
breiten 
gus — cde 
farn mit &ı 
Aermeln emacı t werden 


Manit 
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ihrem 


1720 
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% 11424 
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sr 
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nge n 
iebtere 


* 
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yerten 
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De ft mitt 
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n Stragen bx 
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"Antereffe 
bon ihnen er= 
den Kenne! 
hließen, indem 
daß die betref 
——— da ſie vom 
ins Leben gerufen wurde, 
ich deſſen Beſtimmungen unterwor 

J— und durch ungeſetzliches 
Treiben ihren Freibrief verwirkte. 

Während der festen Sabre 
er durch ſeine Eniſch gen 
Gasprozeß die Aufmerkſamteit 
Publikums auf ſich, indem er näm 
li einen Einhalisbefehl erließ, 
durch welchen es der Staͤdt Chicago 
verboten die Ordinanz, durch 
welche der Gaspreis auf 70, bezw. 
68 Eenits, feſigeſetzt d, durchzu 
führen. Vrozeß iſt bekannilich 
immei in der Schwebe. 

Auch ſeine die gehein sen 
Verbindungen in den Hochſchuleng 
richtete Entſcheidung iſt 
Vedeutung. 
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zuſter Nr. 8185. 
Bruftwe ite. 


Größen: 


üttn 
36 bis 42. 


KR hinterläßt die 
eine geborene Deutſche, 
mei — Die Leiche 
wird am Mittwoch Vormittag —* 
Trauerhauſe, Nr. 1417 N. Dearbo 
Straße, aus zunächſt nach der Kirc 
zur Unbefleckten Empfängniß üben 
hr inerden, imo Die auerfei 
kattfintet, und fodanı auf - Kal 
verienfriebhof dem Schnoße der Erde 
übergeben werden. 


Dnff 


Zoll 
Schnittunſter ſind unter Angabe der 
gewſünichten Größe und der betreffenden 
Rurimer gegen Finſendung von 10 
Fents zu ßezieben darch die „Modeebtei— 
une Ber Niberdnott”. 223 Wer Meaih 
Wafhtirston Str, Chivage, SU. GChed3 
‚und Monehorder3 joltten exf „Ihe 
Avbendpoſe Co.“ ausgeitellt werden. 
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Sanftes Ende. 


Während die Gemeinde 
Str. Methodiſten Ki 
von ihren Sitzen 
Got mit 


esdien 
tens 
zuleiten, 


der 


der Center 
e ſich geſtern 
erhob, um den 

tesd einem Choral ein 

—— der im Ruheſta 

Icbende rmer Inlius M. Lange 
fiken. Dito € 
‚Nr. 1029 a 


Bruder, x 
Montan Str., 
daß er eingefchlafen fei, fand aber, 
bai; er, aerade ala die Gemeinde das 
Lied anfitmmte, an Herz ſchlag 


3 
ſtorben war. 
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e S 
E Grove ar 


roh 
tu) 
8 


W. if jed. Ci ad. — 


ter Ai t bon 
— 
Geriet unter Kraftwagen. 


nde 


sur 


ein 14 Jahre alter Räd 
genen identifizirt. 


Opfer, £ 
en, erit 
An 
—RW 
jährie e 
(im Straf se, = 
über abren und 
daß ſie einige 


yo} 
— 


Das 
| ige 


glaubte 


ar 


Jadſon 
die 14 
r, Nr.s220 Laf 
inem Kraftwagen 
Ihmwer verlegt, 
Stunde n barauf 
ital ſtarb, ohne das 
er ange zu baden 
var bon Ehar 
der Saft a 
Opfer, das bei 
bedienſtet 
Morgen identi— 


ae 


AL 


— —— 


Armes Wurm! 


im 


4 - 
utas 


S4 
ni. Y 


Frank 
Monroe 
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Ar. 2507 Weit 
asitern Abend 
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507 Monroe 
Monate altes 

: Iror 
bf warın einge 
doch Schon blau 
übergab 
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Breaker, 
fand 
hin teren 
Ir. 
etwa 
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as arme Geſchö 
wickelt war, res 
gefro Breaker 
Säuagling dem 
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Salishurn odentt, 
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der Meflern “ Weit 
var, in erit ge 
fizirt worden. ——— 

R. Cauby, in Harbey wohnhaft, dem D 
ein Magen führer einer Glektrifchen| 
& Sputhern Traction 
geſtern ſchwer verleht, 
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[m 4 C > 4 — 
Findelbein 
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“jir- 


'Elgin, Jcliet & Gafternbaßn ange- | 
rannt und umgewworfen wurde, Der | 
uſtand des Verunglückten wird als 

hoffnungslos bezeichnet. 
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Stümperhyafte Maubgeſellen. 
Serüdten einen kecken Raubüberfall in 
Vogelgeſangs Speiſewirtſchaft. 
Vogelgeſangs Bye wirtichaft Ir. 
1652 N, Clart Straße war gejtern 
fur; 09 sieben Uhr aut be 
ee Banditen, die ſchnarz⸗ 

iysmasten trugen, über 
traten und „Hände 


chaftsſührer 
Knaus, Wr. 
ue, wurde un 
erhielt fie « 
Detel da 


4631 Sen: 
die oldene 
ber zurüd, 
ihrem „ Abzeichen 
sreinaurer einaravirt war. Che 

ter Räuber, der fich ihm wid— 


e Aver 
hr erleichtert, 


au, 


befte enden Anhalt geplündert 
war es Knaus gelungen, einen 
imantring ven $150 vom Finger 

ı Kreiten u.ıd der hinter Im jtehen- 
Wijährigen Flora Olfen, -iner 
Wirte »r Frau Bogelgelang, 


lirden. 


\ ( 
* tn 
188 


zuzu 


Knaus ſtand Frau Anna 
Dieſe herrſchte unverzagt 
geſellen an: 


hede. 
Y nler. 
vun Raub Un 
ein 
ſick 


Vogel. Schämen 
richt?“ „Es tut mir leid,“ 
entworte Mann, „aber 
brauchen 

Inzwiſchen war eine ſeiner 
Spießgeſellen in den angrenzenden 
Speiſeſa al getreten, hatte die Güjte 
b’rih aber veitimmt erfucht, Geld 
urd Mertiachen Sereit „u balten und 
Yo —9 wieder zum anderen Spe 
ſeſ rückgekommen. Dieſe Gele 
genheit benutzte die ehrzakl der 
Hirte dazu, den aröbien Xeil ihrer 
Habſeligkeiten verſchwinden zu laſ— 
ſiin. Eine Darre warf ihre F1800 
Itende Brieftaiche unter ven 

Zwei andere Damen retieien 
— ihnliche — Schmuck. 
perſteckte 8313 und 
im * nin und bat 

der ihm 
sur Heimfahrt. 
Fe 8400. 
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Z:ratioweli und Gattin ſuchten 
Tod, wurden aber gerettet: 


Albert 
den 
Durch bitterſe Not 

lung getrieben, verſuc 

loſe 


und 


zur Verzweiſ 
der arbeits 
Straikowski 
20 Jahre jüngere 
vor einem Zileh in der guien 
ihrer Wohnung, Nr. 1877 
Straße, auf ten fie ein’ ftrugifir 
ine Bibel aeleqt hatten, mittels 
chtgaſes Daſein ein Ende 
achen. Sie wären betäubt., als 
Hausfreund, dem gegenüber Al 
bert gedr hatte, ſich das Leben 
hmen zu wollen, bei ihnen vorſprach 
und ſie fand. 


Albert fand 
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bite 


‚re A Ibert 
„tur ik ı 


jeine um falt 


biılakrı 
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Yufnabme in einen 
al, teit gitellt wurde, daß 
ud, an Yırmaenentzindung leidet. 
Jultand wird als äuberit be 
bezeichnet. Teine Frau be 
ich in ihrem Heim in arzt 
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Die Polizei ſadet jetzt die Adreſſe 
eines Sohnes und einer Tochter des 
Ehepaares zu ermitteln. Die Ge— 
ſchwiſter ſollen in Chicago wohnen. 

Mittels Leuchtgaſes, das er durch 
eren Gummi — einatmete, be— 


ıderte ſich A Stra: 
T 


I) 


eſtern Abend der 
ner Emil 

Str., 
Frau, 
mohnen 


abnid af Benedir, Nr 
George ins Jenſeits 
Sei ine frante ein Sohn 
eine Tochter in Beatrice, 
Neb aska. 
— — 
Die Bürger von Cicero wollen 
durch die Gerichte den Verkauf der 


Een 
113 


tortigen Beleuchtungsanlage an bie, 
Public Service Co. von Nord li: | 
berfuchen. Der! 
30. April"ver- 


ot zu berhindern 
Verfauf ilt bis zum 
jchoben worden. 


” 


Reich md glänzend im Ausieben, haben Diele 
die feine Qualität im Seinebe und in der Appretur andeutet. und in Bez zug auf gutes 
ragen und Dauerhaftigkeit ſind lie abiolut zuverläflig. _ 
Klei 


Qualität in Chiffon-Ge— 
Zoll breit. 


er ſo ſtark, 
und Kalſiter ebenfalls Gottesdienſt gehalten wer 


lutheriſchen Gemeinden 
Vormittag von der Schule nach dem 
da > 
den Katfenapparat um den aus 


die 


„Ste find ta:; 
ie 


mir! 


und ' 


CARSON PIRIE SCOTT &C0. : 


— Basement — 


In dem Februar-Perkauf von Seidellofen offeriren wir— 


4,000 Yurds 


Meſſalines und Kleider-Poplins 
su 681 die Yard 


Stoffe den feidigen 


der-Poplins ſind 


Jollbreit 


Aeußerſt reichhaltig iſt die Farben-Auswahl dieſer beiden für Frühjahrskleider 
ſo beliebten Stoffe — zu dem ſpeziellen Februar-Verkaufspreis v. 686c die Yard 
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Nirchmweihfeit. 
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Die Jakobi Gemeinde zieht in ihr 
neues, prächtiges Gotteshaus ein. 
ie neue Kirche der lutheriſcher 
Jatobigemeinde iſt geſtern J 
Glaubensg genoſſen an gene! 
jener Weile eingeweiht worden, und 
troß der grosen Nälte war die Be 
teiligung an den drei Gottesdienſten 
dab in der Gemeindehalle 


T 

x 
— 
— 


den in 


den mußte. 


Die St. Jakobigemein— 
de und 


viele Mitglieder anderer 
zogen am 


Reubau, vor dem 
13614 
Loblied, 
„| Ir} “ 
alle Iselt 


die Anweſenden 
Nun jauchzt dem Herrn 
ſangen. Dann wurden 
vom Bauagausſchuß dem Seelſorger 
der Gemeinde, Paſtor Karl Schmidt, 
Schlüſſel überreicht, und 
begann der Einzug an das mit 
P alu wn nnd Blumen  feitlich ae 
tchn * »Gotteshaus, architektoniſch 
eines ie ſchönſten ſeiner Art. Im 
Vormittagsgottesdienſt hielt Diret 
or W. C. Rohn vom Lehrerſeminar 
n Ni Forejt die Weihepredigt, 
um Nachntittagsgottesdienit predigte 
Tireftor RM, Albrecht von Konkor— 
diaſeminar in Milwaukee und 
Abends, in engliſcher Sprache Paſtor 
G.Schüßler von der hieſigen Erlöſer— 
tirche,. In den Sottesdieniten in der 
Gemeindehalle predigten 
Gieſe von Milwaukee Morgens, Pa 
ſtor Gehrs von Mount Pr 
Nachmittags md Paltor 
Schmidt von Winneapolis, Sohn 
des Gemeindegeiſtlichen, Abends. 
An der *6900 Koſten gebauten 
rgel amtirten die Profeſſoren M. 
Lochner und A. Käppel vom Lehrer 
ſemine BT, der N ei dor beita nd aus 
den M nnecchöten St. Jatobi— 
und Lutasgemeinde und dem 
Chicagoer Lehrerchor. 
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C 
Friends“ 
Mande 1, 
m der 
er 


Die a ion 


Dıicaa 
eine Mo bon Frank 
fon bier mit sem Fields 
untr lie zur Murruhn 
tr — ſind Poſtor 
boſtian Krug und Dr. Aoron 
tber. In der Trupbo befindet 
auch die ühere deutſche Soub 
Mothilde Cottrelly. 
Olympie.—-vier hat die dritte 
Woche der Aufführungen 
„Potaſh and Perlmutter in 
ty” begonnen. 
Audittorinum.- 
Hooray!“, die Ausſtattungsauffüh 
rung vom —* Yorker Hippodrom 
bt bier nit großen Erfolg weiter. 
VCobans Grand, 
vo tbe Niabt” bleibt bier 
Svielbplan. 
Sarrid. Roc 
wird hier „Robinſon 
mit Al Jolſon gegeben. 
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a David Belascos , ‚Boomerang‘ 


angeführt. 


Siſter“ 
hier die At 


Princeß. — „Firma 
mit William Hodge iſt 


traktion. 


Cort. - 
28 
and Warmer.“ 

Illinois. — die 

National. — „For the Man 
She Loved“ heißt. das Melodrama, 
das hier aufgeführt wird, 


Die reinſeidenen Satin Meſſaltnes ſind 
und in einer prachtvollen weichen 
Oualität, wonach große Nachifrage iſt. 


Ji 
‚weiß, 
‚und Juaznd in 


wi 


! Diefer jungen 
! NWerbitterung, Unzufriedenheit, einer Ro: 


Baltor 


oſpeet 
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— Hier wird imm er 


Dieſe Woche iſt die! 
dor Aufführungen von „Fair 

aute Früch 
Ziegfeld | 
Follies bleiben noch eine Woche hier. 


„un us... m os u u mu mm m m m m m m m m iM 


RB } 
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Schimmer, der 


I) 


Baſement, ſüdlich. 


Imperlal. Hier kommt 
„Mrs. Murphy's Second Husband“ 
zur Aufführung. 

Columbia. Sliding Bil— 
ly“ Watſon und Ed Lee Wrothe 
treten hier in einer Burleske auf. 


— ——— — 


Bringt der Zugend 


Treudenflrahlen. 


. Zum großen Leidivefen muB fonitas 
tiert werden, Daß die Kindheit und Juz | 
gend, welchen zu allen Zeiten ein Bor» 
recht Freude zugeſtanden wurde, 
welchen die freude fo n * g iiſt, 
Das tägliche Wrot, twendig 
wie den Blümlein Sonnenſchein, 
dem Bienlein der —E heute un— 
ter dem Mangel an wahrer Freude lei— 
den. 

Ein ſiatiſtiſcher Beweis kann dafür 
nicht erbracht werden. Wer ſich aber tt» 
was auf Kinderpſychologie verſteht, wer 
das Leben und Treiben in dieſer kleinen 
Welt nur halbwegs au fmerlſam beob— 
achtet, wer in Kindergeſichtern und 
N glingt zaugen zu leſen vermag, der 
daß es ſo iſt. Wer die Kindheit 

ge ſchloſſen hat, 


ſein 

it tiefſter bnis beklagen, 
ſo viel 
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auf 
otwe 
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Herz 
ird es m Betrii 
daß man in unſerer ya it jo oft, 
öfter al3 vor einigen Dezennien jelbit in 
ı Welt altfluger Blaſiertheit, 


heit und Frechheit begegnet, welche weit 
über dag Wlter hinausaeht, m io viel 
feitene er als man es wünfät, Jornengaf: 
tet Fröhlichkeit und —— — ins Auge 
ſchaut, die von Herz zu Herz zündet. 

Aber kann man ſich darübe ei unbe! 
in Pa Zeit, wo felbjt bie J⸗ mili 
Lebenszelle der Geſellſchaft, de Eteat 
in Aufl öſung begriffen iſt un * jur 
derte bon armen Ki dern ten l ſchi l 

rt, kin Gorten der 


Frende me! E 


Ufchäftlichen Verpflichtungen 
Sind die Kinder der 
*— ‚nicht ebenſo zu beda 


ommen. 
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bon | "'AlEne IR 


Biene Pb be hört 4r 
Site wii, 


dre Sg | 


ißren 


in ie ven 
fehlen, welche 
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gend. Dieſe Art de t ‚en 

tlich die ſchwer 

gibt. Die * 

wahrer und reiner 

od'anet in ihrem Leben. ( 

fe heben ihnen das Daſein verbitt 
da gilt es nun, das arme kleine 
hrranszulöfen aus ber 
Gewiſſens und allmählich 
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erteude 


Sa; . 
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srt und 


Herz 


Folter des böſen 


wieder zur 


Freude zu erziehen. 


ihres Lobens 


dann 
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Wenn es gelingt, 
wieder froh zu mache 
da vielleicht noch manche gute 
aus dem Winterſchlaf, dann ſind 
ſte zu erwarten 
—r — r — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
faufen till, erreicht ſchnell feinen, 
Dwed-duüch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 
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ſchlagenen 
betreffen: Finanzen, 


‚würden wir 
hilfslandwirtſchaftsdirektor, 


S Superintendenten 


| Stantötierarst, 
ter 


iſche Erfahrung 


pflichtungen, 


tungen 


Abendpoft, Chicnge, Montag, dei 12. Februar 1917. 


(Kür die „Abendpoſt“.) 


‚Die landwirlſchaftliche Verwaltungsfrage im 


Slaate Alinois. 


5. 


Bon 

Gpuperneur Lorwden hat n: ae 
die Einzeiheiten des Gefeßentwurfe? 
zur Reorganifation der Staatsver: 
waltung von Sllinois bekannt ge- 
In dieſem großen und be— 
beutunaspollen eſehentwurf muß 
der Reorganiſation der landwirt- 


ſchaftlichen Slaͤeleberwaltung ganz 
beſonoere Beachtung geſchenlt wer— 


zllinois in erſter 
fandiirt! ehaftlicher Staat 
r Mohlitand jeiner Bürger 
in erfter Linie auf dem Wohlergehen 
Pandwirtfihaft im Staate bes 
Der unterbreitete Geleßent- 
wurf, über deſſen Schickſal demnächſt 


den, weil der Staat J 


die Legislatur des Staates entſchei⸗ 
den 
miniſtrative 

(„Verwaltungs 


führt den Namen „Ad, 
Code of Illinois“ 
Beſlimmunden für 
Illinois“) und bezweckt die Errich— 


wird, 


tung eimer Anzahl Sonderabteilun— 


gen in der Staatsverwaltung nach 
ſyſtematiſchem Plane. Die vorge— 
Derwaltungs abteilungen 
Laͤndwirtſchaft 
Arbeit, Bergbau und M inerali jen, 
öffentliche Nupeinrichtungen, Straf 
onftalten und Wohlfahrtsfürjorge, 


'Gefundheitäpflege, Handel und Ge: 
'werbe, Regiftriruna, Erziehung. 
ter Spibe einer jeden 


Ani 
diefer Ab: 
Direktor mit den 
und Ab 

In ber, 


teilungen fol ein 
notwendigen Affiitenten 
teilungsvorſtehern ſtehen. 


landwirtſchaftlichen Verwaltung, die 


insbeſondere intereſſirt, 
im Rahmen des vorge— 
ſchlagenen Geſetzes einen Staats— 
landwirtſchaftsdirektor, einen Staato— 

einen 
ſtaatlichen 


uns hier 


Superintendenten der 
Landwirtſchafts Ausſtellung, einen 
für Futter- und 
Nahrungsmittel, einen Superinien⸗ 
denten für Nutztierzucht, einen Su— 
perintendenten für Ackerbau, einen 
einen Superintenden— 
für Fiſcherei und 
haben. 
vom Gouverneur 
ralung und in Uebereinſtimmung 
mit dem Staatsſenate zu ernennen 
ſein, und zwar auf vier Jahre. Die 
Ernennungen hätten im? 
ſchon beſtehenden 
zu erfolgen, und zwar wären nach 
Leſter Möglichkeit Fachleute für die: 


uſw. 
u 


it Betracht fommenden Pojten zu er=, 
Männer, die eine qute pratz 
ihrer | 


nennen: 
auf Grund i 
bisherigen Tätigkeit mit ins Amt 
bringen und ferner eine gründliche 
wiſſenſchaftliche Ausbildung 


weiſen können. 


Durch das neue Geſetz ſollen alle 
Kechte und Vollmaächten, ſowie Ver— 
die jetzt auf verſchie— 
voneinander unabhängige Be— 
wie die Behörde der Vieh— 
zucht-Kommiſſion, die 
Kommiſſion, den Staatsbienenzucht— 
inſpettor, das Staatsnahrungsmit— 
telamt, die Behörde für 
und Fiſcherei uf. verteilt find, ein 
Geitlich unter Die SJentralverwaltung ı 
tes Etaatsaderbrunmtes gebracht 
werden. Ferner ſoll dieſes Staaks— 
—— durch das neue Geſetz 

Ermeſſen 
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Halt. ifche Nachrich— 


dene, 
hörden, 


X Yeti 
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und zu ver— 
fol weiterhin die 
ſogenannie bio 
3 Serum) der ⸗ 
nlos an die Vi— 
zu verteilen: dei 
iramt heiten und por Allen 
den Haustierbeſtän— 
erſuchen die Urſachen der— 
erforſchen und geeignete 
ser Verhütung und, 
— oder Ausrottung dieſer 
Krankheiten und Seuchen zu treffen. 
Mit letzteren Veſtimmunger 
Leſetz offenſichtlich darauf 
Allem einen wirkſamen 
z gegen Viehkrankheiten und 
tlich gegen Viehſeuchen im 
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Illinois 
—* den letzten großen S 
Maul- und Kin 
Schweinecholera, die 
Bundesreaterung nicht 
Haben, Sondern Beamte 
rwaltung ſogar direkt 
für die rieſige Aus 
Seuchen aemecht wer— 
mußten. Iinter Aufſi ht von 
Bundesbeamte n erfoiste der Derfondt 
bon Sch neinecholeraferum, das zwar 
nicht immuniſirte wobhl aber die 
Zeuhe direit in bi: dahin unver 
ſeuchie Schweinebeſtände trug. Unter 
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Muskeln. 
iſt eine reine, weiße 
Seni-Oel berg eſtellt. Es 
dringt durch zu dent. Pein und 
vertreibt ſie, zieht * auf der 
zarteſten Haut keine Blaſen. 

Ko tet an ſchmierigen, 
altmodiſben 
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MWildpflege | 
Jeder dieſer Beamten 
nach Be⸗ 


tahmen bes 
Civildienſtgeſetzes 


nach⸗ 


Hengſtekör⸗ 


Wildofleae 


Ichaftliche Pro: | 


Datenaee 


pm neuen Gefeß will der Staat 


Illinois als ſolcher für ſich aus— 
ſchließlich ſich das 


Choleraſerum herzuſtellen 


Dothsd 


Recht vorbehalten, J 
und ko⸗— 


ftenlos an die Farmer im Staate zu) 


berteilen; außerdem joll aanz allge⸗ 


mein ein wirkſamer Seuchenſchutz im 
Staaiöwegen mit den | 
Initematilfd  B 
das | 
Gelände und der ganze Betrieb der! 


Staate bon 
‚nötigen Geldimitteln 
durhaeführt werden.” ud 
großen jährlichen Landivirtichafts- 
nusflelung des Staates foll in Zu 
funft dem Staatsaderbauamte un 
|terfiellt werden. 
ausdrüdliih im Rahmen des vorge 


! 


Mitteln die Abhaltung landwirt 
ſchaftlicher Lehrkurſe (Farmers' In— 
ſtitutes), die Grtündung von land— 


wirtſchaftlichen Vereinen und Gar— 
die Abhaltung 
Landwirtſchaftsausſtellungen 


ienbaugeſellſchaften, 
I 
uſw. zu fördern, 
gabung aller für 


ſowie die Veraus— 


überwachen. In dieſer Beſtimmung 
ſieht man die Einnahme eines 
energiſchen Standpunktes gegen alle 
Verſuche, in die Abhaltung der land— 
wirtfchnfflichen Wanderlchrfurje und 
die Gründung landwirtichaftlicher 
Qereinigungen Politit hineinzutras | 
gen, wie es leider in den lebten Juh- | 


‚ren in Slinoiiegerfucht worden ift,. 


und was dann leider zum offenen | 
Bruch mit dem Bı undesaderbauamt | 
aeführt hat. Der Gefegentiwurf läßt: 
die 


Verſuchsſtation unberüdiichtiat. Sie 
Jolfen ih unabhängia vom Staats 
‚aderbauamt der moiffenfchaftlichen 
"Förderung der landmwirtichaftlichen 
‚Sntereffen widmen, dennech aber | 
nad) Möglichkeit, was nı:: ".Ibfteer: 
tändlich it, in innigfter 
mit den Emridtungen be; 
aderbauamtes wirken, 


Staats: 


% 
in weſentlichen der 
vom Gouverneur 


Das iſt 


halt der 


terbreiteten Vorlage 
rung der 
gemeinen und des 
chen Zweiges 
dere. 
das im Rahmen der 
ſtandekommt, einen 

Ihrtſchritt. 


derſelben insbeſon 


ſehr großen 


Anteil bei 


bührender 
der 


bung 


Das aber iſt unbedingt notwendig, 
wenn wirklich 
erzielt und wirklich praktiſcher Fort— 
ſchritt der Landwirtſchaft verzeich iet 
werden ſollen. Steiner weil; das bei 
ſer als unſer Farmer ſelbſt. Es 
geht das z. B. 
neueren Vorgehen der Farmer im 
Staate Minneſota hervor. 

Der Staat Miuneſota iſt hinſicht 
lich der landwirtſchaftlichen Orga 
niſation wohl ſchon am weiteſten 
fortgeſchritten, und deshalb verdient 
das Vorgehen dieſer Farmer auch 
unbedingt größte Beachtung, weil es 
vorbildlich iſt. In Minne— 
die jeßzt et 
Farmerklubs oraa 
zu einem Countyperbande 
zuſammenaeſchloſſen ſind, 

ne Tätigkeit fiir 

Bezirk ſicherzr ujtelleu; 
—— wiederum er 
1d entſende N 
die „State Fe deration 
Chibs“ Dieter 3 
0 rmertiubs von 
ei ne jährliche 
ber Gelegenheit 

Short Courſe“ 
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einfach 
ſota nun he— 
wa 1200 lokale 
niſirt, die 
jedesmol— 
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den engeren 
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of Farmer 
Staatsverband der 
Minneſota hält 
Generolverſammlung 
des ſogenannten 
landwirtſchaft 
Staatshockſchule ab. Bei Gele 
genheit dieſer Generalverſammlung 
formt cs ehr Deutlich zum Mrs 
druck, wo den Farmer der Schuh 
drückt. Bei der letzten Generalver 
ſammlung im Janvar z. B. wurde 
die brennende landwirtſchaäftliche 
Kreditfrage erörtert und ein Fün 
ferausſchuß erwmählt, um der Staats 
legislöatur von Minneſota Geſetzes 
vorſchläge bezüglich der IXnforpori 
rung u her landbwirtichoftlicher 
Leih- und Kreditgenoſſenſchaften zu 
ne Ein anderer Minfer 
ensihuß wurde ernannt, mir die 
Mängel im ländlichen Steuerweſen 
zu ſtudiren und dann der Legisla 
tur ebenfalls entſprechende Geſetz 
entwürfe zu unierbreiten: dieſer 
Fümfergusſchuß wird ſeine Erhe 
bungen durch die Lokalflubs in 
dem einzelnen Bezirke des Stac 
Minneſota vornehmen. Ein dri 
Fünfergausſchuß wurde mit dem 
der derzeitigen, mangel— 
haften Wegegeſetze in Minneſota 
beauftrogt. Ferner 
große Anzahl Reſolutionen ange 
nommen, die auf vitale Intereſſen 
der Landwirtſchaft des Staates 
Minneſota Bezi ug nehmen. Dieſes 
Vorgehen der Farmer von Minne— 
ſota zeigt. in welch zielbewußter 
Weiſe dieſe Leute arbeiten, um wirk 
liche Mängel, die ſie als drückend 
empfinden, zu beſeitigen. Die Be 
amten des Stadotsackerbauamtes 
würden an vielen der Mängel ein— 
fach, obwohl von den beſten Abſich— 
ten zur Förderung der heimiſchen 
Landwirtſchaft beſcelt, vorüber 
gehen, weil ſie ſelbſt den Druck die 
ſer Verhältniſſe nicht verſpüren. 
Wir hier im Staate Illinois ha⸗ 
ben bei weitem nicht eine ſo umfaſ— 


der 


ah 
ii 
it 
itt 
2*dium 


wurde eine 


Und endlich ſoll — 


ſchlagenen Geſetzes die Aufgabe des IJ 
Staatsackerbauamtes ſein, mit allen 


landwirtſchaftliche J 
Zwecke bewilligten Staatsgelder zu I 


ſtaatliche Landwirtſch yaftafchule | 
und die Staatliche landwirtſchaftliche J 


Harmonie RF 


In-⸗8 

der 
Staatslegislatur von Illinois un-⸗8 
zur Verbeſſe- I 
Staatsverwaltung im all-4 
landwirtichaftlie | 


Zwetfellos bedeutet ein Gejeg, | 
Norlage zus: ' 


Dennoch aber vermiſ⸗ 
ſen wir darin die ſichere Garantie, 
daß auch den Farmern ſelbſt ein ge⸗— — 
* a My 1 y ap Ca 532 

der Sandha- | jende Orgamnijation der Jarmıer zum 
landwirtichaftlicheit | 
Staatsverwaltung zugeſichert wird. * 
0— ce E 


praftiie Nejultate X 
Jahren 


ſehr deutlich aus dem 


wie 


wirtſchaftskammer 


Delegaten ine 


mehr 


dem 


zukommende Platz 


Entrances.State.Van Buren & Jäch 


— 


Außerordenllicher VYerkauf von Muſter— Eßzimmer⸗ Buils, 
nur einer oder zwei von einer Sorte! f 


Irogen-Rerfanf 


Tas Nedt vorbehniten, die Suanti- 
täten zu beihränten. 

Teriun Viva Lignid Gefidtspuder, 
Bde, 

Lazell's Maſſata Talcum Powder, 
220 
Graves’ 
250. 

Vond's Vaniihing Gream, die 25° 
Gröne, 18ec. 

Java Nice Geiihtspuder, 2%. 

Stanoling Mineral Dil, 50r Größe, 
I. 

Kolmmos Zanı PBaite, 17c; 3 f. 50c. 
Phniliians and Surgeons’ Seife, 
Stüd, Dugend, 
Iron, 81 Größe, 
Seiſfe, Stück, 176; 

Camelia Stin Soap, 
das Dutszend, 31.43. 

Sempre Giodine, 50e Größe, 39. 

Sloan's Liniment, 50e Größe, 33e. 

6 Unzen Flaſche Gliycerin, Roſen 
waſſer und Benzoin, 2Le. 

Duartitiafhe reines Witdh 
336. 

Scott's Emulſion, 81.20 Größe, 87e 

Große Celluloid Kämme, ſpezlell 
zu 106%. 

Imperial Granum, 51.25 

Palmolive Seife, Stückt, 
Tugend, ie. 

Wrisley!s Olivilo 


62e; Dutzend, 75. 


Zahnpulver, 3500 Größe, 


6263; TOR. 
Nurnted 


Cuticura 


7506. 
35T. 
Stüd, 


50€ 
12c; 


Hazet, 


Gr., 8%. 
6lec; das 
Stück 


Seife, zu 


Hauptfloor. 


Die Fortſetzung unſeres 25,000 
Verkaufs iſt ein Erfolg. Jetzt 


Zeit zum Kaufen von Tapeten. 


Rollen— 


Partie 1 Kombination 
mittleren sarben, mit U: 
zöll. Bordeit berieben, die 


Tapeten in 


ee 


tolle 


merke der Selbithilfe, wie die Far— 
mer in Minnejota. 
im Staate die Iandwirtichaft 
fihe Organifation im dei legten 
erfreuliche Fortichritte ae 
itacht hat, Ind wir doch noch weit 
von einem ſtaatsweiten Verbande 


unſerer Farmer zur Wahrnehmung 


der landwirtſchaftlichen Intereſſen, 
ihn die Farmer in Minneſota 
haben, entfernt. Dennoch aber und 
gerade deshalb ſollten auch unſere 
Farmer ſelbſt bei der Reorganiſa 
tion der landwirtſchaftlichen 

waltung des Staates berückſichtigt 
werden, Zu bem Zwecke ſchlugen 
wir ſchon die Errichtung einer Land— 
für ‚den Ztaat 
die als beratende und 
Sand ti 


” 
Ver 


Illindis vor, 
beſchließende Körperſchaft 
San d mit dem neuorganiſirten 
taatsackerbauamt zu ärbeiten hätte. 
County. jede größere land 
( ſchaftt iche Vereinigung, die land 
at — Nutzeinri ichhuinaen im 
—* ſie alle ſollten nach feſgeleg 
ı Wane tn Diefe Landwirtſchafts 
anıner des Ztaates ihre Vertreter 
entienden. Nur durch deror 
tige, die Farmer ſelbſt chti 
gende Organiſation des Staats 
ackerbauamtes würde das vom Gon 
verneur Lowden 
vollkommenſter 
den können. 
M beginnt 
„Landwirtſchafts 


eine 


berückſi 


l 

verfolgte Ziel 
Weiſe crreicht 
dan das Sy 
ſtem der foömmern“ 
auch bier in Minerifa teßt Ion 
zu würdigen und zu ver 
im Mai 1916 wurde 
Senat der Vereiniaten Staaten 
ein Geſetzentwurf (Bill 5793) un 
terbreitet. in dem die Erri 
„National Chamber of Agri 
culture“ dringend verlangt und als 
im höchſten Maße dringlich begrün 
det wird. In der Bearündung zu 
dieſem nationglen Geſetzentwurf 
heißt es unter anderem: 

Eine Organiſation 
würde bedeuten: 

I, Die 


vrtichart, 


uübrigens 


toben, Schon 


ener 


dieſer Art 
Mobiliſirung der Land 
damit auch ſie ein wirk 
ind weſentlicher after 
Stärkung der Nation wird, 

Fall ſein ſollte was uns 
iſpiel Deutſchlands gerade 


e 
eat. 
) 


m der 


das 
jetzt 


der 
der 
N 
« 
3 . . . - 

Zuſommenſchließung un 
ten landwirtſchaftlichen 
eitlichen Gan— 
voll 


Die 
ſerer geſamm 
Kräfte zu einem einh 
zen, wobei das Individuum 
ſtändig frei und unberührt bleibt, 
die Beſammtheit der Individuen 
aber eine ſtarke politiſche und wirt 
ſchaftliche Kraft verkörpert. 

3. Die Möglichkeit, in wirkſomer 
Weiſe eine aleichmäßige Verteilung 
der landwirtſchaftlichen Produktion 
herbeizuführen, was ſowohl dem 
Volke als Verzehrer, wie dem einzel 
nen Farmer als Erzeuger zugute 
kommt. 

4. Die Tatſache — und das wäre 9 
vor allem erfreulich —, daß 
dem amerikaniſchen F Fariner der 


ihm 
an dor Sonne 


iſt Eure 


Obwohl auch ? 


htung,! 


wie 05° 


and) | 
gen der Berftellung und nad ihrem | 


— — —— N Erd 
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Morris EGCo.'s breiter 
Supreme-Speck 
6 bi3 Ss PB. 


Durchſchnitt, Bid, 26€ 


Medat Marte Syed— | 
4 bis 5 Pfund nn | 
Durbichnitt, Pfd c 

Swiit's Gotoinet, 10 | 
un) Eimer, Nettoges | 


— 


zu nur | 
Jarte Pot Roaits von | 


jungem Tornnge 16e | 


fütt. Beef, Ped., 
Corned 


Ausgeſuchtes 
‚16c | 


Beef, knochenlos 
GB gerollt, piund.. 

— holtändiiche Heringe, nemiict, 
das Faß für 95€ | 


Eicbenter Floor. 


Eupeten 


Partie ?—Bollitän 
Blanks, beſte Qual., 
Farben, dazu vpaſſ. 


diges Sortiment von 


verſchiedene * 
BC 


rolle, 
= 
mie 


ge 


Borten, 


uno ac 
mit prüc tigen 
Cut⸗out Vorten, Rolle. 


Partie 3— Zatinitreifer 
Bettzimmer-Tapeten, 
dazu paſſ 


geſichert wird, vor allen Dingen als 
wirtſchaftspolitiſche Einheit, wo— 
durch erſt die Zuſammenfaſſung der 
wirtſchaftspolitiſchen Faktoren im 
Lande vollkommen würde. 
Das ſind inhaltsſchwere— 
die gerade jetzt auch bei 
Sllinots weitgehendite Berückſichti 
gung verdienen. Aber wie 
beim Bau unten mit den Yunda 


— 
Sätze, 


uns hier in 


menten anfängt und erſt oben mit 


der Dochfirſt abſchließt, ſo wäre es 
auch hinſichtlich der Organiſation 
unſerer amerikaniſchen Farmer ver— 
kehrt, mit dem Schlußſtein anzufan— 
und von dort zurückzugehen 
aufs Fundamer Deshalb sollte 
man zunächſt den einzelnen 
Staaten Landwirtſchaftskammern 
errichten und ſozuſagen aus einem 
Ausſchuß dieſer dann erſt die natio 
nale Landwirtſchaftskammer bilden. 
den Staat Illindis 
gerade jetzt eine Gelegenheit, in der 
Fraage der Errichtung einer 
wirtſchaftskammer vorbildl 
Segen der heimiſchen Landwirt 
ſchaft und des ganzen Landes, vor 


wie ſie niemals 


re} 
8 


in 


irn (a? 4 
a vreiet Na) 


\?r 


nu 


lich, zum 


+8 
110 


zugehen, 
wiederkehrt. 


vielleicht 


>>-» 


Geſtrige Bereinsfeite. 


Ter Humboldt Zrauemerein feiert 30. 
Stiftungsfeſt unter großer Beteiligung. 
In Sch—eenhofens Halle hatten ſich 
geſtern Nachmittag, die Mitgli * r 
des Humdeldt Deutichen Fraueny 
eins mit ihren Angehör gen und anf 
reichen Gäften zufammengefunden, 


die 50. Wiererfehr des Stif 


ſen 


um 
tungstages des wohltätig wirkenden 
Vereins zu feiern. Mit der Wei 
Frau Albertine Naticklan. 
hatte ich ein aus den rauen 
Leßmann. Anng Meinten, Minna 
Irswäridae, Ihereje Behrens und 
Bertha Aſchling beſtehender Vorbe 
reilungs-Ausſchuß vereingt, um 
VBeranſtaltungen für das eh zu 
treffen. Dem Hilfsausſchuß gehören 
die Damen Amalie Schwarz und 
— Weſſelet an. 
Die Beteiligung war, wie hei a 
seiten dieſes Vere n3, Jehr aut. Di 
Hale war bald cefüllt, und fchen amı 
rühen — wurde eifrig a: 
tan:t. Im vier libr nahmen die Ver 
triae ihren Anfang, mit deren “er 
enfaltung Jean Wormfer beirant 
var. Er leitete fie mit Mlpenjin: 
Liedern ein, Die er mit den drei 
ren jeiner floiten Sänger: ru; 
teilweiſe als Qumtette, Trios * 
Duette, gab. Das Damentrio „Zwra 
Sternd'l am Himmel“ und der „Ve— 
rierjedler“ gefislen außsrordinti &. 
Jede der Sieben Nummer ermwecte leb 
bafteften Beifall. Ym zweiten Teil 
brachte een Wormier mit Anna 
Kuber, Unna Lohr u. Millt Mener- 
:bifer verichiedene Duettizenen und 
fomifche Einzelverträge, deren als 
oritter Teil des Feiiprogramma3 de 
einaftig? Poſſe mit Gefang „Die 
Merifanerin“ folgte. 
Srifchen den einzelnen Whteilun- 


yf ehr 


St0o 
vi. 


aller 


l 
e 


et 
= 
aim 


‚Schluß mwurde getanzt. Der Yum- 


UT HERE TANTT AT 


nat 


287 0 Facobenn Dat? Stüd 


77 345.00. 
zit. ———— 


oe Yacobean - Daf T 
Sktück Suits, 


135 


135.00 he und Baia. a 
4 Suits 


Dieſes 8100.00 handgeihnik- 
te Jacobean Daf I Stüäd Suit, 


4 zu weniger als Hals 8195 


bem Preiſe.. 

wenn Pr 4 
Aysitel> 
n — 


Sechſter ———— 


Einzeln —5 
Jünſcht. Die größte 
yıng bon — 
deln in der Stadt. 


Groeeries 


25 Pfund S 
Rohr-Zuder für 
* 33. 00 Greiz oder 10 
Sad, 576, mit $2.00 Beitglhung Ss 
Zuder, Mehl, Seife, Yutter, Wetränfe, 
teriite, frifhe Früchte und Gemüfe ai 
geſchloſſen) 
10 Stücke 
mily Seiic, 
4 Packete 
hetti, 3öe. 
6 Büchſen Dceana 


— oder Light Haufe Far 
3c. 

Stinner’3 Macaroni oder Svag · 
Sweet Wrinkled Beas 


Maine Sugar Corn oder fanch grüne oder 
Wachs Stringbobnen, Me. 2 


Reiner iraniiher Paprika, Pfd., 39€ 


5 Bücfen Sticed vder Gratem Pinenppie 


für $1.00. 


> Eid. Büdhje fancy California Pilaumen, 
für 856. 


Bright Linht früne Juni-Erbien oder Lima 
Bohnen, 6 Pichien für The. 


4 10c Badete Gellnioid Stärke, 29€. 2 

Grira janch Weitern Aepfel, Auswahl ans’ 
Spibenbera, Delicious, Winefaps, 40 * 
Stille, 52.25. 

Ertra feiner nene Ernteoder B. 3. Japan 
oder Ceylon Tee, 3 Pd. für $1.25 

Nene Evaporated Peaches oder Feigen, : 
4 Pfund für 50c. Siebenter Floge. 


poldt FFrauenverein zählt gegenw 
tig 225 gutſtehende Mitglieder,d 
er im Erfrantungsfall dur 6 
chen in jedem Jahr sochentlie 
randengeld auszahlt und ber 
Hinterbliebene im Todesfall, Mi 
'rruch auf $150 Sterbegeld haben. 
Schweizer Frauenverein. J— 
Vor fünfzehn Sahren wurde de 
Zchiveizer Frauenverein gegründee 
und er bat jich im Laufe der Ja 
ganz präcdtig entwidelt, eine ange 
ebene Stellung errungen und 
mit Luſt und Liebe bei allen 
nehmmmgen beteiligt, mochten Fig 
jolhe der cidgenöffiihen Lands 
leitte jein oder aber des großen ge 
meinlamen deutihen Volksſtamme 
Zo war es denn aud) nicht zu DE 
wundern, dal; der Verein bei jein 
ZStiitungsfeit, welches geftern NA 
mittag und Abend in Vondork 
Dalle an der North Ave, und So 
ted Straße abgehalten wurde, 
tie en von Säjten willfe . 
Ein prächtige 
pri ogramı it wurde im wo treff 
icher Weiſe durchgeführt 
Schluß- und Hauptnummer bilde 
eine dramatiſche Aufführung 
Teilnahme ſämmtlicher Mitgliebe 
des Frauenvereins. Daran 
sich danıı der Feithall, der erft 
trirber Morgenitunde jein En 
fand. Der Feſtausſchuß beſtan 
den Frauen Eliſe Ryſer, Shi 
Krauſe, Eliſe Huwyler Dora Ba ® 
ler, Marie Sammer As ide Stade. 


mann. 


ei 


— ⸗— — 
———— Theater. 


——E—— von Säckingen, 
ne der meiſt gegebene 
ern deutſchen Karakters 
bei ıpr n bist berigen Aufführunge 
an Semitag und Sonntag’ jo übeR 
aus * im Deutſchen Theater 
tallen bat. wird am nächiten Di 
nerttag Nbend wiederholt werde 
Dieſe Ried. erbolung geidiehbt J— 
Wunſch Ei ihlreicher Theaterfreum 
denen e3 micht vergönnt war fid) Dim 
Stuüͤck * ſeiner diesjährigen ¶— 
auiführung anzuſehen. Remy M 
oano wird amı nächiten Donnerstag 
wiederum in der Titelrolle auftreheege 
und Frau Emilie Schönfeld Tnges 
wiederum die ibe Ichaufpieleriis 
und geianglich jo treiflich fiegenaeze 
Stolle der Tochter des Freiberrn. 


————— 


Kejet die Sonntaspoft⸗ 


Relop 


— — — 

rſichtig. — Frau: War— 
kündigen Sie? Wir fſind mit Ihuc 
ja canz zufrieden !“—— Kötin: „Ma 
Ichon fein, aber jeßt haben’s Jen 
nigemal, grad wenn mein Schab 
war, Krach mit Ihrem Gatten 4 
hatt, und das Fanın im doch Fit 
Lufi zum Heiraten machen!” 


! 


Kinder schreien 
| NACH FLETCHER'S 
'SASTORI 


i 
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s » , 
freundlich und ungelenf verjchriee- Todesanzeige 
Allen Freunden und Belannten die traurige | Allen 


J 
nes Volf wirklich handelt: Ich war Nachricht, Das mein geliehter Gatte und unfer 
zur Kammer befohlen und hatte mit | euscr Water ie | 

J J n Leſch 
dort alle meine Sachen, Hoſen, —— nach ſchwerem Leiden im Miter bon 67 Iahren | 


Sir; Om J Ip 3 Röcke. 1. M ütze. Stie⸗ iu: 11 Menaten amt 9 ebruar aeitorben wit. | 
ii Jemand jo qut fein, ung den | Hemden, Röde. Seln dü * — gan in az { Fintias 


Sanditurm-Refruten. 


Sans Sftwwald gibt: gibt in der „Frant-' 
furter Zeitung“ folgende Erlebniſſe 
zum Beſten: | 


EUBeh uns eine. 


Serwandten, Freunden und Belann- 

tert die traurige Nadricht, dab mein geliehter 

Gatte umd unier lieber Bater und Großvater 
Lonis Selof 

im Alte rt bon 77 Rabren fanft im Herrn ent: 

Veerdigung findet itatt "anı 


denswertes Qo8, aber vielleicht nicht ganz unverdient! 
Hätte Holland feinen Naden nicht jo bereitwillig unter 
Sohn Bulls Fub gebeugt, wäre am Ende manches an- 
ders gefommen. 


Heute mir, morgen dir. 


ie Erigeint tägli, ausgenommen Sonntags. 
et: "THE ABENDPOST COMPANY” 
= 97. Published daily except Sunday. ft 


Die 


> © Pabliber: “THE ABENDPOST COMPANY”, 
\ a2 Ww. W —E— St. 


#.ebäude: 223 und 225 W. Waihingten Str., | 


Hollgen Fith Avenne und Franklin Etr. 


Telephon: Franklin 3900 Illinois ; 
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3 vente 


iäbel, in den Wer.Giaaien aubersatb bicago, Hariofee, 5 milienufterhalts mitzuarbeiten, 


um: = 1 Eent; per Monat „u....... ssoan0n0» 
oft” 
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, under Act of March Ird. 1879. 
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Ealßt uns Frieden Haven.“ 


Die ganze Nation ehrt heute — — Andenken Abra— 
iecolns — einmütiger, aufrichtiger und bewun— 


ar Second Class Matter September 9th 1889 at the Post Office | 


Laudwirtichait im Hintergarten. 


Jedermann jchilt über die Teuerung und flagt 
über die hohen Stoiten des Zebensunterhalts in diefer 
ſchweren Zeit. Und doch haben viele unſerer M itbür⸗ 
ger ds ſelbſt in der Hand, an der Verbilligung des Fa— 
zum Mindeſten alle 
diejenigen, die über ein eigenes anbaufähiges Fleckchen 
hinter ihrem Hauſe verfügen. Was kann in dieſen 
Hintergãrten an Gemüſe nicht alles gezogen werden? 


Solat, Bohnen, Erbſen, Radieschen, allerhand Rüben, 


Kürbiſſe, Gurken, ſelbſt Kartoffeln und Mais. Und 
do. wie wenige Chicagoer nügen dieje bequeme Gele: 
genheit zur reicheren Beſetzung der Familientafel aus! 


Die Meiſten laſſen ſie außer acht, weil ſolche Garten- 


als wohl je zuvor, ſeit Lincoln, das Opfer | arbeit ihnen zu viel Miihe mat, oder weil fte glauben, 
’ “ 


68 anatikers, zur ewigen Ruhe gebettet wurde. Cs 
den in Würdigung des großen Märtyrer Bräfiden- 


Diele ihöne und gute Worte geiprochen werden, cs 
dal; man heute bier 
Kb da, mehr noch als in den legten Tagen, einzelne 


# aber leider audy zu erivarten, 


orte Tincolns —- herausgeriiien aus dem Zufam 
me: hang der Rede — misbrauden wird, das Volk zu 
ge Dinten für eine Politik, die von Lincoln, 
mie lebte, ganz gavii; nicht gebilligt werden würde. 
dit au. erwarten, dai; heute wieder, wie jo oft in den 


kalten fchmeren Tagen, der Verfuch gemacht werden | 


— aus einzelnen Worten Abraham Lincolns noch— 


deß er heute ganz auf Seiten der Elemente 


drän— 
ſchon 


würde, die zum Kriege gegen Deutſchland 
daß er, heute Präſident ſeines Landes 


Ei: zu den Waffen gerufen hätte und in den großen | 


ri 5 eingefreten wäre „zum Schute der amerifani 


Intereſſen.“ 


vird dies verſuchen, den erwarteten Krieg 


eulſchland volkstümlich zu machen. Es wird 
ber nicht gelingen. Es iſt nicht denkbar, daß es mög— 
ſein ſollte, daß irgendein vernunftbegabter Menſch, 
auch nur die oberflächlichſte Kenntniß von Lincolns 
en und Wirken hat, ſollte zu dem Glauben verleitet 
serden Zönnen, dab; Abraham Lincoln ohne durdaus 
wingende Gründe ſein Land in Kriegsgefahr gebracht 
Bütie, 3 jcheint gcı vih, dad der Abraham Lincoln de 
Achichte gegen die jhweren lebergriffe und Gejeges 
perlegungen, die England jich nahezu von Beginn des 
e oben Krieges an fortdauernd Amerifa gegenüber 
Ah uldig machte, nabdrüdlich proteitirt hätte, fo nad 
üklich und vielleicht noc Fräftiger, als die Wilion- 
be Adminiitration es tat. Aber es iheint auch gemwih; 


a5 er jener Schädigungen ivegen, jo idiwer fie auc) | 


ber 
si 


hr aren und find, nicht den Mrieg geacn England 

r angt oder herbeigeführt hätte — jo wenig das von 
Biden des jegigen Präjidenten geichab. 

E3 jcheint gewii, da; der Abrabam 

en wir aus der Geichichte Lennen, dein Kriegführenden 


Möglichites getan hätte, auch das Wolf neutral 
ten: die tatiädhliche Unneutralität der gewaltigen | 
a8bedarfproduftion und »- 
ed) für England und feine Verbündeten 
Dindern. Und es iſt ganz gewiß, daß er nicht daran ! 
——würde , *as ſchon ſo ſchwer benochteiligte Deutſch— 
* noch mii Krieg zu bedrohen, weil es, um ſein Da 
n ldämpfend und gezwungen durch ſeiner Feinde 
ermacht, Gleiches mit Gleichem 
* einen Kampf führt, der amerikaniſche Menſchen— 
m nur dann gefährdet, wenn Amerika feitbält an! 
Buchſtaben eines veralteten internationalen Öe- 
Be, das don feinen Gegnern fhon in 
neten verlegt wurde. 


su der 


iſſuy 
in 


sr 


Drud, der von den weitverbr 
fen  probritiichen Nutereifen gegen 
act wird, nicht wideritehen könnte, 
einlich ift das nicht. Denn Lincoln war 
Mann im beiten Sinne des Wortes 
Fetimie des Rolfes — ımd da3 Wolf will beute 
jeden, wie ihn Lincoln jederzeit wollte. 
„zabt uns rieden haben“, jagte Yincolır, 
8 jagt heute das amer:faniiche Volt 
nen 


Holland in Rot. 


Deutichland 
aber wahr 
ein Volks 


und hörte auf die 


—* 


Und 


J Ueber — gekommenen Nachrichten zufolge 
errſcht in Holland wieder einmal ſchwere Striegs spaı 
Man fann e3 den hraven Solländern au 


it 


Fewas nerbös geworden find. Wer wie fte rings vom 
tßpriege umtobt wird und alle wirtichaftlihen Mit 
u Hände eines jolhen zu tragen bat, ohne in der Yage zu 
die Verbältnitfe zu beeinfluſſen und die ſchwer auf 


hr, 
le, laitende Bürde abzuichütteln, bat ein umbeitreit- | 


agres Recht auf Unzufriedenheit. 


* Daß dieſe ſich aber 


e gegen Deutſchland richten ſollte, iſt nicht recht 
u b greifen. Wenn Nahrungsmittel in den Nieder 
Anden heute ıMır jpärlich zu haben und unerſchwinglich 
Breije find, jo trifft die Verantwortung dafitr wohl 
Deniger DeutichlAnd als Enaland. Warum halten jid 
he Holländer jest nicht an diefen „Weichbüger der Hei 
en Nationen“ und verlangen von ibm Terjorgung nit 
lem Nötigen ? 

Sehr bald nad) Ausbruch des Krieges Heizen sich | 
Holländer durd die Engländer joweit einichüch- 

Bi, daß Sie in eine nicht zu rechtfertigende Ginichrän- 
Bing ihres eigenen Handels ıumd in eine Beaufiichti- 
Bang Durch britiiche Beamte willigten. Die Engländer 
Er fich aut, den Solländern vorzuichreiben, welde 
und wic große Mengen von diejen fie bei fidh 
uhren durften, ‚ was jte wieder erportieren durften 
was nicht. Die Holländer fahen sich damals in 
Pe Ihmwierigen ZYage md geitanden den Briten alle 
2 engen anitandsl zu. Die Tatſache, daß 
iſchland dadurch r benachteiligt wurde, fiel 
nen dabei nicht fonderlich ſchwer aufs Herz. 

Jetzt haben ſich nun die Verhältniſſe 
land hat den Beſchluß gefoßt 
en Ausbungerung: * dade Vergeltung zu üben 
Eden geſamten Seehandel Englands lahm zu legen 
Antolge der engen Beziehr maen der Niederlande zu 
* naland und auch infolge geographiſchen Lage 
jener wird Holland durd) dieie deutichen Maßnahmen 
Öimer betroffen. Indeſſen was * einen recht iſt, iſt 

m anderen naturgemäß billig. Haben ſich die Hol— 
der jeiner Zeit die völ kerrechtswidrige Beeinträchti- 
na ihres Handels durch die eine Friegführende Rartei 
en lajien, fo jteht es ihnen 
ge Sandlunaen der anderen Gimiprich zu erhe⸗ 
Das Land, das über ſeine Neutralität nicht eifer. 

tig macht, hat dieje Unterlaſſi ungs ſünde früher oder 
ee einmal teuer zı bezahlen. In dieſer Lage fieht 
h Holland heute. Von dem unter feiner Mitwirfun 
u hungerten“ Deutſch land hat 05 nichts S zu erivar 
‚ bon Enaland nod weniger. Sungernd und fait 
e Verzweiflung nahe ſitzt es zwiſchen zwei Feuer 


ac 


vg ea idert. 
‚an England für 


der 


wenn er 35 


Saar Schweden obenan. 
Lincoln, 


64 * 
Veferung leinſchließlich über ſeine Eiſenbahnen 


ibm naheliegenden Fahrſtraßen, 


ſelbſt das ſo hochmütige Albion ſich 
zu vergelten ſucht, 


ve | 


ı Ende nicht | 
Sperdenfen, wenn jie in den legten sweieinbalb Sahren | 


jegt ichlecht au, acaen | 


| 


es lohne fih nicht. In jo teuren Zeiten wie der gegen- 
|wärtigen loynt e8 fth indejlen do, zumal für finder- 
\reihe Jamiltien, und was auf dieje Weife eripart wird, 
fommt der yamilie anderswo zu Gute. 

Soldye Sartnerarbeit bringt den fie betreibenden 
'samtlienmitgliedern aud) nodı jonjtigen Vorteil. Die 
damit verbundene förverlide Bewegung und Anitren: 
gung tit den blajien Städtern, die Fich viel zu menig 
in der freien Natur aufbalten und viel zu viel in ihren 
immern boden oder ih auf der „Bord“ 
Schaufelitühlen refeht, jehr törderlid. Die Arbeit im 
|Sarten würde fie gefünder machen und Doftor: und | 
Hpotbeferrehnungen verringern 
den Früchten der eigenen 
|Schweißtropfen aufiwiegen, den ste bei ihrer Pilege 
vergießen müſſen. Das Schlimme ift nur, dat; To viele 
Städter nur weniq dom Garten, noc weniger 
bon Semitiebau veritchen. Da fünnte die Schule bel 
tond einipringen und den Kindern durd Fachleute 
Ipraftiiche Anleitung geben laſſen. Man hat Aehnliches 
freilich ſchon früher verſucht, aber 
Endoe angepaäckt und ſtümperhaft durchgeführt. 


Arbeit 


ſyſtematiſchen Unterricht könnten alle diejenigen Kin 
der, die ſich dafür intereſſiren — 
aut wie alle ſein in kurzer Zeit ſchon ſoweit gebracht 
werden, daß ſie die erworbenen Kenntniſſe mit Erfolg 
im eigenen Garten praktiſch verwerten können. In 


unseren VBolfsichulen wird jo mancherlei getrieben, iva® ı » 


ıber |,» 
j | batte, 


| falls, 


Brunft auf eg Gebiet ihügen foll. Nein — 
| 
| 


| 


I 
| 
I 
| 
| 


in den! 


| 


und die Freude an! 


würde manchen |‘ 
u and er in jeinem ganzen Xeben nie 


ı batte Yalter 


Als ich ankam, jo als Einzel: ner, Unterſchied zwiſchen 
her⸗ 


wurde ich von 


als Nachſchub, den ſie beſonders 
ausgegriffen hatten, 
allen mit einem gewiſſen 
empfangen. 
men mehrere 
auf mid zu 
„Na, du haſt ja auch eine 
tenkiſte! 
3; 
Stadt?“ 
„Mindeſtens 


Bedauern 
ältere Mannſchaften 
Biſt auch eingezogen?“ 

Iſt's denn weit bis 


'ne halbe Stunde.“ 


‚cd Serrje! And feine Selen: en⸗ 


beit, dak man mit der Ktilte binfab- | 
ren kann?“ 
„Nee, must jhon marſchiren.“ 
ch fah auf die mich, ach, jo ichwer 
drückende Kiſte. dann 
sarten Bünde, Die 
Schrei tbtifcharbeit astan. 


„sa, daran wirst dur dich wohl ac= | 


wöhnen müſſen, an derbes 
an Handarbeit.“ 

„sa, ja, gewöhnen will ic mic) 
ja gern, Mber die Kiite —“ 

„Na —— gtb mal ber!“ 

Und der eine Manır, der jelbit, 
aısiahb wir etwa ein Nechtsanmalt 
oder ein Großfaufmann in Uni- 
form, nahm mir die Kifte ab und 
trug ste Ttadtwärts. 1lnd bei einer 
Staorre erzählte er mir dann, dar 


Zufaſſen, 


zu tragen brauchen, nie 


ſchwere förberliche Arbeit 


dab; er mir die erite fchiwere 


‚Anforderung erleichterte. 


beim unrietigen | 
Dur | 
| ttoch manches 
— md das dürften jo net 

zwiſchen 


ſtreng genommen gar nicht in den Rahmen geiſtiger 


VBildungsanftalten hineinpaßt, daß es auf ein 
Mehr oder Weniger gar nicht ankommen kann, 


delt, die zur Allgemeinbildung eines jeden Menſchen 


' mehr. 
waren Ktameraden. 


\achören jollten, und in denen unsere Stadtfinder ganz | 


Jerbärmlich hinter ihren Vettern md Bafeı auf 
Lande herhinken. 


dem 


— —— ——— — 


Schweden. 


Unter den & 
Ijich bemüht baben, 


eigenen Intereſſen, jtebt neben der Schweiz 
ebenſo ſcharfen Maß— 
fiir jede vermeintliche, ihm von 
Deutſchland zugefügte Schädigung hat es Erſatz gefor— 
dert. Als England den 
Schweden ſtörte, gebot 
gehenden Poſtverkehr nach 
England Einhalt, und als engliſche und ruſſiſche Un 
terſeeboote ſich Uebergriffe in ſchwediſchen Territorial 
gewäſſern erlaubten, minirte Schweden die En 
mit der Folge, 
zu Verhandlungen 
und Vereinbarungen bereit finden muhte, Da auf 

Seiten Deutichlands die arörtmäaliche Bereitwilligfeit 


iind die me 


meiitens obne 
lediat worden, 
Seiten zurückzulaſſen. 

Anläßlich des Abbruchs der 
ziehungen zwiſchen den Ver. 


große Schwierigkeiten er— 


diplomatiſchen Be 
Staaten und Deutſchland 


und ohne bittere Gefühle auf beiden! 


mann 
Nun trug ich meine hölzerne Schio⸗ 
bekiſte. 
raden⸗Zigarro. 


wirkter 
Poſtverkehr nach und von 
— dem von Rußland 


Wiederholung der 
ſammenraffen und 
er doch ein guter 
daß 


liche 
vorhanden war, etwanigen Beſchwerden des jfandtia- ! 
diſchen Köniasreichs entgegenzukommen, 
— — .‚* . * —J * * ‚. 
zehn und mehr | nigen Streitfragen, die fich aus den Ntriegsverhältnti 
p — 3 \jen ergaben, 
er. Ed mag jein, dar jelbit ein Pincoln dem ungeben- | 


eiteten, großen und 


abaeivannt vom 
die Ererzirplätze 


hat die ſchwediſche Regierung aufs Neue Veranlafſſung 


genommen, ſich für die Beibehaltung der gewiſſenhaf 
teſten Neutralität bis zum Ende des Krieges zu ertlä 
ren, und aus den bisher bekannt gewordenen Berichten 
| ergibt ſich, daß es vornehmlich dem Einfluſſe König 
Guſtafs bei der jüngſten Zuſammenkunft der drei 
Herrſcher der ſtandinaviſchen Länder zuzuſchreiben iſt, 
daß auch Norwegen und Dänemark ſich zur Wiederbe— 
tonung ihrer Neutralität herbeiließen. 

Dieſe deutſchfreundliche Stimmung, denn un 
ter den beſtehenden Verhältniſſen muß ſogar ſchon die 
Neutralität eines Landes als deutſchfreundlich gelten 
— gelangt auch in der ſcht vediſchſprachigen Preſſe die 
ſes Landes ‚sum Ausdruck. In faſt ſämtlichen Blät 
tern wird die Verhängung der von Deutſchland gegen 
England erflärten Blodade als eine gerechte Vergel 
tungsmaßregel für die von Enaland gegen Deutichland 
betriebene Ausbumaerungsblodade bezeichnet, und der 
Wunſch ausgeſprochen, * ihr Erfolg ein ſchleuniges 
Ende des Krieges herbeiführen möge. So ſchreibt die 
— Irtbimen-Pinbeter”, eine der älteiten und 
angefehbentten Zeitungen Ihmediicher Zpracde in dieien 
Lande: „Der deutiche Interieeboot-firten bat der pro 
britiihen Breiie des Landes Veranlaſſung gegeben, 
die Kriegshetze aegen Deutſchland anzufachen 
teiiſche und verſtändige Zeitungen werden es jedoch 
vermeiden, gehäſſige Gefühle zu erregen u. ihrenLeſern 
| anraten, zunächſt in aller Ruhe die weiteren Schritte 
des Präſidenten abzuwarten. Wenn ſie dies kun, tun 
ſie das un ter den Umſtänden einzig Richtige. Nur ein 
geringer Teil des amerikaniſchen Volkes iſt von Kriegs 
luſt erfüllt. Die Segnungen des Friedens werden von 
der überwältigenden Mehrheit vollauf geſchätzt, und 
ſie iſt bereit, es dem friedlich geſinnten Präſidenten 
Wilſon zu überlaſſen, durch weiſes Vorgeben die 
Schrecken des Krieges unſeren Landesgrenzen fernzu 
halten. Die beſten Wünſche aller auten Bürger und 
wahren Friedensfreunde werden ihn bei derartigen 
Bemühungen begleiten.“ 

Angeſichts der von analo-amerikaniſchen Zeitun 
gen und vielen fremdſprachigen, den Alliirten nahe 
ſtehen iden Blättern betriebenen Kriegshetze berührt es 
in der Tat angenehm, derartige wohlüberlegte, patrio 
tiſche Aeußerungen verzeichnen zu können. 


— —— — 


Moos als Verbanditoff wird jekf in 
an amtlicher Stelle empfohlen. Schon zu Anfang der 
‚Ver Kahre bat man nad einen Verband gejucht, der 

beſſer auflaugt, und neben Torfmull aud) Maldinoos 
— * Dr. Kronacher hat eingehende Verſuche 
angeſtellt. Dieſe haben ergeben, daß Moos eine weit— 
aus größere Aufſaugungsfähigkeit hat als Watte, Jute, 
Golz und Wolle. Es beruht dies darauf, daß die auf 


Deutſchland 


Knachen und 


dann die gute 


und in Brand ſetzen 


habe ich's geſehen, 


.Unpar⸗ 


‚Tolle in den 
mm 
rungen 


Moraens 
aus dem warmen Veit, ungeweichn. 
ungeföämmi, ohng ieden 


r /aciaugte Flüfiiafeit ftch nicht zwiſchen den einzelnen 


Pflanzteilen, ſondern vorwiegend in den Zellſchläuchen 
ſammelt. iDeſe Anwendung iſt ſehr einfach. 
zweckmäßig hergerichtete Moos wird in Gazeſäckchen 
gefüllt. Es kann ſo als Deckverbandsſtoff, ſteriliſirt 
oder nicht iterilifirt, benußgt werden. Geprcht wird es 


—— und weiß nicht, wovon es ſeine Bevölkerung als Moospappe angewandt und vor dem Gebrauch mit 
hren, wie es ſie vor dem Uebergreifen der Feuers literiler Kochjalzlöfung angefeuchtet. 


Tas! 


wenig ſchinerie. 
zumal | 


sp | wenn es ſich, wie in dieſem Fall, um Kenntniſſe han 


durften wir en uns 


Bei der Zigarre, die wir auf dem 
Wege zur Stadt rauchten, erfuhr ich 
Wiſſenswerte. 
fiel einmal das jonit in Deutjchland | 
fremden Menſchen übliche 
„Siè“. Wir redeten gleich wie lang 
an. Der Krieg hatte uns er— 
mit ſeiner rückſichtsloſen Ma— 
Da gab es keine Standes— 
trennung, keine zivilen 
Wir waren Rekruten, wir 
Ind ich er: 
wirklich Kroßfauf— 
bürgerlichen Leben war. 


Du“ 
faßt 


fuhr. daß 
im 


rr 


Nun rauchte er meine Kame— 


Ueberhauvbt die Zigarre! Sie iſt 


den Rekruten mehr als nur ein bür— 
ändern, die ſeit Beginn des Weltkriegs 
ihre Neutralität ſtreng aufrecht zu 
erhalten, unter gleichzeitiger energiſcher Wahrung der 
u. Spanien 
Jeden Eingriff in ſeine Rechte ſei⸗— 
ſttens England hat es mit einer 


regel beantwortet, 
Forpo gegenüber ſtrengſte Neutralität bewahrt und 


zu 


gerlicher Genuß, angenehm nocyh 
einen guten Eſſen, eine gute, 
volle Unterhaltung würzend. Sie iſt 
dom Rekruten Troſt nach einer unge— 
riigenden Yerjtima, die ihm Icharfe 


geiſt 


Ermohnungen, ſtrenge Aufforderun-— 


ja ſelbſt Drohungen mit ver 
Strafe eingebracht 
Ste bringt ibm tr den Kursen 
Uebungsvauſen wieder ins Gleichge— 
wicht, ſo daß er ſchließlich hei der 
Uebung ſich zu— 


gen. 


Soldat iſt, der den 
in Ausſicht 
wohl verdient. 
Die Ligarre odrr ihre £leine. 
Schweſter, die Zigarette, iſt es 
die auf den Märi ds von und 
um Frerzirvlag den Nefruten iiber ı 
den Durrit binwegtäufcht, der mm | 
einmal über jeden großen marjeht- 
renden Noloime lagert. Zie ermu- 
tert ihn, wenn er ganz ichlapp md | 
„Zihleifitein“, wie! 
bei den Zoldaten ! 
abmarſchirt und mit müden 


ihm 


*2* 
J 


auch. 


heißen. 


und ſchlabpen Herzens den Weg zum 
Quartier antritt. Viele 


Und es 
nachbarte 
Schwenken, beim, 

rechts um, marich. 
auf ihren Nebenmann waren. 


Nameraden, Die 


ſie 
c!uf 
te ito 


Wendungen bverdarb, wie 
mi das Gewehr abnehmen. 
er ſich gemächlich die Pfei 
kann. 
überhaupt der 
heite Mittel, 
Ne 


Die Zigarre, Ta— 
bak, iſt das 
Freundſchaft zu ſchließen. 
einander mißtrauten, etwa ein friſch 
ingezogener Rekrnu 
Mann aus der Kompagqnieſchreib— 
ſtube. 
krut ein Herz und botd 
eine Yinarre an, 
dai; der Schreiber nicht®, 
aar nichts genen ibn babe, 
and aar nichts 
beitragen fönne, 
lagen muß die Zigarre dem Rekru 
ten eine getreue Helferin, ein Troſt 
in Trübſal und Schwäche, eine 
Stärkung ſein. Wie viele Nefruten 
zinder Wh schon aleih Morgens 
eine HYigarre oder eine Niaarette au, 
wenn ſie elen ihr hartes Strohlager 
oder ihre Kiſſen, aeſtopft mit Soft: 
wolle. verlaſſen haben. Es iſt, wie 
wenn ſie noch nenia von der 
Traumwelt, aus der ſie ſgeben durch 
den Kommandoruf „Allſes 
hen!“ aufgeſcheucht werden 
heviiher vehnen wollen 

harte Stundoen. 


und 


ein 


auffto 
ſind, mit 
in Des 


Dienſtes Als oh 


ihnen der Rauch und Tabafduft voch 


ern Fiprichumm  nermittofe 
Trubel hinein. dor 
mit ſeinen ſtre Anforde— 
ertaist 

Reisnders heim 


don Tabak 


Iivertgq 
ite 


orror 
us 


ſchönen. Da hieß es 
aleich vach vier 


Imfaü über 
den kalten dunklen Hof hinein 
den duunſtieen Vfaerdeſtall, 
Stoemden ſtöärrica Pferd“e öĩtriegeln. 
the md tranfen, Damır erit 
donfon 
menſchlichen Bodüörfniſſo. 
und riſhes Waſſer für die 


erhigten Gefichter, 


fern 


Zafe 


Schon amı Bahnhof fa=| 


'radezu 
zur! 
‚mit dem Hängen am Laternenpfahl 


auf meine | 
iS dahin mr 


getan) 
Dankbar war ich ihm jeden- 


Zuerjſt | 


| tem, 
s 4 a lei, 
‚vertraute Nameraden einander mit! * 


ha?en. ! 


ſpiel in Privatfreifen 
würde 
zeigen kann, daß Stat ift doc) fein Glüusſpiel, das 
Er iſt 
geitellten Iirlauf®! 


ermattoten Muskeln: 


bolen aud | 
alte Miotie hervor. ! 
iſt luſtig anzuſehen, wie be— 
beim 
In Reihen ad eht! 
narich!” witend 
weil 
er die ganze Formation durch falſche 
ihm 
daß | 
Infen 


gute 
ost! 
twie Sameraden | 


einent älteren | 


Schließlich faßte ſich der Re— 
em Schreiber 
Und —— dann, 
aber auch 
ia! 
zu jeinenm Nacht 

In allen Lebens— 


Train lernte ich 
heraus, 


ie, 
zwei 


an me | 
an 


an Kaffee und‘ 


den forrupten 


rigen Freibief zuſprechen wollten, 
und den drei Mitgliedern der ſtadt— 
rätlichen- Tunnelkommiſſion, ein— 
ichließlich $100=den-Iag=?Fifher, 


\einen 50-jährigen FFreibrief unter ae: 
anrüchigen Bedingungen 
ficgern möchten? Den eriteren ivurbe 


twa3 foll mit den Mitzlie- 
dern der Tunnelkdmmiſſion geſche— 
hen? 


gedroht, 


Keep cool!“ Keine ſo ſchwere 


Aufgabe während eine kalte Welle nad) 
der anderen über 3 bereinbricht. 


Patriotismus 
wenn 
ihren 


eigener Urt iſt es, 
Damen der „Soſſeletie“ ſich mit 
Söhnen photographiren und das 
Bild in ‚den Beitungen veröffentlichen 
laſſen mit der Erk!ärung, „daß ſie be— 
reit find, ihre Söhne in day amerifn 
niſche Heer eintreten zu safjen.“ Es 
muß auch ſolche Mälter geben! 
| 


„Ib verrate “ein Geheimniß“, er 


|färt Lord Laron&dale, „wenn ich fa: | hie 


'ge, daß die britiiche Regierung beab⸗ 
ſichtigt, den Welttrieg im Laufe e des 
tommenden Sommers zu beendigen. 

Ja, ja, der Weg zur Hölle iſt mit gu 
ten Abſichten sepflaftert. 


Auch ein Käferl. 


Fond ich nailich 
Im Hotel zum 
Wo ich ab'ſſaig', 
Ainen klainen Käfer. 

Wer das lieſt, der denkt ſih gleich: 
Dos verdient doch Tadel, 

Das wor Wanze oder Floh! 
Nain wor Stubenmadel! 


— 
Yımmer Schz, 
Schäfer, 


mitten drinn' 


Ton 
zu verfal— 


Es muß einer ſchon feſt im 
um nicht in die Melodie 
Die Die anderen pfeifen. 


Ghicagoer Wetter. 
Spaziergänger zur Gattin: 
gch jegt chne Mantel fort. Ber Chi 


Abſtände dago Ave. kann der Hans mit mein— 
nem Sommerüberzieher und bei Cen— 


ſter Straße der Fritz mit meinem 
Winterüberzieher auf mich warten!“ 


Herz heist er, fein Herz hat er. 


' u68 it Gnglands Wecht und feine 
| jeite Abjicht, dextihe Säuglinge der 
Milch zu beranken, um fie dadurdh ans- 
zubungern und Das Heramwadıien ciner 
neuen Generation ton Beutichen zu ver- 
hindern“. So ipradı Hauptmann Gerz 
von der britiichen Armee türzlic in der 
Vernegie Hall, New Yort. 
Herr Haupimantt, wir werden ug Die- 
fer Abiichten Gnglands auf der Fric 
: bensfonferenz erinnern. 


* 

Hermann von der Hermandad 
Chicagos wurde kürzlich gefragt, ob 
er ſo ſehr gegen Glücksſpiele einge— 
nommen ſei, daß er ſelbſt das Skat— 
unterdrücken 


au 


„Aher, Kinners“, meinte er, 
ja 

übung.“ 
66 aus?“ 


eine fortwährende Rechen— 
„Na, wie ſieht's denn mit 
frug ein Anderer. „Da iſt 


weder Glück noch Berechnung dabei“, 


erwiderte Hermann, „bei 67 bin ih 
ſchon oft eingeſchlafen.“ „Und Po 
ker?“ frug ein Dritter. „Ich dachte, 
Ihr wolltet mich über deutſche Kar— 
tenſpiele befragen“, erklärte Hermann 
etwas unwiilig, „wenn ich an Poker 
denke, auf deutſch Feuerhaken, 
wird mir ganz heiß zu Mute. Nee, 
mit 'nem Poker dürft Ihr Euch nicht 
befaſſen.“ Und wer Hermann kennt, 


nicht geſchüttlert werden 
* 


darf. 


T 
x 


Serviette. 
Pfälziſch. } 
in jr me abnelenne Me 
Da war alınol e ;zyeit ae 
Die Herre die ware zum Haſebrate 
Beim Borjemtaalter eingelade 
Teer Landroth der rar and) derbet 
Der Rarre, Läbre, Sticker drei, 
Der Färſchter under Zchuli nipefier, 
aadı der Poftdiretter. 


ie 


RER 
We ſt, 


Gib alawe 
r Diſch war fei un hibſch gedeck 
wor alles ſauber, wie geleckt. 

Und jeder hat der Deller zwei, 

Un aach e Serviett derbei. 

Der Borjemaſter nur hat kaa, 

Do hat zu ihr der Landroth ſaa: 

Fraa Vorjemaiter, ch mer eitr, 

Sie hewe jo Ihrn Mann vergeſſe! 

Da bat die Sau. rau hell gelacht 

Und hot —* werte Gäſt geſagt: 

Mer Mann, ı brau vr faa Zerviett', 

Mei Mann d' is fan Schweibimd tert. 

Er duht ſich ei bedrunpdele, 

Und 's Zeug a net beſchnuddele! 


Brot mit Honigerſaß oder Marme— 
lade. 
Zigarette auf denmkurzen Weg, die 
Kaſernentreppe hinab und durch die 
‚neblige Morgenluſt! Nr, 
sreunde, Brüder und Zchiweitern, 
| erleichtert uns Refruten das Dafein 
durch Viebesanben aus dem 
renloden. Ihr könnt euch 
vorſtellen, wie wichtig ſie ſind. 
Nicht nur auf dem Einmarſch in 
die Stadt lernte ich das kamerad— 
ſchaftliche Feingefühl, kennen und 
ſchätzen. Gerade in den erſten T 
hatte ich Arit. viel 
Güte, Liebe und Fraundlichkeit zu 
erfohren. Ich, als einziger merger 
Rokrut zwiſchen lauter „alten“ Lou— 
ten. Hatte ich ſchon immer das 
te Vertrausn au ımjerom Mol, 
zu Seinen aemitnellen Giegenicher- 
tn. jo murde mir das ının 
tigt. Nicht einer don mernmt Ga 
meraden zeiate eine gewiſſe 
denfreude, wie: Ne. mm biit dir ia 
ach dran!“ Affe Naften 
mit. mich  ermmerichten, 
mie sch Mr Mollderfan tr den Matte 
boatig einziehen müßto 
++ dio 


Q> 


— F \4 
—* oft Gelegen 


Scha— 


=hmelften 
Tefthahır um den 2 


tig um die 
id der taend kleinen Dinge ſind, 
die ein Inianteriſt alle wiſſen muß 
wilf er ein’arrmalen heitehen. 
Einige Pleine Frlafsritte mönen 
zeigen, wie unjer als hart, imı- 


imo am (ege: 


ſel uſw. anmeſſen laſſen. 
Stadträten, die Mertes einen 5Ojäh- | 


‚ bradite 
zu | 

\erflären, die jebt den Strabent ahnen 
Solda=| 


| aingen wir durd 


| aioc 1, 


eigentlicdy auf den 


| Jeichterte 
trir anitatt mit der Nechten mit der 
der überjab, 
wirtſchaft ſißen bleiben, jtett Ytramım ı 3 


Au 
| intele 


Ich 


| verreift, 


Inn 


A right, 


Da | 


der weiß, baß an biejer Enticheidung | 


richt, 
| lirgroßbater 


! ze! der 


Wie köſtlich mundet da eine rie 
ihr n i 


Stgarz | ititte 
Fam | 


heita= | 


je mir! 
a 


orntiter, | 
wieſen mich en, die Tuklanper rich 
t. 18 maß | 


im * 
EHlacen iſft. 


Alles zu, 
ſammen wurde in die Zeltbahn ge— 
legt und zuſammengepacht. Der 
Gefreite, der mich hingeführt, 

mich zurück zum Quartier. 
Er führte mich, der ich die Zeltbahn 
mit ihrem ſchweren Inhalt über der 
Schulter ſchlepyte, nicht den nahen 
Weg durch die belebten Haupt- 
ſtraßen. 
und Mädchen, 
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Besen fünfzig tägliche und hunderte und hunderte balbwöchentliche, wöchentliche und monatliche Blätter 
jcheinen in deutiher Sprache in Amerifa  Iede Meinung Fommi in ihnen zum YUusdruf. Ale Rich: 


zen find vertreten. Es gibt politiſche, religiöſe, anti religiöſe, Togen, Turn-, Fach- und andere Blätter, 
aber alle dienen doch dem einen sroßen Stel, die deutihe Sprache bier im Land aufrecht zu erbalten. 
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Seit Ehrijtian Sauer vor fait zweibundert Jahren in Philadelpbia die erite Ssttung in deutichsr Sprache auf amerikanischen Bodn gründete, tit Ste deutſche 
ws yier e heimatbe vechtist und — —— ——— und krotz aller Anfeindungen und Unkenrufe, die ihr baldiges Dahinſcheiden vorausſagten, ſteht ſie heute mächtiger 
und größer da, als je zuvor. Wohl an die 


tanfend deutſche Zeitungen ——“ in den Ver. Staaten, 


und darunter Dutzende Tagesblätter. Trotzdem die Einwanderung von Deutſchland ſeit vielen Jahren faſt ganz verſiegt iſt, iſt die Geſammtauflage dieſer Blätter 
unendlich viel größer, als je zuvor. Die „Abendpoſt“ zum Beiſpiel hat heute allein ſicherlich eine mehr als dreimal ſo große Verbreitung, als wie ſämmtliche tägliche 
deutſche Zeitungen in Chicdgo — ſich vor dreißig Jahren rühmen konnten, — denn wenn es auch leider wahr iſt, daß es noch immer ſog. Deutſche gibt, die aus 
Gleichgiltigkeit, Einbildung oder blanker Dummheit keine deutſche Feitung halten, ſo mehrt ſich erfreulicherweiſe andererſeits die Zahl der Deutſchamerikaner, die 
bei der Gründung des eigenen Hausſtandes 


die deutſche Zeitung als täglichen Gaſt ins Haus laden. 


Und das von re — gen. Denn wenn jeder MNann oder jede Frau deutſchen Blutes, ganz gleich ob hier oder auswärts gebürtig, die BIN. bat, die beiten 
Eigenichaften de Zafie, die deutich ©: tigfeitsliebs, die 2 ng vor den 28, deutiche Gründlichkei d deutſchen Frohſi utſche Sprache und 
Eigenſchaften der deutſchen die deutſche Gerechtigkeitsliebe, die Achtung vor dem Geſetz, deutſche Gründlichkeit und deutſchen Frohſinn, deutſche Sprache und 
deutſches Leben hier zu —— und unauslöſchlich einzubürgern, ſo gehört dazu vor allen Dingen, daß er oder ſie eine deutſche Seitung hält und lieſt, und auch die! 
Kinder zum Leſen derſelben anregt, denn nur wenn das geſchieht, iſt die Erhaltung deutſcher Sprache und Sitten in dieſem Lande möglich. Ohne tägliche deutſche 
Zeitungen iſt hier deutſches Leben undenkbar, und 

eitungen iſt hier deutſches Leber denkbar, und 


ohne deutſches Leben und Weſen ſteht der Engherzigkeit, dem Fanatismus, der 
Prohibition, alſo der Hruchelei und Scheinhciligkeit Tür und Tor offen. 


* muß zur feſten Regel werden, daß Jeder, deſſen Mutterſprache deutſch iſt, ganz gleich, wo ſeine Wiege geſtanden hat, eine deutſche tägliche Zeitung hält und ſo mit 
deutſcher Art und Sprache in inniger — bleibt. 
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Die „Abendpoſt“ bietet ihren Leſern eine Fülle des Intereſſanten, die neueſten Depeſchen der Aſſoziirten Preſſe, der United Preß und viele eigene Telegramme, 
volle Chronik der politiſchen Ereigniſſe in Stadt und Land lokale Nachrichten, geſammelt von eigenen Stabe gediegener Lokaliſten, unparteiiſche editorielle Be 
ſprechungen, Korreſpondenzen berufener Schriftſteller aus großen Kulturmittelpunkten, zuverläſſigen Marktbericht, Feuilleton uſw, und alles in vornehmen, an 
ſtändigem Ton. Die „Abendpoſt“ hat es ſtets verſchmäht, durch „kandirte Zoten“, durch Breittretung von Unzucht- und Mordprozeſſen Leſer zu ergattern. Keine 
Wahrſager- Kartenleger -oder ſonſtige Anzeigen ſchwindleriſcher oder unſittlicher Art finden Aufnahme in die „Abendpoſt“. Sie iſt alſo im beſten Sinne 


ein Familienblatt, das die Mutter ihrer Tachter, der Vater ſeinem Saühn 
ohne Bedenken in die Hand geben kann. 


Ein ſolches Blatt ſollte in keiner deutſchen Familie fehlen, zumal der Preis ſo äußerſt niedrig iſt. 
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223-225 WVest Washington Str. Telephon Franklin 5900 


Man abonnirt bei allen Trägern, per Poſtkarte oder telephoniſch auf die 


— * — 8 * 
FG ai AR N 


WE ee en Se ee Te De Be ee ee LEE NETTE 
. · 
—— 


Abe he Bere ent te a harte San hehe ee DOSE 72 DEE 208 255 725025775 72070055, 200,727.7.0200503 


— 





nee a ever: 


\Samiton us feiert Sinti. 


Et ·Gouverneur Dunne sub andereHed: 


— — — — “ 


„ @eionmerdepidemie. ' feith Hanf‘ m &plen.. 7 


Die Zaht der Fälle von Selsftvernich: [ 


—— develberg 
* 


Ariegsanleihen 
entict, Deiterr. und Unger. 
Geldſendungen 


VWireless 
prompt und ſicher. 


eine Garantie ii it au 
Dlage. 


K. ‚W. KEMPF, 


=D N. La Saiie Str, 
* Tel, Mein 1491, 
ften 9 Bit 6 lie: Stone 
Sonntacs 


ner verlüerrlichen Märtyrervpräſidenten. 
Speiſeſaal des Ha— 
verſammelten ſich 
die Mitglieder, um 
Feier des 108. Ge— 
Abraham Lincoln 
Tiſche, an de— 
a lat zgenom— 
mit amerikani 
In Ber 
abwelen: 


großen 
Klubs 
mi ttag 
ache 


von 


Su 
milton 
heute 
eine einf 
burtstages 
zu begehen. Die 
nen die Verſammlu 
men hatte, waren 
ſchen Fähnchen geſchmückt. 
tretung des von' Chicago 
den Klübbräſidenten Rathbone er 
öffnete Edgar Brown die Feier und 
ſtellte als erſten Sprecher Kapt. 
Hugh E. Bee man vor, der die We: 
id Jichte von Zincolns Rede auf dem 
Nacht? feld ‚au Settusburg erzählte, 


zeldſendungen san 


Edern wn ſennelen. ſicher nach Tentiäleus, baden hatte. Am nächſten Tag 
ter 4 J Mnn 
Peſterreich und Ungarn unter Garantie bat ein Knabe Lincoln als Anwalt 


Still 
100 Stonen $12.50 das Sterbebett jeines Bruders 
100 Mari 818. 50 rten Offiziers im 


eines konföderi 
zielle Geldſendungen an Ariegsgefengene in ohne zu 
Frankreich, Ruftand und Italien. an war 
3 er ul, 
DT 


Sojpital in Wefhington, 
liInd dort 3 
ment ufgeno var, 


ut, J 
wiĩſen, dei der Präſident 
zier über den tie Eindruck, 


ix Li 

ihm dieſe Rede genadıt babe, 
die Geſchichte übergehen würde. 
berubigte Lincoln über 
15 


ſcheinbaren 


t: feit 1892 im alien 


az 
10feb* 
Bait- und funfratelegraphifche 


+ 
inn 


— 
a» 
ei 


a 


ommen 
ven 
die in 
Erſt 
jei- 


In 1 
Me dentſch ungariſche Agentut in Chicago, len 


(819 W. North Avenue, 
00 w. 51. Str., Ede Lonmiß, 


en 8 More. bis 8 Abds, Zonniaad 9—1. 
b230fafonmomi? 
N —V 
omeBank & TrustCo. "0! ei 
Nihtand und Milwaufe Avenue. ErgENT or —* re 
derleiht Geld auf Grund: F. I | Fr ar N 
igentum und zum Bauen u. ——— tr Be —— groß 
int s RN en der zroßen Präſidenten 
um niedrigiſten Zinsſuß. : Selkinaten 
Hilfdquellen über $2,000,000 SMERTIIMLUN, 


— —* 52 00. ideale fferſon 
in is Uhr.! 


ſich 
Miß erfe ‚lo. 
einleitenden 


Gouverneur 


* 
— 
nen 
MX 
Worten 
E 


94 
u 


* 
unne das Wort. 
der 
cr taten : der 
ideale 
ideale 
der 
Er 
Leben 
im 


ſon 


tot, Der 

der 
Yıncoln 

H u um al 


mit 


amstag Abend 


ı Dienstag u. 


pi 
"a J 
zmann, Jackſon, 
*— gerſoldat, und 
ale N Vertreter der 
— ſein Leben 
Chriſti, Lincoln kaum 
lan — gen ein Chriſt, 
eher ein geweſen ſei. 
Staatsanwalt Hoyne war der 
m bei dern Yincolnbantett 
tber Berez Council ter Ko 

an 


Befragt Euren £ 
mdus ritter im Gladſtone 
im 
Dr. 


traß und Kenwood 
Heute Abend 


505 Süd = 
alewocd Frauenklub 
Frauenklub 


Staatsmann, 


Warnu * if 
GER F. MAYER & BROS. 
war Wurit überall —* 91? BE 
Seil, biefelbe ı t F nlichnenReinlich 


teit 
It wird, 


24 
IttaT. 
Di cn 
obwohl 
Zinn 
— 114 
Deiſt 


si 


dern 


Hotel 
Abe.; 
ẽ ſprach 

Staie Str. E — W. Gunſaulus. 
yiri Irving Partk 

ine Feier veranſtalten. 
Abraham Lincoln 
ſprach Schulſuperinte 

bei der 
eigbibliothet in 
Ihn 


ey 
Scamten 


Gde Gonareh Str. 


Vehandelt 
It 
Nänner 


daran“ 


der 
als Er— 
ndeni 
Der 
° bei 


durch 


Einweihung 
M 
Woodlaton, 

mpſon ſich 


dertreten 


V— 
Ptayor 
tilſchen 


‚Denit 
Spzialtlien werden den 
unbeachtet vorübergehen 

ſozigliſtiſcher 

Abend um 

116 W. 
geben, 


* M 
oatt Nearing 


Ar bal 


ntultaii An 


Dektor: Whitney 
05 Süd State Strasse 


—— ſprachen 
ſtoxiſche Geſell— 
ihrem Muſeum, 


47 


t., Yincolnreli 


Acagoer 


21 
ecule 


Hi 
in 
— 
> 
z 
(era ein haknı gr 
nen sine Draumier 
? eine 


2, N, 
ichenmeii 


RK 


Männer: Schwad), nervös, entmntigt! 
— die Gef 


undheits 


zeſeye 
4 


baltero logtfc e ı 
Strahleit- Unterſu hun 8. 

ir Prof Ehr⸗ 
oder 614 ne 
fa rt, 


r 
Rx: 


ter 


sind versramt. 


brach während 
Eintäufe ma 


ven — die 
w;abit für die befi e 


At für große! {rn —* en. Deu geipr 2— 


Dr.1.W. HODGENS 


5 5. Dearborn Sır., 2. S1., Crilfy ® 
Zimmer 208. — Gbicago. 


aus, 
chte. 
der e alten 
Holuder e Nach 
zre Wohnung Nr. 1822 
ihr Kind 

um in einem 

Einfaufe zu 

s ſie zurückkehrte, ſah ſie 
vor ihrem 


Feue iven 


(da „Kutter 
dine 
— — 


inis*z 


Suchende. 


Nrxvenleiden 
Leder um, 


ın ei 


Br * 
eilung=\ 
⸗ 
1 Bl ut und 2 > 
eren. — nſchenauflauf 
ſſelten ripri 
nie nt Nere ueretion, 0 
Te Hilfe, obre Meter 
anfer, menn er audb »ie fhl jechteft en Ertnb 
ugen raðte, gehe actlos vorbei und ver— 
1q° Anformation foftenirei 
Neifp! fe eit itnte bet ifen die Tat 
Hr, Die Ku ir ırora mit der 
Arten Gh ge: 2 
nit Teufcer er: ztalift. 


ahnärztliche Arbeit zu wehrbouptman 
liberalen Breiten. — rate nam | —2 


R. EIERN tam er 


— Te 
Nacfolger der 


kION DENTIL CO. 


ren Straße und Mabc ah 
I0 Morg. bis 9 Abb8 tägl. —Zonntand 9-2, 


“RAY ? 


Bilder m —— 
d Gedih, $5; 


Goldtronen s3.50 —* „54.50 
ſt gemacht. 


2; 
reie 


Br nt andwu 
inbiamodido a en EN 
t i Bertchen iag. Ber 
* 144 . aa 
in nahm daos 
in ſeinen Kraft 
| Neoples 


—— 
sch. 
Kind 


1htın a +4 
pin: in 


nn —* 


Sn 
Kr 


le einen. 


408 © 
ine. ‚ 


Wabaſh 
Siüdweſt⸗ 
Don Sur 
de 


tr 


rs 


Sener eit bricht auso. 


Näherinnen von 
die 


Nathan Ribbak 
Arkeit nieder. 


legen 


Briahlt nicht mehr. ridge⸗ 
Zaͤhne 33 bis 84. 


OSTON DENTISTS, 


ste u. Adams (gegenüber ben The Satrı“ 
Tr. Lisman, Digr, 


Ilen die 
* 


tr nächtten Mitnvoch mo 
etwa 12,000 Weißnähterinnen 
in den hieſigen Weißwaarenfabrif 
beſchäftigt ſind, die Arbeit ei 
wenn ihre rungen nicht be 
willigt wer Heute kam in 


Betrieb, 


in6lamonti* Darin 
! * Forde 


baneriſches 
284 ( 
inem Aus Itand der 
men, tveil eine von ih 
\ugebörigieit zur We 
entlallen worden 
Mabterimnen verlangen 
[ rbödung von 10 Dis 15 
Brı für Ztunden ımd bef 
elier jere Arbeitsbedingungen. Wis jebt 
mmt eine Lac bat es niet den Anichein, als ob die 
hnittener Kartoffeln, t Arbeitgeber nachgeben würden. 
sit man die Schichten in der genannten EEE RER 
er —— = Sefchügt. — „Wenn der Obit 
—* nicht von dem Baum herunter 
tkommen will, da richten Sie doch ein— 
fach den Gartenſchlauch auf ihn!” 
„Das habe ich ion verſucht — 
der Kerl hat ja 'n —** bei 


re 


IWW. 


— 
* 
_ 


20 N däh teri 
nen ihrer 
werkſche 


inbffeife n 
n Boden ein 
art oder 
I ſchei ben und 


wegen 
Nieren nl; 


zent, zere 


bis 
vi> 


dieb 


aber 
1 danı ın alieg 
"Men braucht 
8 Kartoffeln, 
Ymwiebeln, drei Eplöf 
—— und einen Eßlöff 
elraut. 


Sl m Reitaurant.— ®alt: „Obo, 
Pfennige ſoll ich für Die 
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— ſonſt koſtet ſie doch nur zwan— 
-Kellner: „Er hat nichts da— 
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Beläſtigung. Karten ſpieler 
rnig zum Fremden): „Dreimal 
den Sie mich jetzt ſchon gefragt, 
ich auf Ihrem Hut ſite! Gleich! 
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Kaum war die ‚Krank 
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im Samstan wurde die 34jährige 
au Alma Eims, Tr. 
awyer Ave., die in ſelbſtmörderi 
ber Abſicht ;ivei Unzen Lyſol 
ſchluckt hatte, in das 
ſpital eingeliefert, wo es den Aerzten 
je dieder außer Gefahr zu 
dringen. Sie fühlte ſich heute Mor | 
gen ziemlich wohl, jo vah die Wärs 
terinnen glaubten, fie eine Zeitlang | 
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als fie ſich auf das Fenſter ihres im 
dritten Stockwerk gelegenen Zimmers 
\ömang und fich in Die Tiefe ſtürzte. 
Die Unglügliche ſchlug auf das Well 
blechdach des Keſſelraumes auf, wo 
ſie mit gebrochenen Beinen und in 
nerlich ſchwer verletzt liegen blieb. 
Die Vorſteherin des Hoſpitals, Frau 
Louiſe Stuhr, die die Lebensmüde 
ſtürzen ſah, ließ ſie gleich in das 
Operationszimmer ſchaffen, doch iſt 
ihr Aufkommen ſo gut wie ausge 
ſchloſſen. Anſcheinend beging Frau 
Elms'die Tat in einem Anfall zeit— 
weiltger Geiftesgeitörtheit, - da fie 
feine Urfache hatte, mit dem Leben 
zerfallen zu fein. Die Polizei war 
von der Hoſpitalverwaltung bis zur 
Mittagsſtunde von dem Vorfall nicht 
benachrichtigt worden. 
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der Eigentümer der Herberge Wr. 
1449 vo. pe, in der au 
wohnte, murde heute in feinem 
Schlafzimmer an Gas eriticdt aufae 
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ſeinem Leben einEnde zu macken, in 
dem er Lyſol trank. Er wurde nach 
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Geſchworenenbeeinfluſſung zu 
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Spitzfindigkeiten ſeitens der Ver 
treter der Staatsanwaltſchaft und 
Verteidiger aufgehalten. Auch heute 


konnte das eigentliche Zeugenverhör 
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ſtaatsanwalt Frank Johnſton hatte 
deantragt, daß die Zeu genausſagen 
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„Leben in die Bude“ 
mehr oder weniger 
Blauſtrümpfen, von denen die eine 
dichtet, die andere vielleicht kompo— 
nirt oder den Pinſel führt, die aber 
J alle ſin als die gKrone der 
Schöpfung anſehen und dieſes 
alle Sprachen in 
bund esbrüderlichem Durcheinander, 
zu dem auch die ferne Wiege 
der M enfhheit einige duntelhautige 
Dir gehen am Spertplaß vorbei 
- von Franzofen mit huftigem, ner 
völem Rhythmus werden gym 
naſtiſche Uebungen durchgeführt, und 
der Fußball wirbelt hoch durch 
die Luft; "andere Gruppen, deren 
Sprache wir nicht verfteßen, unter 
halten ich lärment, ci mehreren 
Stellen wird fleikig der Boden be 
arbeitet, und prächtige Gemüfebeete 
lohnen die Mühe. Da überrafcht 
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Eine Gruppe von Zivilgefangenen 
zieht unſer beſonderes Intereſſe auf 
ſich. Die vielen, die deutſch ſprechen 
Mutterſprache, und tatſächlich 
daneben — teilweiſe nur notdürftig 

ruſſiſch oder polniſch. Es ſind 
Blute und der Her 
au der Ge— 
ſinnung und dem Empſinden nach. 
oder eine andere Fügung 
hatte zur Folge, daz ſie heute als 
ruſſiſche Unteranen gelten. Eine 
grundſätzlich verſchiedene Behand 
lung, wie ſie den wirklich „feind 
lichen“ Ausländem zuteil wird, kann 
ihnen leider nicht gewährt werben, 
und Died empfinden fie mit echt 
als bie bitterjte Jronte ihres Schid- 
1.1ld. Der Fürjorgenerein für deutjche 
Rüdmanderer Berlin Hat fich in ber 
letten Zeit dieſer Volksgenoſſen an 
genommen, und ſeinen Bemühungen 
iſt es gelungen, daß ihnen vielfach 
eine gün‘ ftigere Gebandlung zuteil 
wird. GSomwatt die Leute im Befik 
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und „Armhole Baſting“ im Cont-Shop 
eines Woleſale Kleidergeſchäftes zu 
erlernen. Stetige Arbeit, beite Arbeits 
bedingungen, Anfangslohn mit 
vorsiel i —— e 

ment. 


Cohn, 


— ı id % 


auter 
it für 
bei Ü 
Franklin 


icher Gelegenl 
Sprecht vor 
116 


& 


Verlangt: 
Putzmacherinnen, 
Trimmers, 
Maler 
Coyyiſts, 
Wochenlohn vder Stückarbheit 
—* offeriren die aränte Saiſon 
nd Leite Bezahlung in der Stadt. 
Tageslicht. 
ANr. Brydon, 
Chicago Mercantile 
139 Word Michigan 


1% 
Avenne. 


Verlangt: Power Maſchinen Opera 
tors um an Damen Halstrachten und 
Auto Müttzen zu arbeiten,audı * ilinge. 

Morris Wann & Keille 


His 
Fifth Aue 


Mädchen fir: 
ablung wäahrsıd 


aht Glove Go., 


Verlangt: 
gute Bez 
Eiſendre 


ſtetige 
der 


Mädchen. 


uhfab 


ver 

riet zu ar 
Niaftmaiat 
die We 


uU, 


Marı a4 
Verangt: 
al 


til, 
Erfahrung nicht 
Iperators bevorzugt. 
zun Anfang 

Florsheim 


71 W 


um im ( 
nötig: 
SS. 


Ar 
UL 


19 


= 
u 


dar 


Co. 


T 
C 
5 Str 


1 
J 


ne 
41 W. 


VRerlangt 
tiahrene ‘ 
Stetige 
Allen 
925 


oa) 


Nadde 
Enderiimen für Tail. 
Arbeit. Bunter xo 
B. Wrislen 


Süd Avenne. 


1, 
Seifen. 
in. 


E 


Label-Näherinnen. 
Madden im Bäben erfahreı, 
Label— Coats anzunähen. 
rt Schaffner & Marx, 
Süd Franklin 


1 
l 


u 


n 


i Straße. 


24 

Verlangt: ädchen 

genehme Fabrikarbeit:; 
keine M 


add 
bringt 


Mi für leichte, an 
guter Xobn: 
umi ündige unter 18; 
ertifit 


wnal Gan 


si 
{ t 

dy Co., 
—— 2 
eror e 


Sup Stra 


* 


Scheuerfr 
ſchnell 
uod, 

Mrs 


Sımmer 


auen, 
i de, Sen Montag 
und 
hzufragen 
Van Buren 


Stur 
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9 
—* 


Mit 


bei 


tr 


nz 


= .’ 


Overators 
Arbeit, guter 
E Gp., 1138 

loor, hinten. 


Verlangt 
als 
Lohn. 


(nd 
Ave, 


65 


N. Aſhland 


Knopf-Annäherinnen 
irt Finiſhers Damen 
Spatz. Vorzuſprechen 
Kirſchhaum & Co., 302 

Floor 


und 
und 
Reskie 


Marfet Str., 


Veriangt: 
ft 
St 


wm 
un Suits 

bet 
* 


=. 


.. 
>». 


Ködden, um die 2 
55 die Woche zum tırfang; 

' Sabren mülfen ebul-Sertififat brin: 
Ha aßäufragen bei I. 6. Meietil & Go, 
e% 10febLiw& 


wem 


Vırchbinderei zu 


Sı 


gen, 


je 
| 


fonme | ” 


'vor auf den 14. 


Berlangt: raum‘ und Mädchen 


(Anzeigen u unter diefer Nubrif 1 Cent das I 


Stellenvermittinngs-Bürns 
Wort) (Anzeigen unter Diefer Rubeit 14c die Zeile.) | 
Madeen fiir Hausa arbeit, 38 Bis | 


Waſchfrauen. Mrs. Jung, 3238 Norty | 
Str. Pbone: Lincoln 1782. momido 


——— und Fabriften 

Mädchen in Raper Bor Fabril. 
Son, 153 @W, Ohio Str. | Halited | 
TiebiroxX ] a 


Verlangt: : 
erlangt: 180 20 


E. 8. Wolif & 


Germar nia % mitt! unasbüro verlanat Mäd⸗ 
chen für Brivatiiellen Chicago und Umge⸗ 
gend; guter Lohn, reene Bedienung. 7 Nor:h 


Öfpe,, nabe Halſted Tel.Lincoln 616t. zum 


Verlangt: Lehrmädchen für Covering um dd 
ning ber Sample Cafes; Arbeit tit adnliıd 
Ni Sand Lohn 

und Urbeitsperh terboder | 
226 2, Elli fajomo | 


it 


on 


; s 
ve 
Fuhrs deutſch— 
len fir Brit 
540 North 


beite I 


“dalich 
und Reſtau— 
Lincoln 2160. 
Zian, imtt 


ungar, Bürdo: 
athäufer, Hotels 
Ave. Telephon: 


Cauſe Co. 
Stel 

Zmweater | ti. 
Yoyn, 
Avenue, 


frſaſomo 


Erfahren 
tetige Stellung 
Knitling Vi! 


Sloor. 


und 
110 


auter 


Fitth 


linie — 


6 


üro berlanat! 
stel3 und Ne 
iverfen 2200 

aprX 


1 Kermittlungsd 
fir Sansarbeit, für $ 
52 North Ave, Zei. O 


„> ei tfch ungar 
Mädchen 
Be 


Hausarbeit 


* 


itlung 


idchei 


8tunft 
Hilfe 
Sram 


Zpreiht | 5160" and“ 


r ö 


— und Unterricht 


uter dieſer Rubrilk 140 die Zeile 


tat und An 
ertei 
216. 


Berlangt: Scheuerfrauen. 


ar 
Brother 


m 


Kandel 


) 


st: r 


um Elel⸗ 
x umbin Zeichnen, 
ion rn 
tlernen sr lebre 
ell, Iags wder 
Arello; Leichte Abzabluna. 
dolvh 60, oder ſchreibt 
Ko mmt md feht 
une Katıonal 
62 E. Illinodis 


Männe 2; 
a 


Verlangt: Mädchen oner Tran, die in 
der Küche bewandert iſt. Muß etwas 
lochen können. Kann zu Hauſe ſchlafen, 
wenn gewünſcht. Guter Lohn für rich 
tige Perſon. Nachzufragen: Limits 
Hotel, 642 Dole Ave, nahe Limits 
Carbarn. 257 


Bhone Lincoln 3257. 


o 


ni 
rip 
UK 


Br 


2001 Elſton Ave. | 


| (Anzeigen umter d diefer N 
u - 


Io 


Aldi 


um Silber md 
Iaiten. Spiel 
ı Rond 


Verlangt: 
Öinsiwanren 
Grasmere, 


Mädchen, 
rein 
462 


2 


Verlangt: Erſahrenes 
Mädchen. Hotel Grasmer 
Sheridan Road. 


Pantry 
4621 


9u44 


ec, 


(sy) rt 
Hewriung 
vewriunng 


Geſchäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1ac die — (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile) 


Habe Käufer für Groceries, Büdereten, Ca: 
loons, Weitaurants umd andere legitime Ge: 
ſchüfte. Berlaufe PBläße fo fennell wie in 3 
oder 4 Tagen. Belte Referenzen gelieſert. 
Uebe 5 uns Euer Geſchäft für chnellen 
gerta ae Untoften,. Sende Vertreter auf 

F Burns & Go, Se, Room 301, 
Drachen < zel.: Gentral 5548. 


medi | 


* 


eit. 


ıblirte > 
rayı 


terdieite, aut 
Kundſchaft. 
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Geſchäft 
Wohnzim 
Kranltheit. 


Vier 


Baar, wegen 


| zubireic 


we für ce 
° dberlanft 
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Larra 


balber dringend J ft 
utſchſprechenden 
eir., im Store. 
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Rho 
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nomi 


kücktritt vom 


welch? 


Perſönliches 


unter dDiefer Aubrit 14: 


IPiH | - 


— — — — — — — — — 


HI 


vermieten 


R 14c 


Zu 
diefer 


(;Anzeigen unter ubril die Beile.) 


Zu vermicten: 2. 3. und 4. 
es „Abeudpoſt“Gebändes, 
W s Str.; aroß, hell und luf— 
tig: Dampfheizung. Näberes beim Ge— 
ſchäftsführer der Abendpoſt, 223 —225 
W. Waſhington Str. 


ns 


Ztorfmerf 
233—225 


n 


i 


‘ . 


’ 


u vermiet 
ereter 


Zimmer und Board. 


Zu mieten geſucht 
ief 14c 


Rubril die Deile.) 


flcı 
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J 


ſom 


spriiwe 


—— — 


Geld anf Möbel, 


ea ter 


= läre * — w. 


Se 
zt 


inter Di 


cigen 


Geld 


{ ztadt 
tsmetboden. 
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— 88*8 


Leben 88 


uns Ophen 


Madchen 


da2 Wort) 


Stellun a Inden Aran en 1. 
rif 1 Et. 


{ ' 


n 


Advoſt 
NP i 


Aerztliches. 
unter dieſer Rubril 


Madiſon 


fultation 


bifon 
deut 


ne 1500 
Damen. 


Sy, IN 
an Spricht 


tion 


Stellungen ind en: (Ghelente. 


ıbrif 1 Gent das ? 


A} 
or 


t) — 
r Affiftent * 
jür Vrivattrantheiten 


Ab. St. 10212 


Wiener Unwer⸗ 
448 
Mittags, L-° —3 
ag45 


Dr. Front, früher 
Uät, Spezialiſt 
Milwaulee 


Gefucht Junges Ehepaar wünſcht Jani Hor- | 
oder Hausmanmsitellung, derftehe alle vorfoms 
mende Reparaturen. Adr.: N 49 Ubendpojt, 


Habe eben 


werden 
zufriedenh 


rh ( 


norma—⸗ 
eit herge 
DD, 8 elepbont: 

12fbrimXf 


Derticher Optifer und Optometriit. 
Mars follen Deutich Sprechende bei 
Bedarf vonAngengläſern nicht zumDeut 
ſchen gehen, beſonders wenn derſelbe 
FTahrzeynte lange Erfahrung hat. 
r. M. Schwimmer, 625 North Avenne. 


1660 f,m 


x“ 
L 


vrtiln* 


ug 
auge 

m Heim 

ini b 


ird Ei sy 


1 1clen, Te 
iq bei 

Waäſt mg 
193 MmMys 
nifrfonmo* 


cr 
tichfe, 


Bi 


ollektiren und all 
zu Sarty D 
Str. Zimmer 


dag* 


Hinanzielles. 
brif 


nırda 


ven 


Koenlg. 


43 
N i 
x dieſer 


— 


Ru 1460 die Zeile.) 
in ſretiger St 


21000 Peo 


ſeine 


Bauget 

ationen 
Geld 
8feb, imte 
rbeſſertes 
auf 4. 
m geın ıcht ır 


beiticher Architeft. Wläne, 

pezifiintien billigſt, Baugelder auf 
natteten ohne Kommiſſion. Mdr.: 
. 164, bendpoit. bin 


Hi, 

Privatgelder auf weite Snpothef 
verleiben auf verbeiierte: 
tum: leichte Zahlungen. 

.Plotfe, 127 R. 
mer 1444. 


wi zenſirter 


zu 
3 Grundeigen- 
miühige Raten. 
Dearborn Str. Zim— 
110f*X 


tu 
Telhen 


e 
Laden 


Pan 


= niep + * 


— — — — — — —— 


Billard und Pocket 


Rubrif 


m 
% 
mh 

d 4 


D 


eſer 


(Anzeigen unter 
dufen: * 


4 


leic 

dent 
preis abzu 
eine perl 


louoer Up. 6: 29 E. Yabald 


b Kauf: 
den⸗Einrichtungen 
wieck VBaltf Geb 
Adenue, 
tans5*2 


NG 


PBlumbers und Supplies. 


(Anzeigen mitter drefer Nubrit 14: die Zetfe.) 
Sup plie3, 
Breife an 
0 Yimco!n 


Plumbing u. Gas 
ſale und, Retail für 
mann. L. Gerſtenblatt. 


Fitting 


billig’ie 
975 


Whole⸗ 
Jeder; 
Ae. 


x 
ı sin 


Vrivatverläuſe 


Aia⸗ea 


Plumoing Surppiies 
jeden. Leptithal, 1637 


 Händlerpr etie n 
Divilion 


für 
Etraße, 


au 


u, 


1 


AIſp omta 


Möbel, —— n. E w. 


——Yuftiond -» Berlfauf—— 6* 
Dienstag, den 13, Februar, 10 „uber Borm. | 
unferen, Berfaufsräumen 2 Sheiticid | 

perfaufen wir auf eine —— ire Mort⸗ 
Gage den Anbalt don 7 Apartments, 
bon 50 Sintmern, befiebend aus 1 
Healy liprigbt Piano, 1 Kimball, Piau 
Orgel, oriengliſche Rugs, ODeigemälde 
uber !Nettiteiler Dreifers, 2 
Wor Hallen <pieg ei und, Y 
zücherſchraule 
Tavenporis, einzelne 
ehzinnmertifche, 
tbtiotbel-Tifche, geiwitftfenes Glas 
Kücheng rnvgfien ud. andere 
o, m Ste bier anaufitdrer 
teebies Au etion 

Solepb Straußber, 

täglich. 


- Offen 
DE 


Ave. 
vr 


v drobe 

hc NManchrate 
Matratzen, 
ukelſtühle, 


—28 


H 
Auktion 


Samſtog Aben 


vertaufen: 


Bernd, billig. 


Hı 
ment, 
igan 


dberfanfen: 
verlaufſe 
Aha ice 
fen: Ein 


1808 3 


Ju dert 


*4. v0. Mueller, Clart 


wel : 


Preis. 


vertaufen: 


Piano ete. 


ment: 30 Fus 


Caliſornia Ave 
14inimtæ 


Koeſter & Zander, 1 !: IM. 


see ed _—— 


Grimdeigentum nnd Hänfer. 


7 Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile.) | 


Nordi eite 


3u — Zwei-Flat Gebände, an 
Wrightwoud Ave., Dftlicd) von der Hoch— 
bahn; Micte 5456. Breis $400V, 
Dearborn Str. 


lat⸗Brickgebäu — 5 umd 


ement 0! 
Mh 
il, 
monallic. 


Abenue, 


3wei 


nm 
sm 


F 
Mer 
tlıc jieiten, 


wit Ave 


J 


sırpit 
e ı 


deuenen 


Hpfır 
em 


nabe ! 
8 


zn. 30 
Ecke 2 


„ae „Stat; 


6 


sn 


Hübſche 
beaue 
meubal 


abi 
ratlich 


Bargains 
und ‚Frame 
und Fullerte 


Center Araße 


Olaf 


zxbzuragen 


oder ke 


Nordweſtſeite 
sı5 


5150.00 Minzgahblın 
monatlib und 
„nuetell“ 5: Zimmer 
Eiche nbolz Fußbi 
leltriſches Licht: 
Lot. 
4101 


5 4 nfen 

Gottage, nen 
und «Ders 

stoititetsdaje:» 


810.00 
faufen eine 
und modern 
fleidırn 


Zuctell, Sullerton 


Ir 
—— | 7 


——— Inf fenmente | 
fer Nubrif 14 Gt 


Pianos, 


eigenn 


dic Zeile) | 


Mabtiie! 
Verbeſſe wit, 


!! mit 
und amerilt 


aniſchen 


fhpır 
int urai 


Refords 
ſebt! 


erlaufe 


biilig 


335 
1156 


lan bPiano 

Loͤrre 

Verſchlendere Haft nettes 

vb mit R 
2910 


ten SH 


Ars 
Wee 


mit beſtem 
grodes 
billig für 
Ade., erſtes 


Cabine 
> 
Fact 


Flat 


non 


berfanft 


1729 Su 


zunle 


Ar nr I 4 . 
ı db eriau fen: Player 
und 8100 Wer 
8 


n u 
N. 


‚Du 


ren 


8800;: erla 


3019 Jackſe J 


it 


3200 
bertaufe 


Garantie 


Pferde and Wagen. 


‚Inzeigen ımter diefer Rubrif 14 Et. t 


rtauſchen 
TIaprie Gr 
Tertile Y 
ſpree 
Lhone 


re trageı id) 
bil lig vertauf 


nahe 


oder 
CEryſtal J 


Ehlert, 


Vier 
— 


ge Mähren (ei 


Gefchirr: 


NT 


tall, 


Farmwa 
en. Far⸗ 


Halſted 


jun 
d 

Wr y ır 
Vipfel) Füchfe, 
and 


J— 
chimmel, 


re 


reitde 


Maſchinerie. 
rit — di e Seile.) 


Geſchäftseinrichtnngen, ? 


(Anzeigen unter dieſer Rub 


Li och ern 
Araß⸗ 


Rargains für Drudereien! 

Zu verfanien: Gine Anzahl Käften, 
billig. Näheres beim Geſchaftsſührer der 
„Mbentpoit“, 225225 WB. Wafhitgton 
Straße. *% 


Nähmaſchinen, Bicycles nm. . ı 
Rırbrif 14c die 3 


Cts. wöchentl. Mb 
gebrauchte 54 aufw 
orth Zelepbon: 
Ubends 9 Upr. 
25ianzmut? 


2 
u 


(Ainzeigen unter dieſer € 


ei 


eile.) 


» 50 
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bis 


ratı 


Herm 1 


dupſfa* 


— — —— — — 


Kaufs- und Verkanf *Angebote. 


(In; eigen 


er Ninperladı 
verſucht 


Rechtsanwälte. 
Rubril 140 


Deutſcher Advokat. —— in allen 
Berichten. Kollektirt ſchlechte Schulden. 
Keine Verzögerung anf Ihre Koſten. J. 
A. Miller, Zim. 454, 29 So. La Salle 
— Abends und Sonntags 2133 N. 

kStraße. —A 


(Anzeigen unter dieſer 


unb, 


Gin 
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it Gi 
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' 
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J. 
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Ecke 
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— N! 


Deutſcher 
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ns 
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North Ave. Zimmer 210. 
ofbimtr 
deutſcher Rechtsanwalt. 
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Nat frei. 127 N. Deurs 


1444. Tfh=x 


Fred Plotte, 
Alle Rechtsſachen pro 
in allen Gerichten. 
bern SEir. ötnmer 

Wenn Sie ıttttellos find und tüctigen Advo- || 
| Taten brauchen, feben Sie Brandes, 1313 Fort | 
Deurborn Bidg., Südweitede —— u. — 

23.an nitx 


Südſeite 
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2 Rlats, 6 und 4 
uns gute Em. Beite Offerte nim 
es. Eigentümer: Charles Smith, 
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int 
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Y 
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+ W'harnach, 

Seren 9. Granit, 12 
fon Et 

Herner, 1 


art 


ano 


Late 


8. 


& Treuen 


Nofn 


Mener 


ve 
Albert I 


Tran 
nabe 
Satire, 
Addi Str 
B. Ehlers. 
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Ecke Elſton Ave. 
A. Robin, 200 N 
zutu 
George 
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The Fair’s berühmter halbjährlicher 


| Schtweinefleifeh 1.50 bi 1.60 Matt, 
Irinfeier und Kocheier, die zum Teil 
'al3 „bulgarifche” angeführt werben, == 
zum Teil aus dem Odenwald kom— 
men, 19 und 16 Pfennige. Natürlich 
| berrfcht aud bier Buttermangel, aber! 
man empfindet ihn nicht al3 unerträg= 
tie, denn der Süddeutſche iſt nicht ſo 
Ian Butter gewöhnt wie der Nord— 
deutſche, und hier beſonders ſind ſie 
nachſichtig und vorſichtig, helfen fie': 
ſich mit Nierenfett aus, dem ſie einen 
kleinen Teil Butter beifügen, ſind ſie 
nicht anſpruchsvoll, ſondern ordnen 
ſie ſich den Verhältniſſen unter, und 
[ein hoher Staatäbeamter, eine Ercel- 
lenz, Jagte mir, daß in feiner Familie: 
ſeit Wochen die Frühſtüdsbutter durch 
Marmelade erſetzt werde. An Mehl 
‚fehlt es einigermaßen, wenn auch hier— 
in feine Not beiteht, und auf eine Gr- 
| böhung der Fleiſchbreife iſt man ge— 
faßt; aber es ſcheint, daß die Ruhe, 
die ein beſonderes Kennzeichen biefer 
angenehmen Refidenzitaadt ift, bie 
ganze Bewoinerfchaft befeelt und 
| das, mas jte nicht mehr fo leicht er- 
reichen fonn, nur als eine fleine Un- 
ıbequemlichkeit auffaifen läßt. U 
geneh m wird nur eines empfunden: 
nämlich, dah die benachbarten Gren— 
zen von Bayern und Württemberg, 
den Ländern, die einen Ueberfluß an 
Butter und Eiern aufweiſen, für die 
Einfuhr dieſer Nahrungsmittel ge— 
ſperrt ſind, trotzdem zwiſchen Baden, 
Württemberg und Bayern eine Brot- 
kartengemeinſchaft beſteht. Vielleicht 
iſt dieſes ein Grund für den in 
Karlsruhe ſich fühlbar machenden 
Mehlmangel, da Badens Hauptſtadt 
ja gerade aus dieſen Nachbarländern 
einen ſtarken Fremdenzufluß auf— 
weiſt. Noch ein Umſtand begünſtigt 
hier die Lebensmittelverſorgung, das 
ſind dae billigen ARheinfiſche. 
Es gibt in dieſer mittleren Reſi— 
denz Verordnungen, die als nachah— 
menswert empfohlen werden können. 
In keinem Hotel, in keiner Wirtſchaft 
darf Butter nach neun Uhr Morgens 
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Diefes Jahr wird 08 zwei Nummage-Tage geben. Morgen wird der erite Tag, ımd Mittwoch der zweite und legte Tag fein, Für die Eröffnung 
Diejes großen Verkaufs werden wir feniationelle Erjparniije in mehreren Bajenent Abteilungen offeriren. Ein Blick auf die unten angeführten Artikel wird 
Euch überzeugen, dat dies ein Verkauf it, den Ihr unbedingt wicht verfänmen jolltet. Die Türen werden morgen Vormittag win 8:30 Uhr geöffnet — und 
ipir empfehlen Euch, frübzeitig zu fommen. 
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in afjortirt. Gro 
Ben, Stüd, Sc. 
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Damen und junge Mädehen 
verläſſige Qualität reinwollene 
ſeidegefüttert, gute Faſſons, 
ſtens geſe Modelle; 
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ee, Geor⸗ zuverläſſige 
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Kantons, Boplms ınd Chap Seide: jeder Mantel ein 
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dieſen Verkauf eleltriſcher Floor Lampenſtänder nd 


ſeidener Schirme. 1. 
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Elektriſche Floor Lampe, 6 Fuß hoch 


Aus Birken 1 
ausgearbeitet, 
zu werden. Cine Fallon 
Dienstag unter jei. Nabrifpreifen, 


Keine E. O geſchickt. 
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Licht gedrahtet. Fein 
cht zu werfen oder 
wie Bild. Verkauf 
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riſſig Schirm, 
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Keine an Handler verlanit. 


Keine Phone: oder Koitbei —— ausgeführt. 
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gedrabtet fir 2 Yicht 
Entwürfe; jo aut mw 
im Marfte 
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ie die mettien 8.00 Sanıpen = 95 
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\e 2. ensıch maſſive 
Ständer 
allein, 


Seiden-Schirme — Zwei ſpezielle Partien 
Jede erdenkliche Faſſonen. Farbe, ſehr wenige Du— 


plikate, da es Muſter und 


Waaren ſind — Eure Auswahl zum Vreiſe 


von 5.95 und 


— ——— — 


Karlsrıhe von hente. 
Das Karläruhe von heute tit 
anderes al3 das vor fünf Jahren. 
badiſche Refidenz iit ein fichtbarer Be- 
meis für die fraftvolle und fulturelle 
Steigerung deutjchen Städtemelens, 
und dieje Steigerung tit durch bie 
Kriegszeit nicht beeinträchtigt worden 
Man merkt's! Der Geiſt, der durch 
die deutſchen Lande weht, iſt nicht zu 

verſcheuchen; er nimmt ſeine Entwick 
lung, die wie etwas Naturgemäßes 
erſcheint und durch kein noch ſo ſchwe 
res Ereigniß gehemmt werden 
Wie hat ſich in wenigen Jahren hier 
das Bild, das ſich bei der Ankunft 
bot, verändert! Damals ein beſchei— 
dener Bahnhof, und auf dem länd— 
lichen Bahnhofsplagt ein kleiner Teich, 
heute ein großer Zentralbahnhof, vor 

dem ſich ein Platz mit modernen Ho 
tels ausbreitet, den von Säulen ae 

ftüßte Arkaden balbfreisförmig um 
ziehen. Wie aefhidt und wie 
ſchmackvoll ſind d aden ausge— 
nützt; ſie ſind ein „Paſ⸗ 
ſage“mit Verke und umzäu— 
nen zugleich nach Bahnhofsſeite 
zu den wundervollen Stadtgarten, 
deſſen Pr racht noch ſchlur nmert. Karls— 


Ey iſt ja äußerl ich ein — 


RcWenz, agende 
Beamtenita nen 


en im 
bujtrielle Kräfte, reat fich ein id 
fendes Bürgertum, und es iſt ſicher, 
daß dieſe Kräfte durch den Krieg noch 
gehoben word ſind. Vor einigen 
Zagen erſt wurde ein neues Konzert— 
haus eröffnet, ein amphitheatralifcher 
Gaal, der in race unteren Teile die 
jest jo beliebten Holztäfelungen auf 
meilt. Und dieier in er Ausge 
ftaltung jo feitlich ernite Raum, der 
‚mehr als 1500 ven faßt, iit von 
der Stadt aeichaffen ıwı ir das 
Bolt, dem an dieler durch 
billige, gute Konzerte und wilien 
ſchaftliche Vorträg ) in Kriegsgeit 
die Seaqnungen nie taftender, nie ru— 
hender deutſcher Ku tur zuteil werden 
ſollen. Wo in feind 
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chen Landen aibt 
es eine Stadt von 160,0 0 Ein woh 
nern, die heute Sinn, 9 und 
Geld hat für derar „der Kultur ge: 
meibte pet: en. 
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fo erjtreden 
mit einem 
vergleichenden 
vornehmen nicht 
prunfvollen großhergoglihen Ba- 
redfchlofles Die , tra hen der 
Stadt. Um den dem Schlofie borge 
lagerten Platz laufen die Wege wie 

ächerftäbe, ftrahlen ſie wie dieſe aus— 
einander. Ein jeder Fäceritab er 
Acgeint wie ein Megiveijer, und hier- 
"ans ergibt ji eine 
per Straßenzüge, die 

zem Berfehr etwas 
hat; ergängt 
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Als ob bie einzel 
äcdhers ſich ausbreiten, 
I kon Dem bier 
Fadergrift au 
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Fabrik-Ueberſchnßlager 


2.95 


durch die ſtilvolle Schlichtheit 
uten. Karlsruhe iſt wirklich eine 
adt feſter, gleichförmiger, vorneh⸗ 
er Ruhe, aber einzelne Rengiſſance 
äſte, einzelne Bauten griechiſchen 
ils unterbrechen die glatten Stra— 
züge und erinnern uns, 
diſche Reſidenz, 
Hochſchule ein internationales An 
ſehen genießt, auch eine hervor ragende 
Kunſtſtadt iſt, die Stadt, in der 
Hans Thoma, Wilhelm rübner, 
Schönleber, Ferdinand Relkr, DIL, 
Billina uf. wirkten und tfen. 
Das ift eben das reizvolle an dieler 
Stadt, 
unerwartet durch etwas architeftontich 
Schönes und Großes abaeldft wird. 
Dom Martivlab biege ich in 
tjerſtraße, 
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tal aus der Stille der Re- 
tvenz qelange ic) plößlich in das Ge 
range einer lebhaften Handelsftadt. 
in Palaſt im Meffelitil fteiat auf, 
innen ein in brei Stodmwer fon präc- 
tig gegliederter Lichthof.“ In 

Räumen bewegen ſich Käufer 
Käuferinnen, einer der VBeliber, den 
ich bitten laffe, ftellt fi mir lieben®- 
zur Verfüaung. Mer Wochen 
Besinn des Krieges haben fie die 
je3 Kaufhaus errichtet; troßdem ein 
aleich ı * bereits ebenfalls mit Er 
folg am Platze w ſie haben bis 
heute die Einnahmen erzielt, mit de— 
nen bei der Gründuna, da nie 
mand an einen Krieg dachte, al3 ge 
wilfenhafte Kaufleute rechnen muß: 
ten. 
ſchaftlichen 
teiligen Einfluß ausgeübt. 

amten, die im Felde ſtehen, 
ihr Gehalt und ihren 
u. ſind in der Lage, für ihre Angehö 
rigen ein übriges zu tun. Die Frauen, 

die mehr auf fic angewieſen find, 
baten infolge der bier großartig or- 
ganifirten Arteasbilfe, die ihnen Un 
terftüigung gewährt, reichlichen Ver- 
dienft durch Arbeit in den Fabriken 
und durch Heimarbeit. Man Tieht in 
den Straßen feinen Beitler, ein jeder 
—* Arbeit oder Hilfe, die Ler * 

eizen nicht, aber ſie geben ihr Geld 

mit Vorbedacht aus, und der Kauf 
mann leidet hier nicht. 

Die Anſchauungen und Erfahrun 
gen des Waarenhausbeſitzers haben 
gewiß ihre Berechtigung, eines 
neh verichafft "bier dem wirtichaft: 
tchen eben eine iwefent! 
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auch |! 
bier aeitieaen, gewiß find auch hier, | 
a Baden mebr ein fonfumirendes ala | 


Berlinerinnen erregen 
Gewiß ſind die Preiſe 


tert iſchen 


den. 


produzirendes and iſt, manche Le— 
bensmittel nur unter erſchwerenden 
Umſtänden zu beſchaffen, aber im! 


e ſeltene Harmonie ganzen ſind die Preiſe, wie man zu 
jelbit bei rege= | jagen pfleat, „erichwinglich“. 


So ko— 
ſtet ein Pfund Rindfleiſch 1.40 bis 


wird dieſe Anlage noch 1.50 Mark, ein Pfund Kalb— odet 


der 


daß die 
deren Techniſche 


daß ihre Einförmigkeit ganz 


die 


allen | 


und) 


Der Kriea hat bier auf die wirt- | 


oldatenfold |! 


iche Vergünitis | 


verabreicht werben. 


' Hier wie überall im 
| Reiche gehen ftaatliche und jtäbtifche 
‚Kriegshilfe Hand in Hand, aber, 
wohl in den meiften Mefidenzen, er 


Deutichen ı 


wie 


hält dieſe noch durch die perſönliche 


ton 


' Unteilnabme der Mitglied 
ftenhaufes eine befondere Stärkuna. 
Die zwei vedeutfamften Organijatio- 
nen für „Kriegshilfe“ —2 das Rote 
Kreuz, das unter dem Protektorat des 
hochherzigen Großherzogs ſteht, ſowie 
der badiſche Frauenverein, deſſen Pro— 
tektorin die allgemein verehrte Groß 
herzogin-Wittwe Luiſe iſt. 
Frauenverein hat eine Geſchichte. Er 
wurde von ſeiner jetzigen Protektorin 
im ahre 1859 aus Anlaß des Fran 
ie Italieniſchen Krieges begrün— 
det, da man mit der Möglichkeit rech 


er des Für— 
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Gro er Rummage Verkauf von Schu 


nete, daß auch die deutſchen Staaten! 


fönnten. 
500 ,mweigvereine an— 
befaßt er fich mit der Ver 


mobil machen 
dieſem Verein 
gegliedert, 


Heute ſind 


wendung der Krankenſchweſtern und 


pflege, der Gefangenenfürſorge und 
mit der Bahnhofspflege. 
dige ſechsundſiebzig Jahre alte Groß— 
herzogin geht allen mit aufopferndem 
Beiſpiel voran, Sie erwartet in 
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Berivun tenzug. Der 
Frauenverein widmet ſich auch der 
Erwerbspflege und verſchafft den 
Frauen Arbeitsgelegenheit, an der es 
nie mangelt. Der Männerhilfsverein 
ſorgt mit Hilfe des ſtädtiſchen Ar— 
beitsamtes für die entlaſſenen Mili— 
tärinvaliden, und wie der deutſche Ar— 
beiter gewürdigt wird, beweiſt die 
Tatſache, daß einzelne dieſer Inva— 
liden, insbeſondere Gärtner, in 

Schweiz untergebracht werden konn— 
ı ten. 
' bier vol stim lichen Prinzen Mar von 
‚Baden trägt, der 
Baden-Fonds“, iſt der Fürſorge badi 
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förmlichen Studim geworden iſt, und 
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Alle Formen rou Blutkrank— 
heiten werden ſchuell aus— 
gerottet dur ©. ©. €. 


Zeit über fünfzig Jahren bat e3 einen 
ausgezeichneten Nelord, dat; fein Ge 
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Ss. i feine Ni ur für Mies, und 
feine —— ing iſt niemals für ein je 
des Yeiden angerat en worden, das um 
Erbteil des Fleiſches 65 nichts 
weiter als ein Wu ıtbeilmittel und ein 
Tonikum, und ſteht ganz ohnegleichen da 
in der Bekämpfung der ſehr zahlreichen 
Krankheiten, die man unter dem Namen 
Blutſtörungen zuſammenfaßt. 

Zu dieſen Krankdheiten gehö 
matismus, Katarrh. ofeln, Eczema, 
Ausſchlag, Malaria und andere Beweiſe 
von Unreinigkeiten, die ſich durch Haut 
reizungen bemerkbar machen. Unreinig 
keifen im Blut verurſachen auch eine 
allgemeine Schwächung des Körpers, der 
el * wird und verkümmert. 

s gibt keine Blutſtörung, die vor den 
genden und klärenden Kräften von 
nicht ſchnell verſchwindet. Wenn 
fühlt, daß Ener Nörperinitem nibr 
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murden nacheinander aufgelrag 
Das ganze Geded foltete für jeder⸗ 
tann bier Mart. Gemih offenbart 
th bier troß des verhältnigmäßta 
billigen Preifes ein mit der 
Zeit im Wideripruch ftebenter lieber 
tluß. Die Ausländer jollen erfennen, 
ipie man in Deutfchlend am Hunger: 
tuch nagt, und darum fei dieſe Spei— 
ſenfolge ebenfalls als ein Zeichen der 
deutſchen Zeit hier mit Freude und 
Schadenfreude veröffent ange 
L.⸗A.) 
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Dom Grundeigentumsmarkt. 


man nicht mehr braucht, achtlos fort— 
zuwerfen oder zu vernichten pflegt, 
beladen, Schüler ſammeln hier nicht 
&-1d, fondern wertvolle Papierfepen, 
die in den Wapiermühlen aufs neue‘ 
umgearbeitet und deren Erträge für 
Liebesgaben verwendet werden. 

Eine derartige Bapierivoche, für 
das aanze NMeich feitgejeht, wäre ge: 
radezu ein Segen. 


Karlsruhe iſt in Friedenszeiten 
eine Stadt der Geſelligkeit. Die Hof-, 
Beamten-, Militär- und Bürgerkreiſe 
vereinen ſich, wenn auch manchmal in 
geiSlojfener u. abageiiywıjener Stans 
desmeite, vet aejellihaftlihen Veranzı 
ftaltungen. Die Lebensfreudt igfeit, 
die auch etwas Abgetöntes hat, fit! 
hier zu Haufe, aber jebt ruht bier al: 
les Gefellfchaftliche. Die vornehm- 
iten und beicheideniten Familten er= 
fennen mit rechtem Teingefühl, daf 
heute nicht die Zeit jet, im 


ab 


uUL 


und Induſtrie Liegenſchaften. 


H. Kramer & Co, haben von © 
N, Siraud ein Grundftüd, 225 bei 
127 Fuß, auf der Nordjeite des Weit 
21. BL, 38 Fuß öſtlich von der Loo— 
mis St traf se, eriworben und mollen 
dort eine Schmelzanlage zum Stoften- 
preife von $60,000 bauen. 

Sames %. MeDonald hat von 
ſechs verſchiedenen Beſitzern ebenjo 
viele Grundſtücke, E 24 bei 124 Fuh, 
am Wejt 18. BL, 138 Fuß djtlich von 


Heim 
fröhliche Gelelligkeit zu pflegen. Und 
doch lebt es fich hier heute angenehin. 
Hier die Speifenfolge in einem Hotel 
an einen fleifchfreien Tage: „Hollän— 
diſche Auſtern — Prinzeſſinſuppe — 
Rotzunge, gebacken, mit Kartoffel- der Leomis Str., zu nicht genann— 
alat — Roſenkohl, Kaſtanien, Mak- tem Preiſe erſtanden und wird dort 
karoni überkruſtet, deutſche Kartoffeln für die Chicago Telephone Co. ein 
| —Ciermwidel (Omelette) mit Trüffel- | Yernfprehamt bauen. 

'foße, Salat und Dünftobit — Wiener | 
ıApfelftrudel -— Käje mit Brot und | Brandmwein hat ein Grundjtüd, 
—* — Früchte.“ Alle dieſe Gänge bei 86.5 Fuß, 2341 und 43 Süd 


en. S 


heutigen 


Baulichkeiten 
von der 


Eine Anzahl Verkäufe von Geſchäfts— 


Groß e 


der Kenwood 


Der Matratzenfabrilant Abraham lauft worden. 
50'b 


| bei en Wohnhäaufer auf Dem 


ıte Str., eritanden und baut dort! 55 — zinſer —* trice Si in: 
eigenen Gebrauch ein Fabrifae- | ger aegen Hupotdet auf den groben 
die Gefammttoiten ftnd $70,: »inskausnerhau 825 bis 825 Cor 
nelia Ave. von der Central uſt Co. 

geliehen. 
— — 
Nettes STyſtem. 


ta 
ür 
bäude; 
000. 
Von Henry J. 
hat Frau u as 
Grundſtück, 44 bei 100 Sun an der 
ze. der Ruih und Superior ö ee 
traße zu $28,000 erworben: die Im Sonpipui:zeibiiro erfährt man erit 
Rande | nach sivdli Stunden von einem Morde. 
wurden nicht in Anfchl ag gebracht. Die Polizei hat eine Unterſuchung 
»u $15,000 hat die State Bank of eingeleitet in Verbindung mit der 
Chicago an Arthur M. Robdins die. Ermordung von George Huda, 
und das Grunditüd, 3220 Moffpratt Straße, der durd 
50 bei 134 Fuß, auf der Weitjeite mehrere Mefferfiiche am Halle ver 
der Bennett Une, 197 Fuß Tüdlich | mwundet toorden ı und im Countn: 
Str., mit $7000 belaftet, | — ſtarb. Kurz vor 
Tode bezeichnete er M 

den 'Mr e. 32209 


fü 


— 
vr 
—_i 


—8 Mrd > 
> 


Nachle 


25 
ch 


ns” 
wii 


feinem 
dichgel Sokoloff, 
Moſſpratt S E traße, vor 
deſſen Hauſe er aufgefunden wurde, 
der Südoſtecke der ſeinen Angreifer, weigerte ſich 
Woodlawn Ave. und 49. Straße, aber anzugeben, was zu dem Mord— 
Grund 52 bei 189 Fuß, zu angeblich angriff führte. Soktoloff und ſeine 
850, 000 verkauft. wurden ſogleich ver haftet, 

Das gern fich aber, irgend welche Fragen 
‚zu beantworten. Hilfspolizeichef 
ı Wefidroof, in deflen Büro die Mel: 
‚dung von dem Morde erit 12 Stun 
den noch den Tote des Opfers ein 
ging, ‚erklärte e dns 3 ala eine unerhörte 
der 
in Frage ern 


12 
verfauft. 
George ©. 


Fuller an 


hat 
James S 


S. Agar ſein 


F 
als 


Wohnhaus en 


Frau 
Sinshaus auf der Weitjeite 
d Mve., 327 Fuß nördlich 
bon der 66. Straße, Grund 50 bei 
165 Fuß, mit $12,000 delaftet, ijt 
ton Marie A Porter an Alfred 
Trayford und das an der Nordoſt— 
ecke der Michigan Ave. und Main 
Str. Evanſton, Grund 49 bei 150 
Fuß, mit $27,000 belafiet, von ©. 
M. Childs an Thomas ‘. Roche ver- 
Der Preis wurde in’ 
eiden Fallen geheim gehalten. 


570,000 Hat auf zehn Jahre zu 


ſei 


itens 


—— der 


Kindes” schreien 


NACH FLETCHER’S 


|CASTORIA 


weis 


Bote vade und per! angte eine Er 
klärung 

Frank — arten Nr. 2864 Arche 
Ade., wurde geſtern in der Haupt 
wache unter der re— auf 
angriff gebucht. Der Burſche wurd 
on metaq verhaftet, nachdem 
nähen eines Streites um einMäd 
wen den Seitungsperfäufer Raln 
Marztto, Nr. 235 Weit 22, Strate 
on Elart und Late Straße verme" 
fer t hatte, 

Sie 
Als Räuber erfannt. 

Beorae McDonald 
eine der Polis: 
Srazzia i im Haufe Nr 


‚ac imon 


Mord 


e 


Nr. 


währen‘ 


enmen: 
rromin 


der 
ei unte 


920 
— nm. 


raße mit bier: auderen Ker 
verhaftet wurde, iſt von Frau 
Felom an, Nr. 901 Waihin g 
cn Blod., als der Burfihe twiederer 
t worden. der den Kolonialwu 
en ihres Gatten beraubte. Auch 
Branbam, Nr. 949 W. Adam 
tfannte in ihm den Strois 
ihn um $20 beraubte 


Dit. 


erh 


er Dom teneii 
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San— 


wit 
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Li nm 


ten — 
e 
„Der rau 

— — 

— Einwand. 
nur jetzt 
ſchäme dick 

vertilg ihn iq,“ 

— Mas find den das für Damen, 
die dort an tem Zifch fihen und 
ftriden?" — „Das tft da3 Wolliäs 
‚tigteitätomite.“ 
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„Die fannit 
ruſſiſchen Kaviar eſſ 
1“ „Sur nit. 





